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Seefiſch-Kochkurſe in
Sachſen-Thäringen.

ie langanhaltende Teuerung hat inD allen Kreiſen der Bevölkerung den

Lebensunterhalt und die Haushaltfüh-
rung unendlich erſchwert, und allerorten
wurden Hebel angeſetzt, ſie durch Rat und
Tat zu mindern. So traten in Eiſenach die
Hausfrauen ſelbſt zu einem Verein zuſam-
men, um Einfluß auf die Preiſe zu gewinnen
und wo es angängig iſt, die Waren direkt zu
beziehen. Die Kommunen ſuchen durch ver
ſchärfte Marktordnungen die Warenpreiſe auf
angemeſſener Höhe zu erhalten, indem ſie die
Aufkäufer verhindern, ihren Bedarf vor den
Hausfrauen zu decken. Die Einfuhr von aus
ländiſchem Schlachtvieh iſt durch Bereitſtel
lung größerer Summen von allen Stadtver
waltungen gefördert worden, einzelne Städte
haben den Verkauf des Fleiſches an die weni
ger gutſituierte Bevölkerung auch durch
eigene Beamte ausführen laſſen; andere
ſchreiben den Fleiſcherinnungen die Ver
kaufspreiſe vor. Auch wurde das Augen
merk auf die Zucht von Kaninchen gerichtet
dieſes in Frankreich und Belgien
allgemein anerkannten Volksnahr
tels. Einzelne Stadtverwaltungen unſerer
Heimat planen die Einrichtung eigener Ka
ninchenfarmen. Auch die Erbauung von Ar
beiterwohnhäuſern mit Zuteilung eines eige
nen Gartens an jede Familie iſt nicht zuletzt
ein Kampfmittel gegen die Teuerung, wird
doch durch die Ziehung des Eigenbedarfes
von Gemüſe im Garten die Hausfrau in die
Lage verſetzt, die für die Geſundheit der Jhri
gen ſo notwendige Pflanzenkoſt ohne nen
nenswerte Mittel auf den täglichen Tiſch
bringen zu können.

Aber ein Nahrungsmittel gibt es, das be
rufen iſt, den Haushaltsetat beſonders zu ent
laſten und doch die für Erhaltung und Auf
bau der körperlichen Kräfte nötigen Stoffe
in reichſter Fülle beſitzt die Seefiſche.

Leider verhalten ſich noch viele Hausfrauen
ablehnend dagegen, teils weil ſie fürchten,
die Fiſche nicht friſch genug zu erhalten, teils
weil ſie die verſchiedenen Zubereitungsarten
nicht kennen und der Hausherr eine deutliche
Abneigung gegen die immer wiederkehrende

ungsmit

Zuſammenſetzung des Küchenzettels
Schellfiſch und Moſtrichſauce mit Salzkartof
feln an den Tag legt.

Die vorzügliche Organiſation des Deut-
ſchen SeefiſchereiVereins ermöglicht es in
deſſen, ſelbſt im Sommer tadelloſe Ware den
Konſumenten zu verkaufen, da die Fiſche ſo
fort nach dem Fang auf hoher See von ge
übter Mannſchaft gereinigt und in Eis ver
packt, und ſo gleich nach der Ankunft im
Hafen an die Abnehmer im Binnenland ver
ſandt werden. Um nun den Hausfrauen die
rechte Zubereitung zu lehren und ihr Augen
merk mehr auf die Seefiſchkoſt zu richten, ver
anſtaltet der Deutſche Seefiſcherei-Verein un
ter bewährter Leitung Kochkurſe und Vor
träge mit Lichtbildern. Auch die Verwaltun
gen unſerer Kommunen, ſowie die Vorſtände
von Frauenvereinen verſchließen ſich der
Wichtigkeit der Kurſe für das Allgemeinwohl
nicht und leiten Kochkurſe und Vorträge ein.
So fanden ſolche im letzten Jahre wieder un
ter anderen in unſerer engeren Heimat ſtatt
in Magdeburg, Nordhauſen, Sangerhauſen,
Stendal, Tangermünde, Auma, Berga, Eiſe
c ptis, Weida, Koburg, G

SeTeilnehrTeilnehr

S Sich, Jenc r
Heſſanu Die rof ahl vonDeſſau Die große Zahl vor n

eſſe bei unſeren Hausf t
Koſt, die ſich ſo abwechſelu
und gebräten, auch in Verbindung
müſe aller Art geſtalten läßt, daß ſie allg
mach auch dem verwöhnteſten Gaumen
mundet.

Die Bewohner SachſenThüringens ſind ja
von jeher große Freunde von Fiſchkoſt ge
weſen, der Fiſchreichtum ihrer Gewäſſer, der
leider durch die Abwäſſer der Fabriken,
welche jetzt in die Flüſſe geleitet werden, in
Abnahme begriffen iſt, brachte das mit ſich.
Auch die Heringe, der früher einzig hier be-
kannte Seefiſch, waren als Faſtenſpeiſe ſo be
liebt, daß die Thüringer allgemein in ande-
ren Gauen unſeres lieben Vaterlandes den
Spottnamen „Häringsfreſſer“ trugen. Auch
viele Stiftungen aus alter Zeit enthalten die
Beſtimmung, an gewiſſen Tagen eine Anzahl
von Heringen an Arme zu verteilen.

Noch hat der „Karpfen des armen Man-
nes“ an ſeiner Beliebtheit nichts eingebüßt,
aber auch die anderen Seefiſche verdienen die
gleiche Beachtung als billiges Volksnahrungs

mittel, das uns die Neuzeit mi
kehrsmitteln ſo gut und friſch
den Stadtverwaltungen in unſerer Heimat
feſtgeſetzte allwöchentliche Seefiſchmärkte er
möglichen es den Hausfrauen, einwandfreie
Ware einzukaufen, und auch die Händler blei
ben bemüht, gute und friſche Seefiſche aller
Art zu billigen Preiſen zu liefern.

So iſt es den Hausfrauen in dieſer Zeit
der Steigerung aller Lebensmittelpreiſe an
die Hand gegeben, mit wenig Koſten ein
gutes, nahrhaftes Eſſen auf den täglichen
Tiſch zu bringen, das auch an Sonn und
Feſttagen darauf erſcheinen kann. Wird
doch ſelbſt der oft ſo gering geſchätzte Schell
fiſch, geſpickt und mit ſaurer Sahne in der
Bratröhre zubereitet, ein vorzügliches Ge
richt, das einen Vergleich mit dem beſten
Braten aus Fleiſch ruhig aushalten kann.

Zu der Billigkeit der Seefiſchnahrung ge
ſellt ſich noch ihr großer Gehalt an Eiweiß
ſtoffen. Außerdem enthalten Kopf, Gräten,
Floſſen und Schwanz Salze, die in hohem
Grade für den Ausbau unſere körpers
wichtig ſind. So viel
Krankheiter
P h o

allen angefü
keine Hausfrau verſäu mit
völlig unberechtigten Vorurteilen gec d
Seefiſche zu brechen, und jede Gelegenhei
ergreifen, ihre Kenntniſſe durch Teiknal
an den Seefiſch-Kochkurſen zu erweitern. Es
wird ihrem Haushaltsgeld und der Geſund-
heit ihrer Angehörigen zum Vorteil gereichen.

Johanna Vetterling.

Vom Abräumen des
Eßkiſches.

eber die Kunſt des Tiſchdeckens iſt ſchon
häufig geſchrieben worden S gibt
ſogar ausführliche, reich illuſtrierte

Werke darüber, und jedes beſſere Kochbuch
enthält mindeſtens ein kleineres oder größeres
Kapitel, das ſich mit dieſem Thema beſchäftigt.
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SachfiſgThütingſche Hausfrau

Aber was das Abräumen unſeres Eßtiſches
betrifft, das erſcheint den meiſten viel zu un
wichtig, um praktiſche Winke dafür zu geben
oder irgend welche Anregungen zu beachten.

Wer jedoch einmal aufmerkſam beobachtet,
wie ſelten eine Hausfrau, ein Haustöchterchen
oder der dienſtbare Geiſt es verſtehen, den
Tiſch ſo abzuräumen, daß alles flink und ge
räuſchlos vonſtatten geht und kein ſtörendes
Tellerklappern oder ſonſtiges auf die Nerven
fallendes Geräuſch als Begleiterſcheinung dazu
auftritt, der wird vielleicht doch die Wichtig
keit dieſes Kapitels begreifen.

Einen beſonders ungünſtigen Eindruck macht
das ungeſchickte Abräumen natürlich dann,
wenn Gäſte bewirtet werden, und wenn das
Eßzimmer zugleich als Wohnzimmer dient.
Denn nicht in allen Familien ſtehen ſoviel
Räume zur Verfügung, daß man gleich nach
dem Eſſen ſich in den Salon oder das Herren
zimmer reſp. das Wohnzimmer der Hausfrau
zurückziehen kann. Aber ſelbſt, wo ſolche gün
ſtigen Umſtände die Sachlage vereinfachen,
bleibt doch auf alle Fälle das Abräumen wäh
rend der Mahlzeit beſtehen. Dieſes macht,
falls eine kleine Geſellſchaft ſtattfindet oder
Beſuch anweſend iſt, der Hausfrau immer
etwas Kopfzerbrechen, es ſei denn, daß ihr ein
geſchickter Diener oder ein gewandtes Mädchen
die Sorge abnehmen. Meiſt muß ſie aber
ſelbſt noch das beſorgen, oder das erwachſene
Töchterchen, vielleicht auch ein ganz junges
und ein wenig ungeſchicktes Mädchen für alles
zur Hilfeleiſtung heranziehen.

Man mache es ſich zur Regel, nie ein neues
Gericht aufzutragen, ehe nicht das vorher
gehende hinausgebracht wurde. Man hat ja
überall im Eßzimmer entweder einen kleinen
Tiſch ſtehen, oder es ſind herausziehbare
Bretter am Büfett angebracht, auf die man die
friſch aus der Küche hereingebrachten Speiſen
ſolange hinſtellen kann, bis auf dem Tiſch der
nötige Platz vorhanden iſt. Wenn die Suppe
beendet iſt, läßt man zuerſt die Terrine fort
nehmen, nachher erſt die Teller. Der gleiche
Grundſatz gilt auch für die folgenden Gänge:
immer werden zuerſt die Schüſſeln und Plat
ten abgetragen und dann die Teller und Be
ſtecke.

Sowie die Mahlzeit beendet iſt, ſtellt man
alle Teller und Platten auf das Servierbrett
vorſichtig aufeinander, und zwar ſo, daß die
großen unten, die kleinen oben hinkommen.
Die Beſtecke werden nicht auf die Teller, ſon
dern extra auf das Servierbrett gelegt. Man
läßt dies zuerſt nach der Küche bringen. Dann
kommen die Gläſer, Meſſerbänke, Brot uſw.
an die Reihe. Die Servietten der Familien
mitglieder müſſen gleich ordentlich zuſammen
gefaltet und in die betreffenden Ringe oder
ſonſtigen Behälter kommen, während die
Servietten der Gäſte in den Wäſcheſack wan
dern, vorausgeſetzt, daß ſie nicht naß, ſind,
was ja bekanntlich häufig durch Uebergießen
von Getränken paſſiert. Auch das Tiſchtuch muß,
falls es naß geworden, erſt über einer Leine

W werden. Sonſt wird es, Bruch auf
ruch treffend, ſorgfältig zuſammengelegt,

nachdem man es vorher mit der hierfür ver
wendeten Bürſte von Krumen uſw. befreit hat.
Natürlich wird auch gleich nachgeſehen, ob
während des Eſſens kleine Abfälle auf den
Fußboden unter den Tiſch gelangten. Die
werden gleichfalls ſofort mit einem kleinen
Handbeſen auf die Schaufel gefegt. Nun kann
ſtatl des Tiſchtuches die für die übrige Tages
zeit benützte Decke aufgelegt werden.

Wird der Kaffee gleich hinterher ſerviert,
ſo kann ja das weiße Tiſchtuch ſolange liegen
bleiben, ſonſt iſt ſtets die hübſche bunte Kaffee
decke vorzuziehen, und man ſollte der Gemüt-
lichkeit und des ſchönen Eindrucks halber das
bißchen Mehrarbeit des wiederholten Ab-
räumens nicht ſcheuen.

Jede Hausfrau ſollte es ſich zur feſten Regel
machen, den Tiſch jederzeit ſofort nach Be
endigung der Mahlzeit entweder ſelbſt abzu

räumen oder ihn abräumen zu laſſen. Es iſt
dies übrigens eine kleine Mühe, an die man
frühzeitig die Kinder gewöhnen ſollte ſie
übernehmen meiſt ſehr gern ſolche feſten täg
lichen Pflichten.

Nichts macht einen unordentlicheren, nach
läſſigeren Eindruck, als wenn man ein Zimmer
betritt, wo der Eßtiſch ſtundenlang unabgeräumt
daſteht. Daß es Hausfrauen geben ſoll, die
in ſolchem Raum ganz vergnügt und ſeelen
ruhig ſitzen und die Unordnung mitanſehen
können, iſt kaum glaublich, aber leider wahr.
Abgeſehen von dem nachläſſigen Eindruck er
füllt der Geruch der Speiſereſte bald das
ganze Zimmer und ſetzt ſich darin feſt. Trägt
man aber ſofort nach Eſſensſchluß alles hin
aus und lüftet dabei das Zimmer gründlich,
ſo kann man es nachher wieder als behagliches
Wohnzimmer benutzen. Und da doch in ſehr
vielen Familien das Eßzimmer zugleich als
wohnlicher Aufenthalt dient, muß dem Ab
räumen des Eßtiſches jederzeit die nötige
Sorgfalt gewidmet werden ſonſt wird die
Behaglichkeit ſämtlicher Familienmitglieder
durch den unordentlichen Eindruck ſtark be

einträchtigt. E. P.
Selbſtgebackner Chriſtbaum

behang.
er eine große Weihnachtstanne zu

ſchmücken hat, muß für eine erſtaun
liche Menge von Baumbehang ſorgen,

wenn der Baum nicht leer ausſehen ſoll. Jn
den Schokoladen und Zuckerwarenhandlungen
findet man ja freilich eine reiche Auswahl der
reizendſten Sachen vor, aber wenn man einen
großen Bedarf hat, ſo geht der Einkauf doch
ſehr ins Geld. Außerdem iſt Marzipan,
Zucker und Schokoladenbehang von zu konzen
krierter Süßigkeit zum luſtigen Drauflos
knabbern für die Kleinen, ſo daß ſie ſich nur
zu leicht damit den Magen verderben. Es
iſt deshalb empfehlenswert für viele Haus
mütter, wenigſtens den größten Teil des er
forderlichen Chriſtbaumbehangs aus einem
leichten, wohlfeilen und bekömmlichen Mürbe-
teig ſelbſt herzuſtellen.

Für ſchon etwas größere Kinder bedeutet
reikung dieſes Kleinbackwerks an einem Nach
es geradezu ein Feſt, wenn ſie ſich an der Be
mittag in der Vorweihnachtszeit helfend be
teiligen dürfen, und namentlich das Ausſtechen
des Teiges mit den Formen iſt eine Wonne
für die Jugend. Beſonders anſtellige und ge
ſchickte Kinderhände können auch zum Her-
ſtellen von Kränzchen und Brezeln aus freier
Hand angeleitet werden, oder irgend eine
Phantaſiefigur nach eigener Erfindung formen
wie einen Weihnachtsmann, Knecht Ruprecht
oder ähnliches. Ein Kleinchen, das zum erſten
Male zuſah, wie der Chriſtbaumbehang her
gerichtet wurde, rief jubelnd aus: „Ach
Mutti, ſieh nur, Anna kann auch Leute
backen!“ Und in der Tat waren unter den
derben Händen der Köchin, die freilich
mehr guten Willen als Talent zum Model
lieren beſaß, aus den Teigreſten eine ſtattliche
Anzahl von Männern, Weibern und
Wickelkindern entſtanden. Daß letztere ebenſo
groß geraten waren, wie die „Eltern“, ſtörte
die entzückte Kinderſchar nicht, die die „Men
ſchen mit den Roſinenaugen und Mandel
näſen“ fröhlich begrüßte; im Gegenteil, das
unrichtige Größenverhältnis wurde lobend an
erkannt mit der unbeſtreitbaren Behauptung
„An den großen Wickelkindern hat man doch
viel mehr als an kleinen!“

Für einen leichten, ſchmackhaften und wohl
feilen Mürbeteig zum Chriſtbaumbehang ſind
folgende Zutaten nötig: 125 Gr. Zucker (feine
Raffinade), 125 Gr. gute, friſche Butter, 250
Gramm ſeines Weizenmehl 2 Eier und ein
Eigelb zum Streichen, ſowie etwas bunten
Streuzucker oder Hagelzucker, und A bis
Schote Vanille, die man mit dem Zucker gut

ſtößt und durchſiebt. Die ausgewaſchene, kalte
Butter wird auf einem Backbrett mit dem
Zucker, dem zuvor geſiebten Mehl und den
zwei Eiern zum Teig verarbeitet. Dieſer muß
n einem kühlen Raum zwei Stunden ſtehen,
ehe man ihn raſch Zentimeter dick ausrollt
und mit Blechformen ausſticht. Man beſtäubt
das Blech mit Mehl, legt raſch die Figuren
von Teig darauf, beſtreicht ſie mit Eigelb und
beſtreut mit buntem oder mit Hagelzucker.
Die Backhitze darf nur mäßig ſein. Teigfiguren,
die noch nicht ſogleich in den Ofen kommen,
müſſen inzwiſchen in einem kühlen Raum,
nicht in der warmen Küche, aufgeſtellt werden.

Ein paſſender Teig für mürbe Brezelchen
beſteht aus 100 Gr. ſüßen Mandeln, die man
abzieht und zweimal durch die Mandelreibe
mahlt, 280 Gr. Butter (die ein paar Stunden
vorher ausgewaſchen wurde), 280 Gr. Mehl
und 100 Gr. Zucker. Hat man dieſe Zutaten
zum Teig verknetet, ſo formt man davon auf
einem Vackbrett Brezeln oder Ringel, die
nach dem Backen recht gut mit Puderzucker
umhüllt werden.

Bei der Auswahl der Ausſtechformen achte
man im Jntereſſe des leichten Anbindens dar
auf, daß es ſolche ſind, die mit einer Oeffnung
verſehen ſind, durch die ſich der Faden führen
läßt. Und nun viel Vergnügen zum Backen
von Chriſtbaumbehang! M. v. J.

Herſtellung von Bonbons.
O Erprobung der Härte des Zuckers

für Bonbonkocherei dienen folgende
Winke; Man muß für die Bonbons
Ausgießen der Maſſe eine Marmor
Kupferplatte haben, ferner einen

Einmachkeſſel aus Meſſing, doch
gewöhnlichen, alſo

zum
oder
kleinen
viel kleiner als die
etwa 2 Liter Jnhalt. Dann muß man die
Härte des Zuckers probieren, indem man
einen Quirlholzſtiel erſt in kaltes Waſſer,
dann in den geſottenen Zucker und raſch wie
der in kaltes Waſſer taucht. Iſt der Zucker
an dem Stiel dann nicht mehr klebrig und
zähe, ſondern ſpröde und leicht zu zerbrechen,
ſo hat er den richtigen Grad zur Bearbeitung
für Bonbons erreicht. Da man im Haushalt
doch zur Bonbonbereitung nicht viele Extra
zutaten haben kann, ſo begnüge man ſich zum
Verſuch mit folgender einfacher Bereitung-
Schokoladebonbons: 500 Gr. Zucker werden
wie oben angegeben zum richtigen Härtegrad
gekocht und dann eine Obertaſſe voll Schoko
lade, aus 60 Gr. Vanilleſchokolade und einer
Obertaſſe voll Waſſer bereitet, dazugegoſſen;
nun verrührt man dies gut mit dem Zucker,
gießt die entſtandene Maſſe auf die Marmor
platte aus, beſtreicht ein ſcharfes Meſſer mit
Mandelöl und ſchneidet die noch warme Maſſe
in gleichmäßige kleine Karos. Iſt der Bon
bon erkaltet, dann bricht man dieſe Quadrate
in jeder Richtung an den Schnittſtellen aus
einander und wickelt ſie einzeln in Buntpapier.
Man verabſäume nicht, die Marmor oder
Kupferplatte, bevor man den Zucker ausgießt,
gut mit Mandelöl einzufetten. Zitronen-
bonbons oder Apfelſinenbonbons macht man
gleichfalls aus dem zu Bruch gekochten Zucker,
an dem man vor dem Kochen aber die Schale
von 1 Zitrone oder Apfelſine abreibt und mit
dem Saft der betreffenden Frucht im Augen
blick des Ausgießens der Maſſe vermiſcht.
Sonſt weiter wie bei Schokoladenbonbons.
Gefüllte Marmeladebonbons: Man kocht ein
Kilo Zucker wie angegeben und aromatiſiert
ihn beliebig, am beſten mit Fruchtſaft. Nun
nimmt man Marmelade von der Art des
Saftes, alſo etwas Kirſch- oder Himbeer-
marmelade, und wenn die Zuckermaſſe zur
Hälfte auf die Marmorplatte gegoſſen iſt,
ſtreicht man raſch von der Marmelade, die mit
warmem Wein oder Waſſer verdünnt wurde,
daß ſie ſich gut aufſtreichen läßt, auf die Zucker
platte und gießt vorſichtig die andere Hälfte
des Zuckers darüber, ſchneidet Quadrate und
verfährt weiter wie angegeben. Gr. de B.
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Zauber-Runen,
Original-Roman aus dem Nordland von Anny Wothbe-

STh
Der bisherige Verlauf des Romans:
e dem Selfoßhof in Jsland gebt es mit deralten dutter Thora zum Sterben. Jhr jüngſter Sohn

Thordur, ein großer Künſtler, iſt auf ihren Ruf ausEhviſtianig zurückgekehrt, dawit ſie ihn noch einmal
ehe. Mit der Mutter zuſammen lebt ſein älterer
ruder Björn und ſeine Pflegeſchweſter Günna Jon

fen. Mit dieſer hatte er ſich einſt verlobt, ehe er ſein
erz an die Schauſpielerin Fenjag Maven verlor. Aus
eren Feſſeln hat er ſich aber jetzt befreit. Sein Bru
er Björn, der ſeine künſtleriſche Entwickelung in den

leßten Jahren mit heimlichem Schmerz verfolgt hat,
will ihn wieder zu ideglem Streben begeiſtern.

1. Fortſetzung.

„Was wißt ihr von meinem Leben, ihr,
die ihr die Elle des Krämers an alle Gefühle
legt? Was wißt ihr von Leidenſchaft und
Liebe? Was von der Kunſt? Jhr freit ein
Weib, wenn Elternwille es gebeut oder
wenn die Kronen im Säckel zueinander
ſtimmen, und ihr ſchätzt ein Kunſtwerk nach
dem Kaufwert, den es erzielt. Ekel könnte
mich packen, wenn ich an alles denke, Ekel,
Björn Selfoßſon.“

Der große, breitſchultrige Mann mit dem
ernſten Antlitz lächelte bitter vor ſich hin.

„Du biſt noch immer der leichtfertige
Junge von einſt, der mit maßloſen Worten
um ſich wirft, wenn ſich ihm irgend etwas in
den Weg ſtellt. Aber in Taten Taten,
Thordur da verſagſt du immer. Himmel
donnerwetter, iſt es denn wirklich ſo ſchwer,
bei der Stange zu bleiben? Du warſt doch
früher ſo energiſch, ſo eiſenfeſt. Hat dieſes
Weib denn alles in dir vernichtet? Soll ſie
jetzt, nachdem ſie den Menſchen in dir rui-
erte auch noch den Künſtler zu grunde rich
ten?“

„Laß Fenja aus dem Spiel,“ brauſte
Thordur auf. „Jch habe dir geſagt, daß es
aus iſt, aus für immer, und zwar nicht nur,
weil es die Mutter befahl, nicht nur, weil
die Mutter die Bedingung ſtellte: Sie oder
ich, ſondern aus innerſter Ueberzeugung
machte ich ein Ende. Jch hatte die Feſſeln
ſelber ſatt, ich ſelber bäumte mich gegen den
Zwang, den Fenja auf mich ausübte, und
ich ſchnitt mit harter Hand das Tiſchtuch
zwiſchen uns entzwei.“

„Und du wirſt feſt ſein? Du wirſt nicht
wieder nachgeben, wie ſchon ſo oft?“

Thordur lachte gellend auf.

„Nein, die Möglichkeit habe ich mir für
immer vernichtet. Doch laß das jetzt, mor
gen iſt auch noch ein Tag. Jch bin todmüde,
laß uns ſchlafen gehen.“

„Jch will dich auf deine Kammer geleiten,
Bruder, du findeſt alles wie einſt. Nur die
Birkenzweige hat Günna in deine Stube ge
ſtellt, ſie meinte, es ſähe ſonſt ſo troſtlos aus.“

Thordur, der ſchon die Tür in der Hand
hatte, ſtampfte haſtig mit dem Fuße auf.

„Günnga und immer wieder Günna. Hat
ſie euch denn alle verhext? Ich werde die

alte Sbava rufen, damit ſie die Birkenzweige
entfernt.“

Björn ſah den Bruder eindringlich an,
und etwas wie Scham trat in das Antlitz
Thordurs, als er jetzt unſicher dem Blick des
Bruders begegnete.

„„Gute Nacht!' oder beſſer Guten Mor
gen rief Thordur kurz. „Bitte, bemühe
dich nicht, ich finde meinen Weg allein.“

Nachdruck verboten. Copyright 1913 by Anny Wothe, Leipzig
Der Aeltere nickte.
„Gute Nacht!“ kam es ſchwer, wie müde

von ſeinen Lippen.
Er ſtand, die Stirn eng an die Scheiben

gelehnt und ſtarrte weithin ins Licht, weit
hin zu den ſchäumenden Waſſern und den
hohen Ffjelden.

„Alles, was ich mir in den letzten Jahren
mühſam aufgebaut,“ murmelte Björn vor
ſich hin, „reißt Thordur mit einem einzigen
Blick wieder nieder, wenn ich nicht wachſam
bin. Und es iſt mein einziger, mein heißge-
liebter Bruder, der mir all mein Glück zer
ſtört.“

Eine Weile ſtand Björn, die braune Hand
leicht geballt, die Augen düſter in die Ferne
gerichtet und lauſchte. Jetzt hörte er den
Hund leiſe anſchlagen und die Hoftür
knarren.

Thordur ging alſo nicht zur Ruhe, er
ſtreifte noch hinaus in die weiße Nacht mit
ihrem Dämmerſchein.

Björn ſtand unbeweglich. Dann ſtrich er
mit der großen, breiten Hand über das
ſchlicht geſcheitelte, braune Haar, als müſſe
er böſen Gedanken wehren. Ein heller
Schein trat in ſeine ſtillen, blauen Augen.
Jmmer feſter und zuverſichtlicher wurde ihr
Blick. Und dann erklang Björns Stimme
wie im Schwur:

„Jch wage den Kampf.“
Und die Mitternachtsſonne in dieſer rätſel

vollen Nacht, mit ihrem eigentümlich kalten
Grauen, brütete über dem Selfoßhof, in dem
eine alte Frau betend die Hände hob für
ihre Söhne, und bang hinaushorchte in die
Nacht, wo in der Ferne Lawinen krachend
von den Klippenkämmen herniederrollten,
auf ihrem Weg alles Leben begrabend und
verſchüttend.

Wie drohend die Nacht war, trotz des glei
ßenden Lichts auf den Fjelden.

Thordur war, wie Björn vermutet, nicht
zur Ruhe gegangen.

Es drängte ihn hinaus in die ſchweigende
Nacht mit ihrem flirrenden Licht, dorthin,
wo die Waſſer rauſchten und die ſchwarzen
Klippen ragten. Wie todeseinſam ihn hier
die Heimat grüßte, das Land des Feuers
und des Waſſers, das Land, das ſo grauſam
und doch ſo ſchön in ſeiner troſtloſen Wild
heit ſein konnte.

Dumpf rollten da drüben über den Fjelden
Lawinen ins Tal. Vielleicht begruben ſie
einen ſtillen Hof, wie den Selfoßhof, Men
ſchen und Tiere.

Und Thordur, der ſeine Heimat mit ſo
glühender Seele liebte, dem kam doch plötz
lich ein Grauen vor dem Eisland, mit ſei
nen Tagen ohne Nacht, die keine Tage und
keine Nächte waren, die ſo erfüllt ſchienen
von dem Odem eines geheimnisvollen Got-
tes, daß Thordur kaum zu atmen wagte.

Und er ſchritt durch die rauſchenden Waſ
ſer, hin zu den ſchwarzen Klippen, auf denen
er ſo oft in Jugendtagen, von der Sonne
umglüht, gelegen und geträumt hatte von
Ruhm und Lorbeer auch von Liebe.

Und die Liebe war verblaßt und der
Traum verweht, nur die Sucht nach Ruhm
war geblieben oder war ſie auch verweht
und zerſtoben?

Der junge Künſtler ſtand und ließ die
Blicke weithin über den Sund ſchweifen.
Flammend war die Mitternachtsſonne im
Gewölk verſchwunden. Am Horizont grenzte
ſich jetzt eine ſcharfe Linie ab, die immer brei
ter und heller wurde, bis die Morgenſonne
ſtrahlend aus ihr emportauchte und mit fun
kelndem Glanz das ſteinblaue Eis der Glet
ſcher grüßte.

Thordur ſtand ganz im Schauen verſun
ken. Endlich ermannte er ſich und ſchritt wei
ter, immer zwiſchen brauſenden Waſſern und
Klippen dahin, dem ſchwarzen Felſenvor-
ſprung zu, denn dort faſt ſtockte ihm der
Atem kauerte eine dunkle Geſtalt und
ſtarrte weithin in die Ferne.

War es die Bergfrau, die, wie er als Kind
geglaubt, ihre Zauber-Runen ſchlug?

Wie eine Rachegöttin der Urzeit, erſchien
ſie ihm jetzt, und doch wußte er: die da an
geſichts der aufgehenden Sonne den Morgen
grüßte, war Günna Jonſen.

Er hatte den Namen wider Willen laut
hinausgerufen, aber das brauſende Waſſer
verſchlang ſeine Worte.

Eine Trauerfahne dünkte ihm das ſchwarze
Gewand der Pflegeſchweſter, das im Winde
wehte.

Vorſichtig, ohne ſein Nahen zu künden,
verſuchte Thordur, die Klippen zu gewinnen.
Aber jedesmal, wenn er zwiſchen den Waſ
ſern von einem Stein auf den anderen
ſprang, war es ihm, alls hätte ihn das
Aufklatſchen der Wellen verraten.

Scheu ſpähte er zu Günna hinüber. Sie
rührte ſich nicht. Nur ihr Gewand und der
ſchwarze Schleier der ihr Haar gefeſſelt
hielt, flatterte im Winde.

Jetzt endlich hatte Thordur die Klippe er
reicht. Mit kühnem Satz ſchwang er ſich
über das ſchaumweiße Waſſer, das wild auf
peitſchte, und ſtand nun dicht vor Günna
auf dem ganz ſchmalen Felsplateau, das ihr
zum Sitz diente

Erſchreckt, totenbleich, ſprang Günna em
por.

„Was willſt du hier?“ rief ſie mit ab
wehrender Gebärde.

Thordur lachte ſpöttiſch auf.
„Du tuſt ja, als ſei ich ein Räuber oder

Mörder. Kann ich nicht ſo gut wie du des
Nachts zwiſchen den Klippen ſpazieren
gehen?“

Günna ſtrich ſich mit der Hand das leicht-
gelockte Blondhaar von der Stirn.

Er hatte Recht, es war ſehr töricht, daß
ſie ſich gegen ſein Hierſein auflehnte.

„So will ich dich nicht länger ſtören,“ ent
gegnete ſie und wich zurück, um ihm Platz
zu machen.

„Halt!“ donnerte ihr Thordur entgegen.
„Biſt du von Sinnen? Nicht da hinab. Du
kommſt nicht über die Brandung, das Waſ
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ſer reißt dich hinab, und du zerſchellſt an den
Felſen.

„Es wäre das Schlimmſte nicht,“ mur-
melte Günnga, dann aber wandte ſie ſich der
anderen Seite zu.

„Auch dort kannſt du nicht weiter,“ warnte
Thordur. „Nimm dich in acht, Günna, die
Waſſer ſind tückiſch.“

„Nicht ſo wie die Menſchen, Thordur. Sei
ohne Sorge, mit der ſchäumenden Meeres
brandung nehme ich es wohl auf, mit der
Höllenflut im Menſchenherzen nicht.“

Gewandt ſprang ſie über die kochenden
Waſſer hinab vom Rand der Klippe auf
einen Stein.

Thordur wollte ihr folgen, aber er ſagte
ſich, daß die Steine für zwei nicht Raum
genug gewähren, daß er Günnas Leben ge
fährdete, und ſo mußte er alſo warten, bis
ſie den nächſten Stein genommen.

Und nun begann eine tolle Jagd. Das
Mädchen da vor ihm war kühn und wage-
mutig. Wie von Furien gehetzt flüchtete ſie
von Stein zu Stein. Wenn ſie nicht ſicher
ſprang, war es um ſie geſchehen. Und doch
konnte Thordur nicht zurückbleiben, er mußte
ihr nahe ſein, wenn das Entſetzliche, das
er fürchtete, geſchah.

Sein ſcharfes Auge entdeckte plötzlich einen
anderen Weg. Wenn es ihm gelang, vor
Günng das kleine Plateau der letzten Klippe
zu erreichen, ſo konnte ſie ihm nicht mehr
ausweichen. Entſchloſſen wandte er ſich
ſeitwärts, in wilder Eile eine Reihe kleiner
Steine zu nehmen.

Günna, die wähnte, er folge ihr noch im
mer auf dem Fuße, bemerkte es gar nicht.

Jetzt hatte er den vorletzten Stein erreicht,
aber vor ihm brauſte es wie ein breiter
Strom. Nur ein gewaltiger Sprung konnte
ihn retten. Vielleicht wurde es ein Todes-
ſprung. Aber ohne Beſinnen wagte ihn
Thordur.

Jn demſelben Augenblick ſchwang ſich
Günng von der anderen Seite herüber und
ſie prallten nun atemlos auf der ſchmalen
Felsplatte faſt aneinander.

Finſter ſtreiften ihn Günnas Augen.
„Warum verfolgſt du mich?“ fragte ſie

herriſch.
„Jch könnte dir antworten, um dich vor

dem Tode zu ſchützen, oder um dir im Ster
ben nahe zu ſein. Aber ich würde mehr
Glauben bei dir finden, wenn ich dir geſtehe,
um mich ſelber zu retten. Die Flut kommt.
Wenn wir nicht ſchnell das letzte Hindernis
nehmen, ſind wir beide verloren.“

Günna verſchränkte die Arme unter der
Bruſt und ſah düſter vor ſich hin.

Thordur hatte Recht, die Flut überſpülte
ſchon die letzten paar Steine, die ſie noch vom
rettenden Ufer trennten nur ein Atemhe
ben vielleicht, und es war um ſie geſchehen.
Aber Günna Jonſen ſchlug das Herz nicht
ſchneller bei dieſen Gedanken. Kalt prü-
fend ſchaute ſie um ſich, da aber hatten ſie
auch ſchon Thordurs Arme umfaßt, wie
Eiſen umſchloſſen ſie ihren Körper.

Ein Jauchzen kam von ſeinen Lippen, als
er das Mädchen mit Rieſenkraft emporriß
und mit ihr über das brauſende Waſſer
ſprang.

Alles geſchah ſo blitzſchnell, daß Günna
gar nicht dazu kam, ſich zu wehren. Jetzt
ſtand ſie totenblaß, Haß in den Augen, am
rettenden Ufer und ſtarrte auf Thordur, der
etwas zu kurz geſprungen war und ſich jetzt
mühſam aus dem Waſſer heraufarbeitete,
nachdem er Günna mit ſtarkem Arm auf den
Strand geſetzt.

Lachend ſchüttelte Thordur das Waſſer von
ſeinen Kleidern, indem er ihr zurief:

„Du könnteſt mir wohl die Hand reichen,

Günna, damit ich hier aus der Näſſe heraus
komme.“

Günna ſtreckte ihm wortlos ihre edelge
formte, kräftige Hand entgegen, und mit ihrer
Hilfe gewann auch Thordur ſchnell das
Ufer.

„Die Promenade zwiſchen den Waſſern
war recht überflüſſig,“ bemerkte er an Gün
nas Seite, hart am Üfer entlang dem Selfoß
hof zuſchreitend.

„Du wirſt dir den Schnupfen holen,“
ſpöttelte Günna. „Es war vor allem höchſt
überflüſſig, mich. ſo mit Gewalt über das
Waſſer zu reißen.“

„Ja, ſiehſt du denn nicht, daß die Flut
kommt? Die Klippe dort, auf der wir ſtan
den, iſt bereits verſchwunden. Dort auf den
Rabenklippen iſt beim Hereinbrechen der Flut
jeder dem Tode verfallen.“

Günng zuckte faſt verächtlich die Schulter
und knotete ihren ſchwarzen Schleier feſt um
das Blondhaar.

„Fürchteſt du den Tod?“
„Für mich nicht, aber du biſt jung, Günna,

das ganze Leben liegt vor dir.“
„Du irrſt, es iſt ausgelebt.“
Wieder lachte Thordur.
„Jſt das deine Penſionsweisheit, Günna?

Du biſt wirklich köſtlich, noch nicht dreiund
zwanzig, und redeſt wie eine Greiſin.“

„Man kann mit dreiundzwanzig Jahren
mehr Erfahrungen geſammelt haben als eine
Achtzigjährige. Aber das gehört ja gar nicht
hierher. Jch möchte dir nur ſagen, daß du
dir auf deine Heldentat von vorhin nichts
einzubilden brauchſt. Jch danke dir mein
Leben nicht.“

„Du tuſt, als ob mir nur am Lohn läge,“
gab Thordur gereizt zur Antwort.

Wieder zuckte Günna die Schultern. Ein
unſagbar verächtlicher Zug umſpielte ihre
Lippen.

„Vielleicht treibt dich die Ruhmſucht. Denke
doch, wenn demnächſt das „Morgenbladet“
kündet: „Der berühmte Bildhauer Thordur
Selfoßſon rettete in ſeiner Heimat Jsland
kürzlich mit eigener Lebensgefahr ſeine Pfle
geſchweſter von dem ſicheren Tode des Er
trinkens. Er hat dadurch den unverwelk-
lichen Lorbeer, der ſich um ſeine Künſtler-
ſtirn windet, noch das Lorbeerreis des Hel
den hinzugefügt. Klingt das nicht pracht-
voll?“

Das hohnvolle Auflachen Günnas bei dem
letzten Worte erſtarb, denn mit brutaler Ge
walt riß Thordur ihren Arm an ſich. Wie
in einem Schraubſtock hielt er ihr Handge
lenk.

„Willſt du mich höhnen?“ kam es voll
Zorn von ſeinen Lippen. „vBin ich dir je
mals als ein ſo infamer Reklameheld be-
gegnet, als den du mich herauszuſtellen be
liebſt? Nur kränken wollteſt du mich, auch
jüngſt ſchon, da du es fertig brachteſt, mir
ſo kalt und herzlos der Mutter Gebot zu
übermitteln!“

„Du biſt doch dieſem Gebot nachgekommen.
Es lag in deiner Hand, zu kommen oder zu
bleiben.“

„Und du glaubſt im Ernſt, es gab für
mich noch eine Wahl, nach dem du mir er
öffnet, daß die Tage der Mutter gezählt ſind?“

Jetzt gelang es Günna, ihre Hand aus der
Thordurs zu befreien.

„Die Tage deiner Mutter würden vielleicht
noch lange währen, hätteſt du eher ihren
Willen erfüllt. Die ewigen Kämpfe haben
ſie müde gemacht vor der Zeit.“

„Und das wagſt du mir zu ſagen?“ rief
Thordur heftig, neben Günna Jonſen Schritt
haltend, die immer ſchneller dem Selfoßhof
zuſtrebte. „Bin ich denn ein Wickelkind, das

keinen eigenen Willen kennt? Muß ich mein
eigenes Leben leben oder das meiner Mutter,
oder wie ſie es für mich ſchaffen will?“

„Es war dir unbenommen, nach eigener
Wahl dein Leben einzurichten. Du brauchteſt
nur Mutter und Vaterhaus aufzugeben und
konnteſt frei und ungehindert deine eigenen
Pfade ziehen.“

„Laß den Hohn. Weder Mutter noch
Vaterhaus gab ich auf, denn mit allen Wur
zeln meines Seins fühle ich mich in der Hei
mat feſtgewachſen.“

„Es gibt auch noch andere Dinge, die dich
zurückgetrieben haben können.“

„Das wäre?“
Wie ein Lauern war es plötzlich in Thor

durs Stimme, in ſeinen ſonſt ſo lichtbraunen,
jetzt dunkel funkelnden Augen.

„Vielleicht brauchteſt du Geld!“
Als hätte Thordur einen Schlag empfan

gen, ſo ſtarrte er einen Augenblick das Mäd
chen an ſeiner Seite an.

Dunkle Glut ſchoß in ſein Geſicht, ein paar
mal öffnet er den Mund, um etwas zu ſagen,
aber kein Laut kam von ſeinen Lippen.

Günnas Blick faſt war es, als flimmere
eine geſättigte Grauſamkeit darin ſtreifte
ihn von der Seite.

Thordur kam langſam wieder zu ſich. Noch
ballten ſich ſeine Hände in wildem Grimm,
und ein Zittern flog durch ſeine kräftige Ge
ſtalt. Aber mit Aufbietung aller Willens
kraft bezwang er ſich. Seine Stimme aber
war heiſer, als ex mühſam hervorpreßte:

„Wenn du ein Mann wäreſt, Günng, ſo
ſollteſt du mir dieſen Schimpf mit der Waffe
in der Hand bezahlen. Aber ich will nicht
vergeſſen, daß du ein Weib biſt, voll klein
licher Rachegelüſte weil weil du
die Verſchmähte biſt.“

Die kühlen, blauen Gletſcheraugen des
Mädchens, das jetzt ſtehen blieb, ſahen Thor
dur mit dem grünſchimmernden Eiſesblick
an, den er immer ſo ſehr an Günna gefürch
tet. Jhr Antlitz wax totenbleich in dem jetzt
ſtrahlenden Licht des Morgens, der mit Ro
ſenglut über den Fjelden ſtand.

Das Haupt ſtolz erhoben ſprach Günna:
„Jch danke dir für deine Offenheit. Bis

jetzt habe ich noch nicht gewußt, daß ich die
Verſchmähte war, wie du dich geſchmackvoll
ausdrückſt, denn Günna Jonſen hatte dich
längſt zu den Toten geworfen, ehe du ſie
verraten, um eines Weibes willen verraten,
das dich betrog, das mit dir ſpielte, und dem
du doch alles geopfert haſt, Mutter, Bruder,
die Braut, Vaterhaus, Vermögen und zuletzt

und das iſt das Schlimmſte deine
Kunſt.“

„Was weißt du von meiner Kunſt,“ lachte
Thordur Selfoßſon hohnvoll auf.

„Mehr als du denkſt. Ich weiß, daß dein
Stolz in dieſer unglückſeligen Leidenſchaft
untergeht, daß du all deine Kräfte zerſplit-
terſt, daß du zugrunde gehſt, wenn du nicht
lernſt, allein wieder deine Flügel zu regen.“

„Du biſt ein getreues Echo deſſen, was
man auf dem Selfoßhof denkt. Aber wenn
du ſo gut über mich und meine Kunſt un
terrichtet biſt, dann wirſt du auch wiſſen, daß
die geſamte Kritik mich bereits über einen
Thorwaldſen geſtellt hat. Sein Standbild in
Reykjavik riß mich ſchon als Junge zu ſtau
nender Bewunderung hin. Auch er war

durch Herkunft ein Sohn unſeres gewaltigen
Eislandes, und wenn man mich ihm gleich
ſtellt, ſo meine ich, kann ich nie mehr fallen.“

„Ja, wenn du ein Gott wäreſt. Aber du
vergißt in deinem verhängnisvollen Größen-
wahn, daß deine Kräfte dir nur treu bleiben,
wenn du ſie unausgeſetzt übſt und ſtählſt.

„Vom höchſten Gipfel ſtürzt der Erdenſohn,
Am tiefſten in des Elends offenen Grund“
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ſagt irgendwo ein deutſcher Dichter. Und
gerade der Künſtler muß die Wahrheit dieſer
Weisheit nur zu oft an ſich ſelber erleiden.
Meinſt du, deine Mutter wäre ſo eiſig und
unerbittlich, wenn ſie nicht wüßte, daß die
fremde Frau da drüben dein Verderben iſt?“

„Du biſt eiferſüchtig, Günna. Das iſt klein
lich, dafür hätte ich dich nie gehalten.“

„Eiferſüchtig? Das ſetzt Gefühle meiner-
ſeits voraus, die ich abſolut nicht habe. Wenn
es dich vielleicht beruhigt und dein Gewiſſen
entlaſtet, weil du einſt einem unerfahrenen
Mädchen, das eurem Hauſe anvertraut war,
Liebe logſt, ſo kann ich dir heute ſagen: ich
empfinde nichts mehr für dich. Nicht mal
die Freundſchaft, die ich dir ſchulde als Sohn
deiner Mutter kann ich mehr aufbringen,
nicht die Gefühle der Schweſter, wenn ich
mit anſehe, wie ſich die Mutter deinetwegen
verzehrt, wie ſie zugrunde geht an dem Be
wußtſein, daß ſie nicht nur den Sohn, ſon
dern daß die Welt auch einen großen Künſtler
verloren hat, der zu Großem auserſehen war,
und der nun keine der auf ihn geſetzten Hoff
nungen erfüllt.“

„Hüte dich, Günna, deine Sprache iſt kühn
und du erlaubſt dir, auf unſere einſtige
Freundſchaft pochend, mehr als dir zuſteht.

Deines Bruders WVeib.
16. Fort etzung.

Jhr Jammer, ihre Hilfloſigkeit zerriß ihm
das Herz, und als ſie ſich ſo zitternd und
außer ſich an ihn ſchmiegte, ſchwand ihm faſt
die Beſinnung. Aber er biß die Zähne zu
ſammen, er ſah die Gefahr und er wollte ihr
nicht unterliegen, um ihretwillen und um
ſeinetwillen. Starr und faſt ſchroff ſah er auf
ſie herab. Nur das Herz erzitterte ihm, als
ſich der ſchlanke, bebende Frauenkörper an
ihn ſchmiegte. Er vernahm das raſende Klop
fen ihres Herzens durch den feinen, dünnen
Stoff ihres Kleides.

Das Blut ſtieg ihm zu Kopfe und flutekte
in heißen Wellen auf und nieder. Aber er
wollte nicht unterliegen. Seine Muskeln
ſtrafften ſich, als wären ſie von Eiſen, und um
ſeinen Mund grub ſich der herbe, eherne Zug
ſtrenger Selbſtzucht.

„Deines Bruders Weib! Deines Bruders
Weib!“

So klang es mahnend in ihm.
Wie ein Held kämpfte er gegen die lockende

Verſuchung, ſie an ſich zu preſſen und den
feinen, blaſſen Mund, der in Erregung zuckte,
mit Küſſen zu bedecken. Stark mußte er ſein,
damit dieſe gefährliche Stunde ſie nicht beide
ſchuldig fand.

Und er blieb Sieger über ſich ſelbſt. Nach
einer Weile löſte ſich der ſtarre Ausdruck ſei
ner Züge. Sie wurden weich und erbarmend,
und in ſeinen Augen erloſch der heiße Strahl.
Seine Stimme klang beruhigend, als wenn er
zu einem furchtſamen, erſchreckten Kinde
ſpräche, als er ſagte:

„Sei ruhig, meine arme, kleine Nita, ſei
ruhig. Komm, ſetze dich nieder und ſage mir,
was geſchehen iſt. Jch will verſuchen, dir zu
helfen, und jedenfalls biſt du unter meinem
Schutz und in Sicherheit.“

Sanft löſte er ihre Hände von ſeinem Halſe
und küßte dieſelben verehrungsvoll. Aber ſie
drängte ſich wieder an ihn wie in Angſt und
Not und ſah zu ihm auf wie zu ihrem Er-
löſer. Und er mußte in ihre Augen ſehen.
Jhre Blicke ruhten ineinander, und in dieſem
einen Moment flammte es unbeherrſcht in
ſeinen Augen auf. Juanita ſah dieſen jäh
aufflammenden Blick und erſchauerte plötz-
lich. Wie ein Blitz leuchtete-die Erkenntnis
in ihr auf, was dieſer Mann für ſie fühlte

Unterhaltungs-Beilage
Aber wenn du mich reizen willſt, ſo ſei ver
ſichert, daß ich mich zu wehren weiß, ganz
e ob ich dich dabei zu Boden trete oder
nicht.

„Jch weiß es,“ nickte Günna ſtehen blei
bend, denn ſie waren jetzt vor der Hoftür an
gelangt, „ich kenne dich, Thordur Selfoßſon,
kenne dich beſſer, als du dich kennſt! Mag
die alte Frau, die da im Hauſe wach liegt
und für dich betet, immerhin glauben, daß
du ein anderer geworden, mag ſie an deine
Umkehr glauben, ich weiß, wenn ſich die mü-
den Augen da drüben zum ewigen Schlummer
geſchloſſen, wirſt du kaltlächelnd das der
Toten gegebene Wort brechen, ſobald es in
deinen Wünſchen liegt. So kenne ich dich,
Thordur Selfoßſon, und das wollte ich dir
ſagen. Siehſt du die Raben dort über un
ſerm Hof in haltloſer Flucht dahinjagen?
Sie fürchten das Gift, das unſern Kratern
entſtrömt, auch den Kratern des Herzens.
Sie fürchten das ätzende Gift der Lüge, das
Tauſende mordet, wenn auch nicht immer
von lebenden Augen geſehen.“

Schwer fiel die Hoftür hinter Günna Jon-
ſen ins Schloß.

Thordur ſtand unbeweglich in ſeinen naſſen
Kleidern, ein Fröſteln rann durch ſeine Glie
der.

und was ſie für ihn empfand. Es war, als
würde ein verhüllender Schleier fortgezogen
vor ihren Augen. Und da trat ſie zitternd
zurück bis zur Tür und ſchlug in hilfloſer
Bangigkeit die Hände vor das erglühende Ge
ſicht. Jhr war, als würde plötzlich der Bo
den unter ihren Füßen fortgezogen. Sie er
kannte erſchauernd, daß ſie gerade zu ihm
nicht hätte fliehen dürfen mit ihrem Leid
und ihrer Angſt vor Dolf.

Er ſah ihre Erregung und biß die Zähne
wie im Krampf aufeinander. Jetzt nur ſich
um Gottes willen nicht ſelbſt verlieren. Er
fühlte, daß ihr jetzt in dieſem Moment die Er
kenntnis gekommen war, was ſie beide zu
einander zog.

So trat er weit fort von ihr.
„Sprich, Nita was iſt geſchehen?“ fragte

er heiſer und rauh vor unterdrückter Er
regung.

Sie ließ die Hände herabſinken und ſah
ihn bang und beklommen in die Augen, die
ſich mühten, ruhig zu blicken.

„Jch ach ich hätte wohl nicht zu dir
kommen ſollen, Gerd! Das ſehe ich erſt jetzt.

Aber Papa iſt krank und in ſeinem
Hauſe iſt Dolfs Mutter. Sie hätte mich ihm
wohl ausgeliefert. Und ich kann doch nicht
mehr zu ihm zurück nie mehr ich kann
nicht. Aber dir nein dir kann ich nun
auch nicht ſagen, was geſchehen iſt jetzt
nicht mehr. Jch dachte nur du könnteſt
mir helfen, daß ich nicht zu ihm zurück
muß. Schon lange fürchte ich mich vor ihm

ja und heute er hatte getrunken
und ach, mein Gott wo ſoll ich nun
hin in meiner Not?“

Die letzten Worte brachen wie ein qual-
voller Schrei aus ihrer Bruſt. Er umklam-
merte die Lehne eines Seſſels, als müſſe er
einen Halt haben. Und dann ſagte er, ſo
ruhig er konnte:

„Verſtehe ich dich recht, Nita du willſt
dich trennen von deinem Mann, für immer.“

Sie ſeufzte tief auf.
„Jch weiß ja nicht, ob es möglich iſt, daß

ich mich von ihm ſcheiden laſſen kann. Jch
habe ja da keine Erfahrung, habe nur zu
weilen gehört, daß ſich Eheleute ſcheiden
laſſen. Aber ob es möglich iſt oder nicht
mit Dolf zuſammen kann ich nicht mehr
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Woher kam dieſem isländiſchen Bauern
mädchen dieſes Wiſſen? Woher kannte ſie
wie keine andere ſeine Seele?

Wie im Fieber ſchlugen Thordurs Zähne
zuſammen.

Sein Blick irrte verſtört weithin über die
ferneren Fjelde, die ſich mit ihren blaugrü
nen Spitzen jetzt langſam aus ihren Nebel-
betten erhoben. Weiße Schneemäntel ſah er
im Sonnengolde wehen, geſäumt mit tief
blauen Veilchenrändern. Er ſtand und ſtarrte
in die Ferne und ſah blitzende Diademe da
drüben am Horizont über den Gletſcherſtrei
fen aufglühen, Diademe, wie Günna ſie zu
weilen bei feſtlichen Gelegenheiten trug.

Der Stern über Günnas weißer Stirn, der
Stern, den alle isländiſchen Frauen tragen,
der war mit ſeinem Glanz ja einſt mit ihm
gezogen, wie der Stern aus Bethlehem, hei
liger Verheißungen voll. Und nun war dieſer
Stern erloſchen. Er ſah ihn nicht mehr.
Und das fühlteſer erſchauernd, Günnas große,
reine Liebe zu ihm, auf die er Felſen gebaut,
Günnas Liebe war tot. Tot durch ſeine
eigene Schuld

(Jortſetzung folgt.
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leben nach dem, was heute geſchehen iſt. Ach,
Gerd wenn du mit ihm ſprechen würdeſt

biete ihm all mein Geld vielleicht gibt
er mich dann frei. Und wenn du mir nur
jetzt helfen könnteſt, daß ich mich vor ihm
bergen kann, daß ich ihn nicht wiederſehen
muß ich kann nicht zu ihm zurück lie
ber ſterbe ich.“

Er richtete ſich plötzlich entſchloſſen auf.
„Warte einen Augenblick, Nita. Jch will

dir nur mein Plaid herüberholen. Es iſt
kühl draußen und ſo wie du biſt kannſt du
nicht durch belebtere Straßen gehen. Du
mußt hier fort ſogleich. Bei mir darf
dich niemand ſehen. Zum Glück ſah ich dich
kommen und konnte dir ſelbſt öffnen. Jch
bringe dich zu meiner Tante Horſt. Dort biſt
du fürs erſte in guter Hut. Ich weiß, daß
man dich liebevoll aufnehmen wird. Und
wenn ich dich dort in Sicherheit weiß
dann gehe ich zu meinem Vater und beſpreche
das Weitere mit ihm. Iſt dir das recht?“

Sie nickte zaghaft.
„Ja, Gerd, alles, was du über mich be

ſchließeſt. Aber ſage mir nur das eine
biſt du böſe, daß ich zu dir kam?“

Er trat zu ihr, faßte ihre Hände und legte
ſie an ſeine Augen.

„Kind Kind mein Leben für dich,
wenn es ſein muß. Weiter darf ich dir nichts
ſagen von dem, was ich empfinde. Du ſollſt
nicht umſonſt vertrauend zu mir gekommen
ſein

Es lag eine ſo namenloſe tiefe Zärtlichkeit
in ſeinen Worten, daß ſie erſchauerte. Jm-
pulſiv beugte ſie ſich herab und küßte ſeine
Hand. Erſchrocken wehrte er ab.

„Was tuſt du, Juanita,“ ſagte er haſtig
und zog dann ihre Hand in inbrünſtiger Ver
ehrung an die Lippen.

Dann ging er ſchnell hinaus. Und gleich
darauf kam er mit einem Plaid zurück, das
er viel auf Reiſen gebraucht hatte. Das legte
er ſorgſam um ihre Schultern.

„Ziehe dir das Spitzentuch über das Ge
ſicht, Nita, damit dich niemand erkennt,“
ſagte er mahnend.

Sie tat, wie er geheißen und er holte ſich
Hut und Paletot vom Korridor herein, zu
gleich draußen lauſchend, ob der Diener und
die Haushälterin nicht zu ſehen waren.
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Es war alles ſtill. Eilig ſchlüpfte er in

ſeinen Paletot und reichte ihr den Arm.
„Nun komm, Nita.“
Sie legte ihre zitternde Hand in ſeinen

Arm und ging neben ihm her. Und ihr war
zumute, als möchte ſie ſo mit ihm gehen bis
an das Ende der Welt.

Unterwegs rief er den erſten beſten Wagen
an und hob ſie hinein.

Bei Horſts waren nur wenige Fenſter er
hellt, ein Zeichen, daß keine Gäſte anweſend
waren. Das war Gerd ſehr lieb. Er führte
Nita ins Haus und ließ ſeiner Tante melden,
daß er ſie allein zu ſprechen wünſche.

Der Diener entfernte ſich mit einem etwas
verwunderten Seitenblick auf die Begleiterin
des „Herrn Profeſſors“. Sie ſah etwas ſelt-
ſam aus, wie ſie ſo in das große Plaid ge
hüllt daſtand.

Die Familie Horſt ſaß bei Tiſche. Verwun
dert ſahen ſie auf, als der Diener ſeine Mel
dung machte.

Frau Gertrud erhob ſich jedoch ſofort.
„Sie ſagen, der Herr Profeſſor mit einer

Dame?“ fragte ſie den Diener.
„Jawohl, gnädige Frau,“ antwortete die

ſer und verſchwand auf ihren Wink.
„Da iſt irgend etwas nicht in Ordnung,“

ſagte Frau Gertrud zu ihren Angehörigen
und eilte hinaus.

Lotti und ihr Vater blickten ſich kopfſchüt
telnd an.

Jn dem Empfangszimmer, in das ſonſt
nur formelle Beſuche geführt wurden, hatte
Gerd mit Nita gewartet. Die junge Frau
war erſchöpft in einen Seſſel geſunken und
erhob ſich nun, als Frau Gertrud eintrat.

„Was iſt geſchehen, Gerd,“ fragte dieſe,
Juanita erkennend und ſofort erfaſſend, daß
hier etwas Ungewöhnliches vorlag.

Gerd faßte ihre Hand.
„Liebe Tante da bringe ich dir meine

Schwägerin Juanita. Jch bitte dich für ſie
um Aufnahme für einige Zeit in deinem
Hauſe. Was geſchehen iſt, kann ich dir ſelbſt
nicht ſagen. Juanita iſt ſo erregt, ſo
faſſungslos, daß ſie mir keinen klaren Bericht
geben konnte. Jch weiß nur, daß ſie vor
meinem Bruder geflohen iſt und nicht zu ihm
zurückkehren will. Zu meinen Eltern kann
ich ſie aus beſonderen Gründen nicht bringen.
Sie kam zu mir in ihrer Not, und da ich ſie
doch nicht aufnehmen kann, bringe ich ſie zu
dir.“

Frau Gertrud machte eine
Bewegung.

„Du brauchſt nicht ſo viel zu erklären,
Gerd. Natürlich nehmen wir deine Frau
Schwägerin bei uns auf,“ ſagte ſie herzlich.

„Verzeihen Sie, wenn ich ſtöre, verehrte
gnädige Frau aber ich wußte nicht, wo
hin,“ ſagte Nita ängſtlich und bittend.

Frau Gertrud ſah mitleidig in das blaſſe,
junge Geſicht und trat raſch an ihre Seite.
Sie mütterlich in ihre Arme ziehend und
ihr tröſtend über den Scheitel ſtreichelnd,
ſagte ſie warm:

„Nur ruhig, mein armes Kind, nur ruhig.
Vertrauen Sie ſich uns unbeſorgt an, bei uns
ſind Sie in Sicherheit. Und wen uns Gerd
ins Haus bringt, der kann einer herzlichen
Aufnahme ſicher ſein.“

Juanita ſchmiegte ſich wie erlöſt von
namenloſer Pein in ihre Arme und küßte ihr
die Hand.

„Jch danke Jhnen S grh ich danke
Ihnen tauſendmal. Es iſt ſo kühn von mir,
Jhnen läſtig zu fallen, ich bin Jhnen fremd.“

Frau Gertrud lächelte.
„yNicht doch, Sie ſind mir gar nicht fremd,
das weiß Gerd ganz genau. Jch kannte Sie
ſchon, als Sie als Kind in das Falknerſche
Haus kamen, wenn wir uns auch nie ge
ſprochen haben. Gerd hat mir immer von
Jhnen erzählt. Und ich habe Jhren Vater
einſt gekannt vor langer, langer Zeit.“

abwehrende

Nita ſah ſchon halb getröſtet zu ihr auf.
So geborgen fühlte ſie ſich, als hätte ſie ſich
in die Arme einer Mutter geflüchtet. Die
Spannung ihrer Nerven löſte ſich in be-
freiende Tränen auf. Frau Gertrud ſtrei-
chelte ſie beruhigend.

„Alſo jetzt bringe ich die arme, kleine
Frau in eines unſerer Gaſtzimmer, damit ſie
vor allen Dingen Ruhe bekommt. Du, lieber
Gerd, kannſt inzwiſchen Albert und Lotti be
grüßen. Sie, mein liebes Kind, ſollen heute
von niemand mehr beläſtigt werden. Meinem
Manne und meiner Tochter ſtelle ich Sie erſt
morgen als Hausgnoſſin vor,“ ſagte ſie klar
und beſtimmt.

Gerd atmete auf, nun er Nita in Sicher
heit wußte. Ehe ſie mit Frau Horſt aus dem
Zimmer ging, wandte ſie ſich noch einmal zu
Gerd und reichte ihm die Hand. Sprechen
konnte ſie nicht und in ihren Augen kag eine
heiße Bangigkeit. Sie hatte ihm gegenüber
ihre Unbefangenheit verloren.

Er fühlte das, und in ſeiner Seele regten
ſich die widerſtreitendſten Empfindungen.
Trotz allem war ein tiefes Glücksgefühl in
ihm, weil Juanita ſich bewußt geworden
war, welcher Art ihre Zuneigung zu ihm war.
Aber zugleich wurde es ihm klar, daß nun ihr
ganzes Benehmen ihm gegenüber eine Aen-
derung erfahren würde. Und über alledem
quälte ihn die Frage, was nun werden, wie
ſich Nitas Schickſal geſtalten würde. Daß ihr
Dolf etwas angetan haben mußte, was ſie bis
ins Jnnerſte erſchreckt hatte, war ihm klar.
Ein heißer Zorn auf den Bruder gärte in
ihm. Und doch fühlte er ſich gerade ihm
gegenüber machtlos. Mit jedem andern hätte
er um Nitas Freiheit gekämpft, jedem andern
hätte er ihren Beſitz ſtreitig machen können
kraft ſeiner Liebe. Aber gegen Dolf konnte
er nicht auf den Plan treten er war ſein
Bruder.

Nitas banger, hilfloſer Blick drang ihm in
die Seele. Zart und ehrerbietig küßte er ihr
die Hand zum Abſchied.

„Auf Wiederſehn, Nita! Und ſei ganz un-
beſorgt. Morgen ſchon hoffe ich dir günſti-
gen Beſcheid zu bringen. Jch werde tun, was
ich kann, um deine Sache zu führen.“

Sie neigte das Haupt und ließ ſich von
Frau Gertrud hinausführen.

Gerd ging hinüber ins Eßzimmer zu Al-
bert Horſt und Lotti.

„Hallo, Gerd! Da biſt du ja! Wo haſt du
meine Frau gelaſſen? Habt ihr gar Verſchwö
rergeheimniſſe miteinander?“ rief Albert
Horſt launig.

Und Lotti machte ihm geſchäftig Platz.
„Du ißt doch mit uns, Gerd?“ fragte ſie

lächelnd.
Er wehrte ab.
„Nein, nein, Lotti, laß nur, ich habe weder

Hunger noch Appetit,“ ſagte er ernſt und
klärte dann Vater und Tochter über die Ur
ſache ſeines Beſuchs auf.

Lotti lauſchte mit großen Augen. Die
reizende, bildſchöne Juanita Falkner, die ſie
immer von weitem angeſchwärmt hatte, als
Flüchtling im Hauſe ihrer Eltern das war
ſehr traurig und doch ſehr intereſſant.

„Die arme, ſüße, junge Frau,“ ſagte ſie
mitleidig.

Und Albert Horſt ſtieß einen nicht gerade
ſehr ſchmeichelhaften Zornesruf über Dolf
Falkner aus.

Unruhig wartete Gerd auf das Wiederer
ſcheinen ſeiner Tante. Als ſie endlich ein
trat, ſprang er auf und ſah ſie erwarkungs
voll an.

„Wie ſteht es mit Nita? Iſt ſie etwas ruhi
ger, Tante Gertrud?“

Sie nickte.
„Jch habe ſie gleich zu Bett gebracht. Eſſen

und trinken mochte ſie nicht. Das arme,
junge Ding iſt ganz erſchöpft und wird hof
fentlich bald einſchlafen. Dein Herr Bruder
ſcheint ja ein rechter Gentleman zu ſein. So

viel ich aus ihren unzuſammenhängenden
Worten erraten konnte, iſt er angetrunken ge
weſen und hat ſich ſo benommen, daß ſie in
wilder Haſt das Haus verlaſſen hat. Das
liegt aber alles noch viel tiefer, als man ſo
beurteilen kann. So viel ſteht jedoch feſt,
daß ſie um keinen Preis zurückkehren will
zu ihm.“

Gerd atmete gepreßt auf.
„Das hat ſie mir auch verſichert, ſie will

lieber ſterben als noch länger in Gemeinſchaft
mit ihm leben. Jn einem unbeſchreiblichen
Zuſtand kam ſie zu mir und flehte mich um
Hilfe an. Mein Vater ſoll krank ſein, ſie hat
ſich nicht in ſein Haus gewagt, weil ſie ſich
vor meiner Stiefmutter fürchtet.“

„Jch habe es immer geſagt, man hat ſich
an dem armen Kind verſündigt, als man ſie
deinem Bruder zur Frau gab. Sie iſt ja jetzt
noch ein unerfahrenes Kind, das nichts vom
Leben weiß, wie viel weniger vor drei Jah
ren. Aber nun ſage mir, was du in der An
gelegenheit tun willſt, Gerd. Das wird eine
ſehr heikle Aufgabe für dich,“ ſagte Frau
Gertrud ernſt.

Gerd ſtrich ſich über die Stirn.
„Jch weiß es noch nicht, Tante, ich muß

mir das erſt einmal ruhig überlegen. Es iſt
mir ſo überraſchend gekommen. Zum Glück
wußte ich gleich eine Zuflucht für Nita bei
euch. Jch bürde euch damit vielleicht eine
Unbequemlichkeit auf. Aber ich bin nun ſchon
ſo gewöhnt, all meine Sorgen zu dir zu tra-
gen, Tante Gertrud. Hab herzlichen Dank
für deine Bereitwilligkeit.“

Damit küßte Gerd ſeiner Tante dankbar die
Hand.

Sie lächelte gütig.
„Ach, geh, Gerd, mach nicht ſo viele Worte

um etwas Selbſtverſtändliches. Und unbe-
quem wird uns die kleine Frau ſicher nicht.
Ich wette, Lotti brennt ſchon darauf, ſie ein
bißchen zu vekwöhnen. Sie ſchwärmt ja für
die ſchöne Juanita Falkner.“

„Ja, Mutti, ſie iſt aber auch ein ſüßes Ge
ſchöpf, und jedenfalls freue ich mich, daß ich fie
nun endlich einmal kennen lerne!“ rief Lotti
lebhaft.

Gerd verabſchiedete ſich gleich darauf. Ehe
er ging, ſagte Frau Gertrud noch:

„Auf alle Fälle ſiehe doch zu, ob du die
alte Tina nicht ſprechen kannſt, damit dieſe
dafür ſorgt, daß für deine Schwägerin das
Nötigſte an Kleidungsſtücken und dergleichen
zu uns geſchickt wird.“

Gerd nickte.
„Das will ich bedenken. Und nun gute

Nacht.“

Dolf hatte, als ſich Juanita ihm entriſſen
und er ſich von ſeiner Ueberraſchung erholt
hatte, verſucht, ihr zu folgen. Aber er mußte
einſehen, daß ſie ihm entwiſcht war. Und der
Schlag, den ſie ihm verſetzt hatte, brannte in
ſeinem Geſicht. Eine ſinnloſe Wut packte den
noch halb betrunkenen Mann. Wild und un
ſinnig ſchlug er um ſich, warf krachend die
Möbel durcheinander und machte ſeiner Wut
auf die lärmendſte Weiſe Luft.

Die Dienerſchaft, Tina an der Spitze, kam
erſchrocken herbeigeeilt und lauſchte an der
Tür. Niemand wagte ſich hinein zu dem
Wütenden. Aber Ting glaubte, daß Nita
bei ihm war, und in ihrer Angſt und Sorge
um das Kind faßte ſie ſich ein Herz und trat
ein.

Dolf empfing ſie mit gemeinen Schimpf
reden und empfahl ihr ſchreiend, ſich zum
Teufel zu ſcheren, wenn ſie nicht einen
Stuhl an den Kopf haben wolle. Ting rief
jammernd nach ihrer jungen Herrin, als ſie
ſah, welch eine Verwüſtung der Trunkene an
gerichtet hatte.

Er äffte erſt ihren Ruf nach und ſchrie
dann wild:

„Die hat der Teufel geholt, dahin kannſt
du ihr folgen, alte Schraube.“
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Juanitas und ſuchte ſie, ohne ſie zu finden.
Das konnte ſich die alte Dienerin gar

nicht erklären. Sie wußte doch, daß Nita
heimgekehrt war, Hut und Mantel waren
auch zur Stelle, aber bon Nita keine Spur.

Zu Dolf wagte ſie ſich nicht noch einmal
hinein. Sie wollte Nitas Zimmer abſchlie
ßen. Da merkte ſie, daß die Schlöſſer nicht in
Ordnung waren. Mit angſtvollem Herzen
durchſuchte ſie nochmals das ganze Haus und
dann auch den Garten.

Dolf wütete noch eine ganze Weile weiter
und dann rief er nach Wein. Davon trank er
haſtig mehrere Gläſer und ſtierte dann mit
blutunterlaufenen Augen boshaft und tückiſch
vor ſich hin.

Als eine Stunde ſpäter ein Diener ſich ins
Zimmer geſchlichen hatte, kam er wieder her
aus und berichtete den andern, daß der Herr
ſchlafend und ſchnarchend auf dem Diwan
liege.

„Ganz greulich ſieht es drinnen aus,“ ſagte
er, „alle Nippſachen ſind zerſchlagen, von dem
einen Seſſel iſt ein Bein abgebrochen, das
hat er in den Spiegel geſchleudert, der ganz
zerſplittert iſt. Der kapute Seſſel liegt auf
dem Tiſch zwiſchen der umgeſtürzten Blumen
vaſe und der Weinflaſche. Das Waſſer iſt
aus der zerbrochenen Vaſe über die Tiſch-
platte und den Teppich gefloſſen und die
Blumen ſchwimmen darin herum. Der gnä
dige Herr muß einen Mordsrauſch haben.“

Niemand wagte es, Dolf zu wecken und
Ordnung zu ſchaffen. Man war froh, daß der
Wüterich ſchlief. Die Domeſtiken lachten und
machten ihre Witze. Nur Tina lief in heißer
Seelenangſt hin und her und wartete, daß
Nita wieder auftauchen ſollte. Jeden Winkel
durchſuchte ſie nach ihr.

Endlich hielt ſie es vor Unruhe nicht mehr
aus. Entſchloſſen band ſie ſich ein Tuch um
und machte ſich auf den Weg zu Gerd. Der
ſollte wiſſen, was hier geſchehen und daß
Nita im ganzen Hauſe nicht zu finden war.

Gerd war ſoeben wieder nach Hauſe zurück
gekehrt, als es draußen klingelte. Er lauſchte
unruhig und nervös, als müſſe dieſes Klin
geln von beſonderer Bedeutung ſein. Gleich
darauf meldete ihm ſein Diener, die Köchin
Tina ſei da und wünſche den Herrn Profeſſor
in einer wichtigen Angelegenheit zu ſprechen.

Gerd ließ Tina ſofort in ſein Arbeitszim
mer kommen. Der Diener ſah erſtaunt, daß
ſein Herr die alte Frau an beiden Händen
ins Zimmer zog.

„Was bringſt du, Tina?“ fragte Gerd
haſtig, als der Diener die Tür geſchloſſen
hatte.

„Ach, du mein lieber Gott, Herr Gerd, ich
bin in tauſend Aengſten um das Kind, das
Nitachen. Es hat etwas gegeben bei uns, ich
weiß nur nicht, was. Der gnädige Herr hat
alles kurz und klein geſchlagen und hat wie
ein Wüterich getobt. Und nun iſt er inmitten
der Wüſtenei, die er angerichtet hat, einge
ſchlafen. Aber Nitachen iſt verſchwunden,
ich habe ſie im ganzen Hauſe und im Gar-
ten geſucht und nirgends gefunden. Ach, du
mein lieber Gott, wenn ſich das Kind man
kein Leid angetan hat, Herr Gerd,“ jammerte
Tina und die Tränen liefen ihr über das
Geſicht.

Gerd ſtreichelte ihr die harten, verarbeite-
ten Hände.

„Sei ruhig, Ting. Nita iſt in Sicherheit
bei meiner Tante Horſt. Jch habe ſie ſoeben
ſelbſt. dahin gebracht. Sie kam in heller
Angſt zu mir gelaufen, um mich um Hilfe zu
bitten. Aber das darf niemand wiſſen, als
du, Tina, hörſt du?“

„Ach, gottlob, Herr Gerd, daß ich nun
weiß, wo ſie iſt. Von mir erfährt kein Menſch
ein Wort, da können Sie ruhig ſein. Er
wird ihr ja ſchön mitgeſpielt haben, der
na es iſt Jhr Bruder, Herr Gerd, ich will
lieber ſtill ſein. Sie hat ſchon all die Zeit
ſo eine heimliche Angſt vor ihm gehabt, und

Unterhaltungs-Beilage
geſtern erſt hat ſie zu mir geſagt: „Tina, ich
fürchte mich ſo des nachts, du kannſt jetzt
lieber im Vorzimmer ſchlafen.“ Wiſſen Sie,
Herr Gerd, ſie ſoll ſich man lieber ſcheiden
laſſen von ihm, die beiden paſſen im Leben
nicht zueinander, und eine rechte Ehe iſt das
ſchon lange nicht mehr. Sie iſt todunglücklich
mit ihm, er iſt ein roher Patron verzeihen
Sie man, daß ich es ausſpreche, aber die
Galle läuft mir mal über. Als ich ihn vor
hin frage, wo die gnädige Frau iſt, ſagte er
mir wütend, die hat der Teufel geholt. So
ein Unmenſch. Was hat ſie um ihn gelitten,
wie hat ſie erſt geweint und gejammert, als
ſie erkannte, wie er in Wirklichkeit war. Und
mnun, da ſie ein bißchen ruhig und wieder froh
geworden iſt, nun treibt er eine neue Teufelei
mit ihr und ängſtigt ſie. Jch glaube, er hat
mal zum Zeitvertreib wieder eine verliebte
Laune auf ſie gekriegt, denn er tut ihr in letz
ter Zeit immer ſchön und läßt ſie nicht zufrie
den. Sie hat ſich kaum noch aus ihren Zim
mern gewagt und hat ſich immer eingeſchloſ-
ſen. Aber heute habe ich nun geſehen, als ich
vorhin nach ihr ſuchte, daß die ganzen Schlöſ
ſer an ihren Türen demoliert ſind. Wer weiß,
was er angeſtellt hat, daß ſie ſo kopflos da
vongelaufen iſt. Und wütend iſt er darüber
geweſen wie ein wilder Stier hat er ge
brüllt. Nein, Herr Gerd und wenn er
zehnmal Jhr Bruder iſt und wenn ich auf
der Stelle mein Brot verliere ich mußte
mir das mal vom Herzen reden, ich erſticke
ſonſt daran!“

Tina ſchwieg erſchöpft. Sie hatte das
alles in großer Erregung hervorgeſprudelt
und wiſchte ſich nun den Schweiß von der
Stirn.

Gerd hatte mit zuſammengepreßten Lip-
pen und finſterer Stirn zugehört. Aus Tinas
Worten hörte er, was er längſt geahnt hatte,
daß zwiſchen Dolf und Nita gar keine Ge
meinſchaft mehr beſtand. Und ſeine Vermu
tung, was heute zwiſchen den beiden vorge-
fallen war, kam der Wahrheit ſehr nahe. Er
konnte ſich denken, warum Nita vor Dolf ge
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Auf Schiern.
Von Helene Helbig-Tränkner.

S ſtieg noch kein Fuß übers ſchneeige Land,
Es ging noch kein Laut durch den Raum,

Nur auf ſamtenen Pfötchen ein Häslein fand
Den Weg zu des Waldes Saum.

Traumſelig neigen die Fichten ſich:
Sie tragen Schneekronenlaſt.
Ein bauſchender Mantel königlich
Den ſchlummernden Wald umfaßt.

Doch heißa! Da knirſcht's auf der eiſigen Flur
Ein Spuk im ſonnigen Schein;
Es gräbt wie ein glitzerndes Band die Spur
Des Lebens ins Schneebett ſich ein.

Und Hand in Hand mit ſprühender Luſt
Auf flüchtigem Schi ein Paar,
Swei jubelnde Herzen in junger Bruſt,
Schneeſchmuck im flatternden Haar.

Wie die Wangen glüh'n, wie der Mut ſo jung
Jm lachenden Sonnenſtrahl,
Ein Seufzen, ein Klimmen, ein zögernder Sprung,
Ein ſeliges Gleiten zu Tal.

Die Fichten ſchütteln ihr Kleid erſtaunt:
Es löſt ſich der eiſige Schmuck.
Von Baum zu Baum die Frage raunt:
„War's Träumen, war's Winterſpuk?“

J D J J 4 De J Te

7

„Das wird ſich ſchon machen laſſen, Herr
Gerd. Ich denke, er ſchläft jetzt bis zum
hellen Morgen. Da kann ich ſchon nochmal
fortlaufen. Jch packe den großen Handkoffer
mit allem, was das Kind nötig hat, und
ſchleppe den gleich heute abend noch fort. Wo
ſoll ich ihn denn hinbringen?“

„Bringe den Koffer zu mir, da haſt du es
näher, Tina. Jch laſſe ihn dann von meinem
Diener zu Horſts bringen.“

„Gut, Herr Gerd. Aber es wird wohl ein
bißchen ſpät werden. Ich muß doch ſorgen,
daß die Dienerſchaft nichts merkt.“

„Ja, ja, Tina, ſei recht vorſichtig. Und
wenn es ſpät wird, ſchadet es nichts. Jch
bleibe wach, bis du kommſt. Du brauchſt
dann unten nur in die Hände zu klatſchen,
wenn das Haustor geſchloſſen iſt. Dann
komme ich ſelbſt hinunter.“

„Alſo gut, Herr Gerd nein Herr
Profeſſor ſollt ich wohl eigentlich ſagen. Jch
kann nur immer noch nicht vergeſſen, daß Sie
der Herr Gerd ſind.“

Er lächelte.
„Das will ich auch für dich bleiben, Tinag,

ſonſt muß ich dich doch auch mit Titulaturen
drangſalierez.“

„Ach, guter Gott, nein, Herr Gerd, ich bin
ja ſo ſtolz, daß Sie noch du zu mir ſagen, wie
als kleiner Junge. Das Nitachen tut es ja
auch und ich bin ſtolz darauf, wie auf einen
Orden.“

„Den hätteſt du auch verdient, alte, treue
Seele. Aber nun gehe, Ting, und bringe mir
die Sachen.“

Tina eilte nach Hauſe zurück und es war
ſchon gegen zwölf Uhr, als Gerd das verab
redete Signal hörte. Tinga hatte einen mäch
tigen Koffer ſo voll als möglich gepackt.

Dieſe Sachen ſchickte Gerd am nächſten
Morgen zu Horſts mit einigen Zeilen, die er
klärten, wie er dazu gekommen war.

Gerd hatte in dieſer Nacht ſehr wenig ge
ſchlafen. Er hatte gegrübelt und geſonnen,
wie er Nita helfen könne, und war doch zu
keinem befriedigenden Reſultat gekommen.
Gerade er konnte wenig für ſie tun. Und er
fürchtete ſich auch vor ſeinen eigenen Wün-
ſchen. Konnte er Nitas Sache unparteiiſch
führen? Würde nicht alles, was er tat, den
Wunſch in ſich bergen, ſie für ſich ſelbſt frei zu
machen? Er war doch auch nur ein Menſch.

Was ſollte er tun, um ohne Schuld zu blei
ben, um nicht in dieſer Sache nur das Seine
zu ſuchen? Mußte es nicht überhaupt am
Ende Nita bloßſtellen, wenn er ihre Sache
führte? Würde Dolf nicht mißtrauiſch ſein,
ihm gegenüber, wenn er Nitas Freiheit von
ihm forderte?

Er ſann hin und her und endlich kam er
zu dem Reſultat, daß es beſſer ſei, wenn er
ganz aus dem Spiele blieb. Zu ſeinem Vater
wollte er gleich am frühen Morgen gehen
und wollte ihm alles ſagen. Nichts wollte er
ihm verſchweigen. Und der Vater ſollte
dann entſcheiden, was geſchehen ſollte. Dieſer
Gedanke beruhigte ihn endlich

Bernhard Falkner war, nachdem ihn Dolf
verlaſſen hatte, ſeeliſch und körperlich ſo ge
brochen geweſen, daß er ſich nicht mehr hatte
aufrechthalten können. Er hatte ſich nieder
legen müſſen. Deshalb konnte er Juanita
nicht empfangen, die er beſtellt hatte, weil
er, ſobald er mit Dolf allein geſprochen hatte,
auch ihr Mitteilung darüber machen wollte,
daß ſie mit Dolf in Gütertrennung leben
ſollte.

(Jortſetzung folgt.
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Stimmen aus dem Leſerkreiſe.
Nervöſe Kinder.

„Unſer Junge iſt immer mürriſch und verdrieß
lich, zerrt mit ſeinen Schweſtern herum, mag
nicht ſpielen auf der Straße, hockt nur in der
Stube.“ So klagt die gute Frau Nachbarin über
ihren dreizehnjährigen Jungen. Und der Grund

hoben, über die Urſachen weiter nachzudenken und
vielleicht gar die Schuld bei ſich ſelbſt zu ſuchen
und zu finden. Und doch handelt es ſich bei dieſer
Klage in der Hauptſache um eigenes Verſchulden,
ohne Vererbung und die durch ſie gegebene Ver
anlagung ausſchalten zu wollen.

Abends um 10 Uhr, wenn unter naturgemäßen
Verhältniſſen der „Sandmann“ lange die feinen
Körnchen in die Augen geſtreut haben ſollte, dann

ins Bett.“ eine halbenoch
Stunde und oft auch noch länger dahingeht, bevor
ſich Mund und Augen ſchließen, iſt doch klar.
Hier liegt eine ſchwere Verſündigung der Eltern

Daß mindeſtens

an Leib und Seele ihrer Kinder vor. Jhre Un
vernunft iſt es, die dem jugendlichen, in der Ent
wicklung ſtehenden Körper das notwendigſte Er
fordernis für das Gleichgewicht, die Ruhe, ent
zieht. Die Natur iſt eine feine Mahnerin, und
wer ihrem Winke nicht folgt, weil er ihn nichtdafür Alſo angeborene Nervoſität! Die

lich viel auf dem Gewiſſen.

„Alles iſt nervös heutzutage.“
Vererbung hat wahr

Hinter ihr verſteckt
man ſich in unſerer Zeit gar zu gerne, dann iſt
man eben entlaſtet und der Notwendigkeit ent

herrſcht aber noch Leben in der Nachbarſchaft
dann befinden ſich die Kinder mit den Eltern noch
in der angeregteſten Unterhaltung, ſie ſpielen ſo
gar noch Klavier. So geht es zu jeder Jahres
zeit. Und aus dieſer Erregung heißt es: „Nun

verſteht oder verſtehen will, der hat unter den
Folgen zu leiden.
Kinder haben, dann gib ihrem Körper durch ge
nügenden Schlaf die nötige Ruhe!

Darum: Willſt du geſunde
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n Aer ben
sind häufig die Folgen
vernachlässigt. Krampf-

adern. Bei Bein-
I geschw., Aderbein.,

i eGeschwulst, Ent-
zündung, nasser

Flechte, Salzfluss, trockn. Flechte,
Platt-

Zöpfe
von 2 bis 25 K. fertigt an,
ausgekämmtes Haar kauft an:
Wilhelm Ressler, Friseur,

Berlinerstr., gegenüber d. Kirche.

BF Gegen Vorzeigung dieser
Annonce Kopfwäsche 75 Pſ.

Sie sparen viel GeſdDEF Aueh Bezug von Strümpfen, Hand-
schuhen. Trikotag., Sweaters, Reform-

beinkleidern, Normalwäsche etc. direkt aus
der Fabrikniederlage Chemnitz, Zwickauer
Straße 57. Preisliste umsonst, [34623

Wasche mit Luſt
Die beste, billigste und kleinste
Waschmaschine der Welt ist der

Neptuns-
Waschapparat,

Glänzende Guiaechten.

Preis 6 Mark.
Allein vertriebe für Land und

Städte werden vergeben.
Metallwaren Verwer-
tungs-Gesellschaft m. b. I.
Berlin SW., Markgrafenstrasse 4
Telephon Sſoritzplatz Nr. 14878
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SIBT ES EINE SEIFEF
WELCHEPickel, Rechten. Hautexsschlage, Hevrtunr, i ten nie

i dern auch bei &tondi gen auch derene eW DIE EINZIGE TOILETTESEIFE DER er
urrh Patent schätat, wunderbare, Weichhe e gen rn u höhe Desintektions

Kraft in ch JereinErhéItI. in Apoth. ee Pess. Bee tun Broschre D. 8,
Providol Gesellſchaft m, H. Berlin NV7
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Gesellschafts-Etablissement

Krystall-Palast
Magdeburg, Leipziger Straße 11-12,

d

do

Jeden Sonntag von 3 Uhr ab

Grosses Militär- Konzert
Von 7 Uhr ab Gesellschaftsball Von 7 Uhr ab

Außerdem bringe ich Wiener Cafe
mein vornehmes

sowie die kleineren Säle zur Abhaltung von Hoch-eiten,
0000 Gesellschaften usw. in empfehlende Erinnerung 0000

Ergebenst W. Westphal,

T c dTDIITITD 2Zu Weihnachts Geschenken!
Kmptene Straussfedern jeder Art in vorzüglicher Güte und billigen

Preisen. Gleichzeitig bringe meine Spitzen-
Wüäscherei für Blusen, BallKleider, schöne Decken in empfehlende Erinnerung. 2228

Frau Narie Rayser, Nagdehury, Sehwertfegerstr. 9, part.

J

554

neueste
Formen

214
geſertigt,

3. dösehner
Magdeburg-B. Schönebecheretr. 108

Mocdernisieren und Reparaturen
sohnell und preiswert.

empfiehlt

Louis Claus Nachfolger
Inhaber Emil Kaiser

Magdeburg, Tischlerbrücke 20
Fernruf 761 [3465

Grobe Weihnachtsausstellung

in Papier-Ausstattungen
Fülltederhalter Geschenk Arlikel
Mislled des Babatt-Sparvereins

Rino-Salhe
wird gegen Verletzungen, Bein-
leiden, böse Finger, Flechten,
Bartflechte und andere Haut.
leiden angewandt und ist in Dosen

à Mark 1.15. und 2,25
i. d. Apotheken vorrätig, aber nur echt
in Originalpack. Weiss-grün-rot u. Fa.
Rich, Schubert Co,, Weinböbla,
Man verlange ausdrücklich „Rino“!

Dampfwäseherei
„Nagdehburger Aausfrau

Rogützer Strasse 78 8461
empfiehlt sioh zum Waschen und Platten
von Haus-, Leib-, Tisch- und feiner Herren-
Wäsche bei srvuberster Ausführung und
schonender Behandlung, garantiert ohne
Chlor. Annahme von Nasswäsehe von 40 Pfd
an, pro Pfd. 8 Pf., getrocknet 10 Pf. Ab-
holimg und Zustellung der Wäsche kostenlos
däreh eiuenes Gespann. Tel phonruf 4941

Beste Bezugsuuelle
in Bettfedern, Daunen, fertigen
Betten, eisernen Beitstel en
Steppdecken, Leib-, Bett- u.TiscEwarene Braut u, Erst-
ings Ausstattungen, Beit-

deck en u, Gardinen ist das
Petttedembaus Friedr. Hichlayer

Magdeburg, Schwertlegerstraße 23,
Fernruf 4388. Gegründet 1844,
Bektfedern Reinigung mit Dampfbetneb.
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Soziales.

Deſſau. Dem Beiſpiel anderer Städte folgend,
die durchweg gute Erfolge mit der Errichtung von
Familienbädern aufzuweiſen haben, ſoll nach
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einem Beſchluß unſerer ſtädtiſchen Körperſchaften kamme r der Knabe oder dashier im nächſten Jahre ein Familienbad errichtet M abcher nders aber, wenn das
werden. Ziel der h vähle man ei

Erfurt. Jn vielen Familien wird jetzt die Be lernten Beruf, alle
eige ſind lohnerufswahl der heranwachſenden Söhne und Töch e ſin

rentlich für denj der ſeiter erwogen; deshalb iſt der Hinweis auf die
Lehrſtellenvermittlung der Handwerkskammer für und Liebe anfängt und etwas
den Regierungsbezirk Erfurt angebracht, welche und auch leiſten will.
Lehrſtellen für Knaben und Mädchen ſowie für Der e des Vaterländiſchk
Lehrmeiſter und Lehrmeiſterinnen koſtenlos ver- Frauenv s hat ſ r
mittelt. Eltern wollen ſich um nähere Au ft Weihnachtszeit
an die Herren Lehrer, ſowie an die Handwerks- hieſigen

Eine rei ende Neuheit,
Abteilung Cſehr gern a lange ſpielen

welche die Kinder ſpielend Geſchicklichkeit erlangen Liſt und gleichzeitig
Anregung verſchafft, erhält auf Wunſch jeder Leſer dieſer Zeilen
koſtenfrei von Neſtles Kindermehl-Geſellſchaft, Berlin W 57,

e iſt dies eine Ausſchneidepuppe mit drei verſchiedenen allerliebſten Gewändern, womit die Kinder

Auf Wunſch wird auch eine e Pro bedoſe des berühmten e umſonſt beigefügt:

Otto Rossi In Srwin Fritsen
Juwelier und Graveur I Naumburg

33 Jakobstraße 33
haben Sie grosse Auswahl in

Für Plattfußleiclende

Wettin tananhe

üüheln n

Gr. n mat rasse m la Magdeburg vis-à rvis v Steizerwale 7 Kat ser

m ernzernn zit n n nen m unInwelen, Vpren, Gold-, Silber u ienide Waren
Spezialität: Ketten, Ringe. Massivsilberne u, Alpaka-BesteckeStreng reell. Aeusserst preiswert.

Spezialitäten der eigenen Werkstatt
Juwelenmontierungen, Verlobunssringze, Kinderzuhn-, Hirsch- und Fuchszahn-

Schmuck. Gravierungen.
Altes Gold und Silber Kaufe zu höchsten Preisen. 3450 J

900900000000600000 IIIIILIIIIII0
2

0 0b o oOfferiert 7

e eeeseeeeeeeeee 0Gegen Verstopfung
und deren Fo n (Hämorrhoiden,Teberleſden, Skohhestlon usw.

Für Kinder und Erwachseneärztlich warm empfohlen prompt
wirkend, wohlschmeckend sinch:

Apotheker Kanoldt's
Tamarinden Konserven

In Schachteſn 6 Stück 80 tigDurch aue Apotheken

m Reformhaus
Inh, Clara Beck 2 u

Gotha, Gutenbergstr. I2
Spezialität: Gesundheitsnähr-
mittel. Alkoholfreie Weine
und Getränke, Südifrüäüchte,

8918

loreli Santa Hermoun witpenrin

ine erniuſt n rn n im

Emii Schutze Wembandlung,
Naumburg a. Saale. Fernspr. Anse 157

Bernburg
J. Mendel, Bernburg

Steinstr. 40, 1. Etage. [3241,
Feine Herren Schneiderei nach Maß
Elegante Ausführung, neueste Fassons.
Moderne Stoffe in grober Auswahl.
Aufmerksame Bedienung. Reelle Preise.

erbst Winter

Schuhw aren
aller Art, solide Qualität, zu billig en

r aktirchhes e
Zu be ieben di dure c alle Buchbandlungen

Halberstadt
Adolf Kuhr, Juwelier

Allein echt, wenn von Apotheſrer
C. Kanolcdkt Nachtoſger in Gotha

eben 20 a.

S. Alexander
Weimar, Jakobstrasse 33

Buckau
Gegr. 1847. Buckaul Gegr. 1847.

Schuhhaus W. Brandt, Ecke Gärlaerstr.
Aeltestes u. größtes Lager am Platze.
Vorzeiger dieses erhält 89 Rabatt

00000 000000000000

Halberstadt Schmiedestraße 3
Gold und Silberwaren
Damen- u- Herrenuhren

II. Hesselbarth, Ilalberstadt

Pelzwaren
eigener Fabrikation

Carl Abe Nacht. Harvetrtahn

Inh. F. M. Planert, H. S. Hoflieferant

hält Lager von nur modernen Korsetts in
allen Preislagen Anfertigung nach Maß r ver

Spezial-Geschitft feiner Hüte u. Mützen.Korsett- Wäsche und Reparatur a en nen er.Wittenderg

Braut- und Baby-Ausstattungen
vom einfachsten bis zum- feinsten Genre,
Eigene Anfertigung. Sauberste Verarbeitung.

J. Capl Böttger, Schloss-Str, 2.
Wäsche- und Leinenhaus, 3408,2

waren kaufen Sie stets vorteilhaft berGol c H. Dittrich, Coldschmted, Ftsleben, Plan 10
Ankertigung von Senu Emaille u. Kinder- Zaigechnuck in eig. Werksintt

rh k C tt „Die Konſerven von Frau von Sz.“Sohrei Zellg6, 486 en b 19. Aufl. 451 der mannigfaltigſt. Rezepte.

Siegellaecke, Brieſtaschen geSchreibmappen, Alben. Deutsches Pruck- und Verlagshaus, G. m. b. H.,
A. A. Asmus, Eisleben, Markt 51. Werlin SW 68, Lindenſtraße 26.

RIur- Kochgeschirre, das Beste der Gegen wart,
kaufen Sie preiswert im Aluminium-

Spezialgeschäft H. Dittrich, Eisleben, Plan 10-

T 28000000 0000 0
9 9
e 90 9
e o
9 o

00000000 oVorteilhaft kaufen Sie
Dessau.im Dessauer Wäsche- keste- Spez. be ge hüſt Anna Kunze, re

Knleitung zur Ausübung der Naturheilhunds

von Constantin von Bistram.
Preis 1,20 Mark.

1 beziehen von der Gesclriftsstelle dieses
Blattes und vom

Leutschen Pruck- und Verlagshaus G. m. b. H.

Berlin SW 68. Liudenstrasse 26.

Chem. Reinigung Friedrich Gast
Herzogl. Anh. et rant Dessau
Volle G für tad hnel Abliekerueg! Nur direkter e en a der Kundschaftt

Alle Sendungen franko gegen franko

müssen sie anständige Kleidung tragen. Ein gestri reinwollenerOriginal Füligarrer Anzug
z stets ein sauberer Schulanzug. Diese praktischen be n e
ormen und avalierstraß e, EckeGrößen vorrätig Gustav Helmehen, Dessau Askanische Straß-

Spezialgeschäft moderner Herren- und Knaben- Bekleidung Mitglied des
Rabatt-Sparvereins. Versand auch nach auswärts Kataſog gratis u. franko
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mit der Bitte gewandt, durch die Schüler und
Schülerinnen bei den Eltern dahin zu wirken,
daß die abgelegte oder verwachſene Kinderklei
dung, beſonders auch Schuhwerk, der Kleiderkam
mer des Vereins, Schottenſtraße Ic, überwieſen
werden möge, um arme Schulkinder damit be
kleiden zu können. Hoffentlich wird der Bitte
des guten Zweckes wegen recht reichlich ent
ſprochen, wie auch zu wünſchen wäre, daß in an
deren Städten dieſe Einrichtung übernommen
wird.

Meiningen. Jm Herzogtum SachſenMeinin
gen beſtehen 40 Jungfrauenvereine, die eine
ſegensreiche Tätigkeit entfalten und an der För
derung der weiblichen Jugendpflege durch Unter
haltungsabende, die feſten Halt und geiſtige An
regung bieten, nicht geringen Anteil haben. Von
Pfarrern gegründet und von ihnen oder deren
Frauen und Gemeindeſchweſtern geleitet, hatten
die Vereine bisher keine Satzungen. Jetzt bringt
der Landesverein für Jnnere Miſſion in Anre
gung, einen Landesverband evangeliſcher Jung
frauenvereine im Herzogtum zu gründen, um die
Möglichkeit zu ſchaffen, Erfahrungen über zweck
mäßige Einrichtungen auszutauſchen, gute Bücher
zum Vorleſen anzuzeigen und paſſende Stücke zu
kleineren Aufführungen empfehlen zu können.
Was der Jungdeutſchlandbund im Herzogtum ge
wonnen hat, das läßt ſich auch für die weibliche
Jugend erreichen, eröffnet ſich doch hier ein
großes Arbeitsgebiet, das von allen Jugendfreun-
den zu beſtellen iſt.

Magdeburg. Auskunftsſtelle für Frauenberufe
des Frauenverbandes der Provinz Sachſen. Die
Tatſache, daß 928. Millionen deutſcher Frauen
erwerbstätig ſind, d. h. daß jede dritte Frau in
Deutſchland gezwungen iſt, ihren Lebensunterhalt
ſelber zu verdienen, oder ihre Familie mit ihrer
Hände Arbeit zu unterſtützen, zwingt alle denken
den Eltern, an die Berufswahl ihrer Töchter mit
demſelben Ernſt heranzugehen, wie an die der
Söhne. Die geiſtige und körperliche Leiſtungs
fähigkeit eines Mädchens, ſeine Neigungen und
beſonderen Fähigkeiten, die ſpäteren Arbeits-
und Lohnverhältniſſe, all das iſt genau zu er
wägen, ehe man ſich für einen Beruf entſcheidet.
Vor allen Dingen aber ſollte das Mädchen eine
genau ſo gründliche Berufsausbildung genießen
wie der Knabe, damit ſie ebenſo gewappnet in den
Lebenskampf hinaustritt und allen Anforderun
gen, die an ſie geſtellt werden, gewachſen iſt.

ft über alle Arten von

Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau

II U vCCCn, En ngzknnnn, eG

sin prächtiges
Weihnaehtsgesehenk

bilden die Kunstblätte r
der „Hausfrau“, die
man, gemäß unserem
Angebot, völlig kosten-
los erhält, Laut unseres
Prämienbilderausschrei-
bens verpflichten wir
uns, für Nachweisung
eines jed neuen Lesers,
welcher das Blatt auf
ein Vierteljahr abonniert
und noch nicht Abon-
nent ist, ein farbiges
Kunstblatt im Format
von 27,5 45,5 resp.
26)(47 cm gratis und
franko zu liefern.

Wir bitten unsere Abonnenten,
von dieser Vergünstigung aus-
giebigen Gebrauch zu machen

Der Verlag

SnuueuuuenneemumuuneFrauenberufen, über Zeit und Koſten einer Aus-
bildung, Ausbildungsgelegenheiten, ſpätere An
ſtellungs, Gehalts und Penſionsverhältniſſe er
teilt koſtenlos, nur gegen Portoeinſendung, die
Auskunftsſtelle für Frauenberufe des Frauen-
verbandes der Provinz Sachſen, Magdeburg,
Beethovenſtr. 4, Sprechſtunde Mittwochs von
4—-5 im Alkoholfreien Reſtaurant, Gr. Münz-
ſtraße 7

Der Verein für Fenerbeſtattung,
Geſchäftsſtelle Pionierſtr. 26, hielt kürzlich im
Saale des „Blauen Hecht“ eine von etwa 300
Perſonen beſuchte Mitgliederverſammlung ab.
Der Geſchäftsführer erſtattete den Bericht über

den gegenwärtigen Stand der Feuerbeſtattung im
allgemeinen und in Magdeburg. Jm deutſchen
Sprachgebiet beſtehen zurzeit 208 Vereine mit
über 90 000 Mitgliedern. 39 deutſche Krema
torien ſind in Betrieb. Jn den erſten zehn Mo
naten dieſes Jahres fanden 8416 Einäſcherungen
ſtatt. Das iſt gegen den gleichen Zeitraum des
Vorjahres eine Zunahme von 16 Jm Vor
jahre 1912 fanden 8858 Einäſcherungen e dar
unter aus Magdeburg 24. Jm Jahre 1913
wurden eröffnet die preußiſchen Krematorien in
Teltow, Tilſit und Greifswald. Auf Veranlaſſung
des Verbandes beſchloſſen die Vertreter der Ver
waltungen deutſcher Krematorien, daß die Gefäße
zur Aufnahme der Aſchenreſte einen Rauminhalt
von 2,5 bis 3 Liter und eine Maximalhöhe von
22 em haben ſollen. Sie wurden ferner gebeten,
feſte und einheitliche Grundſätze für die Beiſetzung
der Aſche aufzuſtellen. Durch den Verband ſoll
eine Broſchüre herausgegeben werden, in der die
kirchlichen Einwendungen gegen die Feuer
beſtattung widerlegt werden. Jn unſerer Pro
vinz beſtehen jetzt 15 Verbandsvereine, in Aſchers
leben, Bitterfeld, Delitzſch, Eilenburg, Eisleben,
Erfurt, Halberſtädt, Halle, Magdeburg, Merſe-
burg, Mühlhauſen, Naumburg, Nordhauſen,
Weißenfels und Wernigerode mit faſt 4000 Mit
gliedern. Jn Sangerhauſen, Schkeuditz, Suhl
und Wittenberg ſind Gründungen in Ausſicht.
Auch der Anſchluß von Langenſalza, Torgau und
Zeitz ſteht bevor. Die in Wernigerode beſchloſſene
Petition wurde dem Abgeordnetenhauſe ein
gereicht, kam aber nicht zur Verhandlnug, da der
Schluß der Tagung eintrat. Nunmehr hat die
ſog. Preußenkommiſſion eine neue Petition ver
faßt und den zuſtändigen Miniſterien und dem
Abgeordnetenhauſe eingereicht. Unſere Magde
burger Abegordneten haben ihre Unterſtützung
zugeſagt. Auch der Vorſtand des Preußiſchen
Städtetages wird ſich mit der Angelegenheit be
ſchäftigen und ſie für ſpätere Beratung auf dem
Städtetage vorbereiten. Seitens des deutſchen
Verbandes iſt wieder ein Jahrbuch herausgegeben,
das ſeines reichen Jnhalts wegen ſehr zu emp
fehlen iſt. Seitens unſeres Vereins wurde es
auch der hieſigen Stadtbibliothek überwieſen.
Magdeburg wird in den nächſten Tagen die Aus
ſchreibungsbedingungen für das Krematorium
herausgeben, zu dem einer Mitteilung des Ma
giſtrats nach die erforderlichen Zeichnungen jetzt
hergeſtellt werden. Weiter ſprach der Geſchäfts
führer über die geſetzlichen Beſtimmungen zurZuverläſſige, ſichere Auskunf

Deutseh Jorter
20 Flaschen Mk. 3.00

ILangjähbrige Spezialität d. Brauerei

C. Heinze
Ausschank: Stephansbrücke tb Fernspr. 1170.

Versand in Gebinden und Flaschen
durch die bekannten Verkanfsstellen

auch nach ausserhalb. 3485

Woſſen Sie

gute und reelle Schuhwaren
Kaufen, dann versäumen Sie nicht die Ge-
legenheit, Ihren Bedarf bei mir zu decken.
Grosse Auswahl

Schuhhaus Schulze
Billige Preise

Grosse Diesckiorfer
Strasse Nr. 30. 2480

Pendel Wasehmasohine

mit und ohne ſchwimmenden
Waſchybret, iſt ſeit Jahren der
Liebling der Frauen. Jeder Käufer
der imſtande iſt, mir den Nachweis
zu erbringen, daß eine andere

Holzmaſchine [768
ſchneller

leichter
reiner

ſchonender e
wäſcht, zahle, ohne W

Fernsprecher 1242,

Tages und
Avend- Unterricht

Wenulers Volkskr
Ein ausgezeichnetes Nähr-
Blutarwe, Bleichsüchtige, Nervöse u. a.

Verlangen Sie sofort gratis Broschüre und Dankschreiben von

Georg Wendler, Heidenau i, S, 2,

liefert wird. das
Geld zurück.

unch Kräftigungsmittel für
Flasche zu 3. und 5. Mark.

daß die gekaufte
Maſchine zuürückge

Wringmaschiven

Heißwringer

r 2
Waschmaschinen Fabrile

Magdeburg N. 11
Anmeldung täglich

Prospekte frei-

Griech., Latein. Engl., Fran A. Herzog,

Passendes Weihnachts- Geschenk
Aufzeichnen Apparate

zum Selblbstvorzeichnen von Handarbeiten
e per Stück 1.25 und 3.50 Mark e

AtelierFriceren Heiligegeiststraße 36, I,

Max Oppermann
(pwe Verantwortung ter hecaknion

2ösisch von Sexta bis Prima I. Vor-
bereitung zum Ein jährigen Examen
Dinse, Magdeburg-W., Stettinerstr. 19, Na

Privat Kürschnerei
von

Emil Straske, Magdeburg
Pappelallee 21, vorn part, Kein Laden.

Anfertigung ſeiner undl
mod. Pelzwaren all. Art
Umarbeitungen sowie Reparaturen prompt und billig.

Halte auch fertige 3424
Pelz-Stola und Pelz- Decken
in grosser Auswahl am Lager.

Reichhaltiges Lager
moderner Goldwaren

Lebenswahre Vergrößerungen!
Semi-kmaille-Schmuchsachen nach jeder Photographie,

H. SANNE, Magdeburg
Stephansbrücke 20 Fernspr, 3325

GGecehheWunderbar ist
Astrologie!
Ich gebe Damen und Herren Auf-
klärung über das ganze Leben,
Vergangenheit, Gegenwart und
Zukunft, Charaktereigenschaften,
Jugend, Heirat, Eheleben, Lotterie-
spiel usw. Man verlange Prospekt,

derselbe wird Kkosten-
los u. franko versandt.

M. Curt, Hamburg 23,

—„wT-—=—

3203
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Sicherung der Einäſcherung, die ſpäter in einem
beſonderen Artikel veröffentlicht werden ſollen.
Herr Schön legte Zweck und Vorteil des Ab
ſchluſſes einer Verſicherung der Einäſcherungs
koſten eingehend dar. Jm billigſten Falle koſtet
jeßt eine Einäſcherung in Leipzig 246,20 in
Deſſau 218,10 A. Alle Nebenkoſten ſind ein
geſchloſſen. Zum Schluß führte Herr Pahl die
modernen Krematorien im Lichtbilde vor und bat
beſonders darum, doch künftig in Todesanzeigen
nicht mehr ſich die Kranzſpenden zu verbitten.
Gerade die Blume iſt uns eine rechte Tröſterin
am Sarge eines teuren Entſchlafenen, und eine
Blume ſei unſere letzte Liebesgabe ſtatt der Hand
voll Erde.

„Das weibliche Dienſtjahr“ war das
Thema des Vortrags in der lehten Verſammlung
der hieſigen Frauenſtimmrechtsgruppe. Die Vor
tragende wies auf die Notwendigkeit hin, die dem
Staat obliegt, das weibliche Geſchlecht ebenſowohl
auf den Kampf des Lebens, auf den inneren
Feind, vorzubereiten, wie das männliche auf den
Kampf mit dem äußeren, Die Kinderſterblichkeit
würde entſchieden vermindert werden, wenn die
Frauen aus allen Schichten der Bevölkerung vor
der Ehe hätten kochen und wirtſchaften lernen
müſſen. Deshalb ſollte jedes junge Mädchen von
Staats wegen verpflichtet ſein, vielleicht das ſieb
zehnte Jahr, inſofern dem Staate zu dienen, als
es von dieſem für ſeine oft ſchwere volkswirtſchaft
liche Bedeutung ausgebildet würde. Schon die
obligatoriſche Fortbildungsſchule hat den erſten
Schritt getan, die Mädchen bzw. die Frauen für
den Beruf außerhalb des Hauſes vorzubereiten.
Wie aber ſteht's mit der Wirtſchaftsführung in
der Ehe, mit der Kindererziehung und Pflege,
wenn Tauſende unvorbereitet, ungelernt vor dieſer
ſchweren Aufgabe ſtehen Der Staat ſollte das
größte Jntereſſe daran haben, die Frau zu ſtählen,
vorzubereiten und zu lehren für die großen
Kämpfe des Lebens, als da ſind Alkoholismus,
Unſittlichkeit, Krankheit. Deshalb ſollte ein
Dienſtjahr zur Ausbildung feſtgelegt werden, das
ſich auf die Mädchen aller Kreiſe erſtrecken müſſe.
Ob dazu große Bauten errichtet, ob andere Mittel
und Wege gefunden werden müſſen, iſt eine Frage
der Zeit. Die Hauptſache iſt, erſt den Staat von
der Notwendigkeit dieſer Aufgabe zu überzeugen.
Eine lebhafte e deſe ſchloß ſich dem Vortrage
an, und es wurde beſchloſſen, den FrauenVer
band der Provinz Sachſen mit der weiteren Ver
breitung und Ausarbeitung des Gedankens zu be
trauen.

Der rund 6000 Mitglieder zählende Eiſen
bahnverein Magdeburg beabſichtigt, auch
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in dieſem Winter Milchmarken zur koſtenloſen
Beſchaffung guter Molkereimilch an hilfsbedürf
tige Vereinsmitglieder behufs beſſerer Pflege
ſchwächlicher Kinder unter 10 Jahren auszugeben
Die Marken ſollen nach dem Grade der Bedürftig
keit zu 20 bis 30 Liter Milch für je eine Familie
überwieſen werden. Die Enknahme der Milch an
den einzelnen Tagen erfolgt nach Belieben des
Empfängers.

e

Puppenſchnitte
O

8
8 aus Seidenpapier fertig zugeſchnitten, nach

allen im Heft befindlichen Abbildungen zu8 Puppen, in den angegebenen Größen.

8 Gegen Abgabe eines im Heft abgedruckten
Beſtellſcheines erhalten Abonnenten Pup8 penſchnitte zum Vorzugspreiſe von je 5 Pf.

8 (6 h) in beliebiger Anzahl. Porto extra.
S
S
S
O

O
O

O

Für Nicht- Abonnenten koſtet jeder Puppen
ſchnitt 10 Pf. (12 h.

Jn den Verkaufsſtellen koſtet jeder Puppen
ſchnitt 10 Pf.

0000000000000000000000000008

Roßla. Der hieſige Obſtbauverein hat be-
ſchloſſen, Schrebergärken einzurichten, welche
200 qm groß ſein ſollen. Die jährliche Pacht
ſtellt ſich vorausſichtlich auf 15 bis 16 pro
Garten, doch ſoll, damit die Jnhaber möglichſt
lange Nutzen von den Anpflanzungen, von ihrem
Sorgen und Mühen haben, die Pachtung des be
treffenden Grundſtücks auf 18 Jahre abgeſchloſſen
werden.

Ankerricht.
Erfurt. An dem letzten hier abgehaltenen Kur

ſus zur Ausbildung von Jugendpflegerinnen
nahmen 37 hieſige und 44 auswärtige Damen teil.
Die Vortkräge und Beſprechungen, die das geſamte
Gebiet der weiblichen Jugendpflege umfaßten,
waren auch von vielen Gäſten beſucht. Der
Schlußvortrag über die Notwendigkeit und Durch
führung der weiblichen Jugendpflege war öffent
lich und fand im Feſtſaal der gewerblichen Fort
bildungsſchule, Michaelisſtr. 39, ſtatt. Auch hier
zeigte der ſtarke Beſuch, wie ſehr die Jugend
pflege allen Vaterlandsfreunden am Herzen liegt.

Zriefkaſten der Schriftleitung.
Aronyme Anfragen bleiben unberückſichtigt.

Naßwäſche. Bei der Behandlung dieſer Frage
in der letzten Kaffeeſ e hatte ſich inſofern ein
leiner Irrtum eingeſchlichen, als angegeben

wurde, die Wäſche wird nach der Reinigung ge
wogen. Das iſt nicht ſo! Nur bei der Abholung
reſp. Anlieferung geſchieht dieſes; in naſſem Zu
ſtande würde die Wäſche wohl auch zu ſchwer
wiegen und die Reinigung würde ſich ſo zu teuer
ſtellen, während die ſogenannte Naßwäſche wirk
lich ſehr vorteilhaft und billig für jede Hausfrau
iſt, die aus irgend einem Grunde die Wäſche
nicht zu Hauſe waſchen laſſen will. Nach der Rei
nigung durch die Waſchanſtalten verbleibt ihr nur
das Trocknen, Legen, Rollen und die ſonſt noch
übliche Weiterbehandlung der Wäſche.

Kaffeeſtunde. In der vorletzen Kaffeeſtunde iſt
ein ſchwarzes Strickzeug (angeſtrickter Mädchen
ſtrumpf) verloren gegangen. Die Finderin wird
gebeten, es in der Redaktion oder während der
nächſten Kaffeeſtunde am Vorſtandstiſch abgeben
zu wollen. Die gleiche Bitte ergeht auch an die
Finderin der grauen Handſchuhe, welche nach
Schluß der Veranſtaltung herrenlos auf einem
Tiſch in der Nähe der Bühne lagen.

K. K. in M. Sie fragen, ob es heißt, wenn
man einen Herrn anredet: „Der Hut ſteht Sie
gut“ oder „Der Hut ſteht Jhnen gut. Es muß
nach den Sprachregeln heißen: „Der Hut ſteht
Jhnen gut“, wobei es ganz gleich iſt, ob die An
rede einem Herrn oder einer Dame gilt. Ja
die deutſche Sprache iſt eine ſchwere Sprache

Kontoriſtin. Es iſt von Jhnen wohl eine irr-
tümliche Annahme, daß meiſtens nur Beanmten
töchter bei der Poſt als Telephoniſtinnen ankom
men. Es liegt doch kein Grund vor, junge Mäd
chen, die ſonſt allen an die Stellung geknüpften
Anforderungen entſprechen, abzuweiſen, nur weil
ſie aus Handwerkerfatmilien ſtammen i Reichen
Sie ruhig Jhr Geſuch bei der Oberpoſtdirektion
hier ein; wie uns bekannt iſt (wir haben auch im
ſozialen Teil unſeres Blattes Nachrichten dar
über gebracht), ſollen neuerdings 7000 Stellen
für junge Mädchen wieder im Poſtdienſ: frei ſein.

Fräulein E. Sch. in N. Sie können Ver
lobungskarten verſenden, auch wenn Sie nicht die
Abſicht haben, zu Jhrer Hochzeit irgend jemand
einzuladen. Wie oft kommt es vor, daß Braut
pagre, die einen beiderſeitigen großen Verwandten-
und Freundeskreis haben, Hunderte von Karten
ausgeben müſſen, und ihre Hochzeit ſpäter nur
in der allerengſten Familie feien. Das eine iſt
doch ganz unabhängig von dem andern. Es be

h

Hefe iſt am beſten geeignet, das Ge
bäck locker, ſchmackhaft und wohlbe
kömmlich zu machen und Hefe iſt
täglich friſch in jedem Quantum in

allen Bäckereien erhältlich. Back
anleitung mit 199 Rezepten gratis
u. franko durch den Verband Deutſcher
Preßhefefabrikanten, Berlin S W 11

Büsten- Fabrik
M. M. Sabath,

Berlin O 27,
Markusstraße 49

Büsten in allen modern Fassons
kür Schneiderei und Konfektion
Spezialität: Maßbüsten sowie
verstellbare: 2teilig ohne Ständer

Linoleum- Inlaid- Teppiche
durchgemustert mit KanteGröße 3002200 cm Von 20 Mark an.

Gustav Neum, Magdeburg, a. Hasselbachplatz. Fernspr. 4078

Obstweine
sümcdl gesundl!

In vorzüglicherQunlität liefert
solche für A. 0.35, 1. per Fl.

920

aße 55 a,

von 6 M. an, 4- u S teilig, Ober- u.
Hüftenweite beliebig voneinander

2u erweitern, Katalog grat. u. franko, ſ9 unge Mädchen Ohne Geld und

finden freundliche Aufnahme erhalten Sie bei Veſtellungeit geprägter er Se ünaehen retndee des 5, Stück Gratulatk. mit Jhrem Namen 2,50 Für Festlichkeiten
P en nus altes nd der „Kunhe 50 Viſitenkart. bed uckt 50 leihen Sie sich am besten die Eläser, Porzellan,pp S sowie zur Erholung. Vollstän- 10 Weihnachts-Gratnlationskarten 0,59 Bestecke, Wäsche, Stühle etc. lür wenig Geld bei

ü ige Fumilienanschluss. 1 Neujahrs-Gratulatione re e BDahiatien zur deriobnns a s Gebr. Hartwig a suz z Pension nach Uebereinkunft. D Hochzeit Magdeburg, Weinfaßstr. 11, 2. Haus v. BreltewegFrite Fischmann T55 Sſmck Karten Ladenpre ze Se Privat-Pension Conracdshöh Senden Sie mir Ihre Adreſſe u. d. ger Porzellan-, Glas- Hristallwarenhandl.
Olvenstedter Strasse 3234573 Aufdruck, ich ſend. Jhnen Kert. u. Uhrf Aul dies. Inserat gewäur, wir 10 Rabatt in barManebach i, Th. 3479 rn

eine prachtvolle Ta cheunhr gratis

Gott ob Rommel, Meiningen i. Th. 3315

i clebOtto Siedler, Magcle urg
Berlinerstr. 29. 3390franko

a

Mitglied des Rabatt-Spar- Vereins [8-67

Handarbeiten
vorgezeichnet, angefangen
und fertig. Stets Neuheiten

am Lager.

Fritz Fischmann
Martha Osse Nachflg-

Olvenstedter Strasse 32. [73451

Halle a. S.,

Spez. ff. Dobustorten,

ans Wehage, Rongitorei u.
Bernburger Str. 9, Ecke Mühlweg. Fernspr. 3895

Versancdd von ff. Baumkuchen und Baumku-
chenspitzen mit Schokolacdequss à Pfund 2.

Pa. Trüffeln à Pfcl. 2
Versand von pa. Christstollen.

Ateſier Kallia
Berliner Strasse 33.

Naturgemässe Sechönheitspflege
Krautfer- Gesichtsdampfbacder

und Massage. Hand. Na elpflege. Behandlung der Biste.
3389 Warzen und Leberflecke. 3458

Cafe

S
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e

e aber abſolu inen Verſtoß gegen die
3 wenn Sie überhaupt keine Ver

laſſen, ſondern nur Ver

n jicken. Nun wollen SieBerl obungs- und Eheringe
jmmer noch „Er“, aber

r dieſe ſchöne, durch lange Tra
tion geheiligte Sitte auch noch ändern, wenn
ie e erſt das Stimmrecht erlangt haben.

Am Ende läßt ſich der Mann dieſes Recht ſehrgern gehe r wer weiß

Sorgliche Gattin. Die Geſundheit iſt doch das
koſtbarſte Gut, und alles, was uns in der Er
reichung dieſes Zieles unterſtützt, verdient die
größte Verbreitung. Unter dieſem Geſichtspunkte
handeln Sie als ſorgliche Gattin nur richtig,
wenn Sie Jhrem Gatten eins der empfohlenen
Bücher (Franke, Naturgemäße Heilweiſe, gbd.
1,50 A. oder C. v. Biſtram, Anleitung zur
Ausübung der Naturheilkunde, 1,20 laut An
kündigung in unſerem Blatte mit auf den Weih-
nachtstiſch legen.

Frau B. in D. Bei der Schriftſteller-Ge
noſſenſchaft in Charlottenburg iſt ein Buch zu
haben: „Vater Martins Briefe an ſeinen kleinenMichel!“. Es koſtet 1,50 und dürfte Jhnen bei
der Erziehung Jhres Sorgenkindes die beſten
Dienſte leiſten. Es wendet ſich an den Ehrgeiz
der Kleinen und zieht an durch Beobachtungen,

u
ist ein beliebtes

Pefbnachtsbegchenl

Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau
die das Nachdenker
führen, wie nützl
Sauberkeit, Aufric
Leben ſind.

Allerlei.
Was iſt braune Milch?

ſund, wohlſchmeckend

wexwecken
ich Pflichte
htigkeit

Mütter ein Helfer in der
zuführen.

Eine ſchöne Gardine.

Geſchenke, denn die
Wohnräuine iſt es, welche
meiſten am Herzen liegt.
die gemütliche Einrichtung des
können, werden deshalb der
Freude machen. Da

kleidung uſw. nur
gewählt, welche vor
Nichts erfüllt beſſer

decken uſw. Eine große
reiche Sortiment der Firma:
ſächſiſcher Gardinen
welche in mehreren
und zwar in Magde
Berlinerſtraße, Hal
Turm, und in ihren

Ein Getränk, welches viele
ſchwächliche Kinder wieder auf die Beine gebracht und
zu kräftigen, fröhlichen Menſchen gemacht hat, nämlich
in Milch gekochter Kathreiners

und ſehr
Not,

ſagen, den ſchwächlichen Kleinen kräftige Nahrung zu

ein hübſcher Store und eine
gute Bettdecke ſind einer jeden Hausfrau gern geſehene S ve en e Ausſtattung der Schmutz, Schweiß,

gerade der Hausfrau am kleben. AuchAlle Gegenſtände, welche für dere Beachtung ſchenken und ſich nur ſolcher Fabrikate
Heims dienlich ſein bedienen, die einen hohen Boraxgehalt haben,
r B. die SteckenpferdLilienmilchſeife, welche

und
auch waſchbar ſein müſſen.
Zweck, als wie die von

unſerer ſächſiſchen Gardinen Induſtrie auf den Markt
gehrachten Künſtlergardinen,

Städten

le
burg

Leipzigerſtraße, am Leipziger
großen Ausſtellungen auch dem

Nichtfachmann den Beweis liefert daß ſämtliche Ange-

Malzkaffee. Er iſt ge

Hausfrau ſtets eine große B. diedie neuzeitliche Jnnenausſtattung nen friſchen
vor allem den Grundſatz verfolgt: Licht und Luft ins weiche Haut e
Zimmer, werden faſt ausſchließlich für die Fenſterbe

licht
allem

dieſen

Gardinenſtoffe, Tüllbett
Auswahl darin bietet das

Vertrieb von Erzeugniſſen
Fabriken Georg Methner' u. Co.,

Verkaufsſtellen unterhält

Wie werde
aus einfach iſt

billig und für viele
wenn alle Mittel ver- Poren der H

bleiben, und
körperlichen V

luftdurchläſſige Stoffe

heutigen

Benutzu

Breite Weg 24, Ecke

bote mit der Schönheit und Qualität liöt an die Wohl

für Damen u, immer modern
Ich empfehle ferner Neuheiten in

Theaterhauben Ballschals,
Strausskolliers, Spitzenjabots,

Anton Funke
Putz-u. Mocdewaren

Magdeburg
Breiteweg 95

Gürteln, Pompadours, Leder-
u. Perltaschen, Handschuhen,
Strümpfen, Unterröcken, Kor-
setts, Untertaillen, Taschen-
tüchern, Wollnen Westen, Kra-
genschonern, Blusenschonern,

Brustwärmern

Garnierte Hüte
für Damen und Kinder
Jetzt ermässigte Preise

Pelzhüte Autokappen,
Strickmütz., Sportjacken

Schürzen 2
für Damen und Kinder

230

Ueber

100000 Damen
von Magdeburg und Umgegend wiſſen noch gar nicht, dafz im

Spitzenhaus Zucker
Magdeburg, Schuhbrücke 29

die feinſten

Rohen, Spiten, Beſäte, Spitenſtoffe, Stickereien in Madeira,

Schweizer und Plavener echte Klöppeleien. Decken uſw.
zu noch nie dageweſenen billigen Preiſen zu haben ſind, da groſze Einkäufe von
Muſter- und Partiepoſten. Steter Eingang von Veuheiten, da großer Umſatz
nach auswärts. Selbſt der kleinſte Einkauf überzeugt von der Billigkeit und
Qualität Beſichtigung ohne Kaufzwang erbeten. Günſtigſte Bezugsquelle für

Schneiderinnen und Wiederverkäufer.Spitzenhaus Zucker- Kövigvhot.[3484

Nur echt mit
der Schutzm.

J

gen. HACO
Alleinige

Fabrikanten
C. D. Hermes Co.

Kurt Kunize,
Magdeb,-Olvenstedt

Sie werden nie betrogen
wenn Sie einen Versuch mit unseren imprägnierten Tüchern

0 machen! Tausende deutscher Hauefrauen verwenden sie bereits

und unzählige Anerkennungen sind uns 2uteil geworden.

Die Tücher polieren und reinigen vorzüglich, ohne
im geringsten Iinde oder Gegenstände anzugreifen

Hamburg 5. Verlangen Sie: Imprägn. Metallputz- Tuch 30 Pſ.

er v Möbelbohner- Tuch 35nagdeburg: Marke: „Haco“ mit gelben Papierstreifen,
P Unsere Haco- Tücher erhalten Sie in jedem besseren J
m Drogen-, Haushaltungs- oder Kolonialwaren-Geschäft. r

Hocholegantes ſei
IIIIxI I antes wer

ziehe nur ſeinen
Pflege, ſorge durch tägliche

zu Uunterrichten

ich euergiſch, ſeufzt mancher.
die Löſung dieſer Aufgabe.

d zu de Finſicht feilheit vereinen. Es beſteht bei der genannten Firmaund zu der Einſicht x ar. Srunmng keinerlei Kaufzwang, ſo daß jede Hausfrau ſich unrfüllung, Ordnung, geniert im Laden vrientieren kann und überall von
Herzensgüte uſw. im geſchultem Perſonal gern Auskunft und Beratung er

halten wird. Es liegt daher im eigenen Intereſſe
eines jeden Käuſers, ſich über die Angebote der ge
nannten Firma vor Kauf der beabſichtigten Geſchenke

Wie über
Man unter

Körper einer ſtändigen, gründlichen
Waſchungen dafür, daß die

aut, die der Atmung dienen, „geöffnet
man wird erſtaunt ſein, wie mit
Vohlbefinden auch die

dem
Tatkraft wächſt.

Freilich die Waſchungen oder Bäder müſſen mit großer
Sorgfalt vorgenommen werden, weil kleine Teile

iß ett und Schuppen die Poren ver
von

der ahl der Seife ſollte man bveſon-
wie

dadurch
roſigen Teint und eine weiße, ſammet

erzeugt.

Nummer eine Beſtellkarte zur gefl.
ig bei. Die Karte wolle man dem

Briefträger mitgeben oder unfrankiert
den nächſten Poſt Briefkaſten legen.

Die Geſchäftsſtelle.
000000000000000000000000000

ſihnarhts besehen

IIIININNIIIXMNCGMMGXXXBMGI
Vorzügliche Flachklapp-Kamera 9: 12

ganz aus Aetall, mit doppeltem Bo
Magn., U.
F:6, V in Auto-Verschluss bis zu h S
Kasetten mit Tasche, Metall-Stativ, vollst.

denauszug, Lederbalgen und Bezug,
Siandartee Brillantsucher mit Libelle, Poppelanastigw. Dr. Stäble

ekunde mit Prahtauslöser, drei Metall-
neu u. gar. fehlerfrei, nur 70 Mk.

50 Gelegenhbeitskäufe in Klappkameras, nur erste Fabrikate, von 15-250 Mk.
Geg. Nachnahme. Nur kleine Anzahl vorhs and. Bei Nichtkonvenienz Zurücknahme.

Photo Spezialhaus Arthur Harke, Magdeburg,
Löclischehofstr 7, dicht am Alten Markt. 8480

in grosser Auswahl.
Packungen zu Geschenkzwecken. D

X Drogerie Alfred Schenk,

99000000000000000000000000009
Für unſere Poſt Abonnenten liegt der

Christhaum- Schmuck
Parfümerien und Seifen in eleganten

iverse Tolletten- Artikel 3440

Die grösste Weihnachtsfreu

Angehörigen durch Geschenke,
bringen als solche empfehle:

bereiten Sie sich und Ihren lieben
die Gesundheit und Glück
Gegen Gicht u. Rheumatismus
Knatzangora- Beinkleider

sehr warmhaltend
Knatzangora-Kniewärmer

von II. 2.40 an
iGegen kalte PFüsse

Katzungora-Fusssehlüpſer
35, 55 und 90 Pf.

Socken
von M. I. an

Betischnhe
A. I. und M. 1.20

Einlegesohlen
Paar 60 Pf.

do. Strohsohlen
Panur 20 und 25 Pf.

Knamelhaar-Socken
Paar A. I. 50

Bester Schutz für die Iunee

Katzangora-Brust- u. Limgen-
schützer M. 3. und 3.25

Für Magenleidende
besonders zu empfehlen:

Thalysin Brust- u. Rockträger
von VI. 4.50 an.

Röcke und Beinkleid werden an dem
Büstenhbalter durch Klammern befestigt,
wodurch jeglicher Druck auf Leib nnd

Magen vermieden wird.
Schnuren-Korsetts, nicht been-

gend, von M. 3. 25 an.

Pür Unterleibsleicende
Gesundhelts Frauengurt, die
beste Leibbinde der Gegenwart, von
M. II. än, auch für VUmstandszwecke

geeignet.
Leibbinden in allen Ausführungen
v. M. 3. an. (Probierraum vorhanden.

Für Umstandszwecke
Reſorm- Röcke u. Kleider mit
ges. gesch. Erweiterungsvorrichtung
von M. 20. an. Grosse Auswahl

Zum Schutze gegen Irkältung

Katzangora- re
3. 25 und 3.50Manelle mein ger

M. 1.35 und I. 85
Flanell-Wagenwärmer

von M. I. 60 an
Dr. Röhms Magen- und Leib-

wüärmer von A. 2.10 an

Reformhau
Berliner Strasse 1 a

Uygienisehe Baby- Wäsche
von grossem gesundheitlichen Werte.

Wincleln zum Fortwerfen, 10 Stück 60
Muliwincehn, Baby Leibchen,

Winmcdelhöschen ete.
Inkinder- u. Backſischleibehen

porös, Drell und Trikot, grosse Auswahl

s Thalysia
Telephon 5492

Wittenbergerstr.,
Ecke Papenstr.
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6068. Samttoque mit Straußfeder
und Reiher.Aparter Hut

mit Samt-
krempe.

S

0

9

e

en en e

6067. Kleiner Samthut mit Pelzquaſte. C

6069. Geſellſchaftstoilette ausSeidenkfaſchmör mit Tunikag und
Taille ans perlbeſticktem Tüll. Zu
der eleganten Abendtoilette war dunfelceriſeroter
Seidenkaſchmir zu dem leicht drapierten Rock mit
angeſchnittener Schleppe, und perlenbeſtickter

W weißer ſowie ſchwarzer Tüll zu der loſe fallenden
Tunika und der mit tiefem Ausſchnitt
gearbeiteten Kimonotaille gewählt.

W 6071. Geſellſchaftstoilette
aus Libertyſeide mit perbeſt iſckter Tungka und Pelz
berandung. Giftgrüne Libertyſeide
bot das Material zu dem rechts ſeitlich
gerafften und übereinandertretenden
Rock ſowie der Kimonotaille, die mit
elfenbeinfarbigem Tüll bekleidet iſt und
deren Ausſchnittrand mit eingefaltetem
gleichfarbigen Chiffon gefüllt war.
Perlenbeſtickter Tüll ergab die vorn
hochgeraffte Tunika, die wie die Taille
mit Zobelpelz ausgeſtattet iſt.

6074. Elegantes Ballkleid.
Unſere Abbildung zeigt eine vornehm
wirkende Geſellſchaſtstoilette aus alt
roſa Velours-Chiffon mit aparter
Spitzentunika und angeſchnittener
Schleppe. Die Taille war mit gleich
farbigen Achſelträgern aus Voileninon,
denen der Aermel angeſchnitten iſt, und
einem miederartigen Spitzenteil aus
geſtattet.
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6075. Ballkleid aus weißem
Créepeede-Chine mit einge
ſtickten Blumenaus farbigen
Perlen. Die geſchmackvolle Abend-
toilette aus weißem CrepedeChine iſt
mit geſtickten Blumen aus farbigen
Perlen und einem Ueberwurf aus gleich
farbigem Chiffon, der mit Wachs
perlengrelots garniert iſt, ausgeſtattet.
Ein Gürtel aus geſtickten Periblättern
legt ſich um die Taille.

6076. Balkkleid ans Voile-
winon über hellfarbiger

„Seide. Das jugendlich wirkende
Ballkleid iſt aus tangofarbenem Voile
ninon über gleichfarbiger Libertyſeide
hergeſtellt. Die Kimonobluſe, deren
Ausſchnittrand ein ſchmales Pelzröll
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9
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e e ehe

Co C

O

9

5

86069. Geſellſchaftstoilette aus chen begleitet, war mit geſticktem Veſatz 20 Seidenkaſſchmir mit Tunika garniert, während der Ueberwurf mit
8 und Taille aus perlbeſticktem eingereihten Volants ansgeſtattet iſt. 6071. Geſellſchaftstoilette aus Libertyſeide mit
0 Tüll. perlbeſtickter Tunika und Pelzberandung. 05 Zu vorſtehenden Abbildungen ſind die Schnitte nur als Maßſchnitte je zum Preiſe von 1,20 .4 (1,40 erhältlich. 9

8 L 5604ä4ä4ä4ä Begugsbedingungen für Cinda-Schnitte auf Dem Beſtellſchein.

Poehlmanns Sprachen -Institut u el Eceeen Magdoburs, Alte Vlriehstrasso f.
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6066. Aparter Hut mit

Samtkrempe. Der feſche Hut
war aus biſchofslila Samt herge-
ſtellt. Die hochgeſchlagene Krempe
zeigt eine aparte Form.
6072. Aparter Samthut mit

Hermelinröllchen. Unſere Abbildung
veranſchaulicht einen aparten, ſehr kleidſamen Hut,
zu dem ſchwarzer Samt das Material ergab.
Die Krempe, deren Rand ein ſchmales Hermelin
röllchen begrenzt, iſt rechts ſeitlich hochgeſchlagen.

2 Die Garnitur des Hutes ergibt ein, an der linken
Seite befeſtigter, pinſelartig gebundener ſchwarzer
Reiher.

6073. Turbanhütchen aus Silber6072. Aparter Samthut mit rotHermelinröllchen.

6075. Ballkleid aus weißem
Orépe de chine mit einge
ſtickten Blumen aus farbigen

Perlen.

6073. Turbanhütchen aus Silber
brokat. Ein kleidſames, ſchickes Hütchen, das
in Theaterlogen getragen wird, zeigt unſere Ab
bildung. Ueber einer leichten Draht- oder Gaze
form iſt der Stoff in weiche leichte Falten dra
piert, die Krempe vollſtändig verdeckend. Auf der
Jnnenſeite iſt die Krempe mit dunkelceriſerotem
Samt abgefüttert, man kann ſie auch mit Brokat
bekleiden. Eine ſchmale gebogene Poſe bildet die 6076. Ballkleid aus Voile ninon

6074. Elegantes Ballkleid. einzige Garnitur. über hellfarbiger Seide.
Zu vorſtehenden Abbildungen ſind die Schnitte nur als Maßſchnitte je zum Preiſe von 1,20 (1,40 erhältlich.
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Winterklkeid aus klein
kariertem Wollſamt. (Siehe Schnittmuſterbogen,
Schnitt und Beſchreibung I.)

und II.

Bezugsbedingungen für Cinda-Schnitte auf dem Beſtellſchein.
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Normalſchnitt, Größe 1

e e e e e e
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6079.

Samtkleid mit leich Sou
tachierung. ittmuſterbg.,Schnitt und Beſchr Normal-

ſehn d III.
BlIuſ

Tuchkleid mit kurzer doppelter t
Tunika. Normalſchnitt, Größe I und II. Bluſe,

Die Mode der Bluſen.
Meer wie je erfreut ſich die Bluſe allge-

meiner Beliebtheit, und ſcheint, als
wenn heuer die Mode ihre ganze Phantaſie,
ihre ganze Erfindungsgabe dieſem Lieblings
kleidungsſtück zugewendet habe.

Nachdem eine Zeit lang, für die ele
Bluſe nur Weiß in Seide oder
in Frage kam, prangen die moderne
von den einfachſten bis zu den eleganteſ
in einer Farbenpracht ſondergleichen. Be
ſonders beliebt iſt ceriſerot in allen Schat
tierungen, doch ſieht man auch viel kräftiges
Grün, viel Goldgelb und natürlich auch das
beliebte Tango zu ſehr aparten Bluſen ver
arbeitet.

Allen gemeinſam iſt die ſehr weite und ſehr
loſe Form mit langem, angeſchnittenem Aer
mel, die am beſten durch die Bezeichnung

D.„Fledermausſchnitt“ charakteriſiert wird. Die

gante

der meiſ

unmotivierter
grenzt wird.
Falten von den
mel verſchmilz
teilen und umſ
den Arm, ur

ziös in ihrer bunter tüſchen und

Spitzen. Die jab üſchen, die
man ſchon J ielgeſehen hat, ſcheinen
grund zu treten,
ſtehende Rüſche, die meiſt
mit einem ſchmalen Pelzſtreifen
ſchnittrand begleitet, jetzt eine große Rolle,
denn natürlich iſt die mode Bluſe auch
ausgeſchnitten oder wenigſtens halsfrei, be
vorzugt wird jedoch ein ziemlich tiefes De
collete, das dann durch die Rüſche ausge
füllt wird. Auch kleine Weſten aus Spißtze,

den Ausd

9000660000000060

e
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gearbeiteten Rockes an
die Taille deckt.

6081. Samtanzugmit beſt ick ten Tuch
blenden. Der hübſche

Kittelanzug aus dunkelblauem
Samt iſt mit gleichfarbigen ſou
tachierten Blenden ſowie Gürtel
und Aermelaufſchlägen ausge
ſtattet.

6082 Feſtklei d für
kleine Mädchen. Zur Nach
arbeitung des hübſchen Kleidchens
eignen ſich leichte Wollſtoffe, Ba
tiſt vder Pongeéſeide. Jn ver
Paſſe, die nach Linienangabe mit
Einſatz verziert wird, hat man
vier durchgehende Säumchen ab

abſtechender Seide oder broſchiertem
Samt ſind dem Bluſenausſchnitt
untergeſetzt. Meiſt iſt ihnen der zur
Garnitur der Bluſe beſtimmte Kragen
angeſetzt, der dann breit nach außen
umgeſchlagen wird.

Trotz aller Wandlungen, die die
Bluſe durchgemacht hat, behauptet die
Hemdbluſe immer noch ihren Platz.
Sie allein bleibt von der Mode ziem
lich unberührt, es ſei denn, daß ſich
höchſtens der Kragen etwas verändert,
daß er jetzt weich und vom Stoff der
Bluſe gearbeitet wird, während man
früher gern einen weißen ſteifen
Leinenkragen trug.

So bringt die Mode auch auf dem
Geb ete der Bluſen viel Neues und
Hübſches und ſorgt für jede Ge
ſchmacksrichtung. E. F. C

6095 60966095. Aben dmantel für junge Mädchen (Siehe
Schnittmbg., Schnitt und Beſchr. IV.) Normalſchnitt, Größe 0
und J. 6096. Pliſſertes Kleid für junge

Mädchen Normalſchnitt, Größe 0 und I.

n

6099. Koſt üm ans eng
hiſſchem Woltſtoff. Nor
malſchnitt, Größe II und III.

6094. Modernes Koſtüm.
(Siehe Schnittmbg., Schnitt und
Beſchr. III.) Normalſchnitt, Größe

II und IV. S zunähen, während die Vor
derbahn mit ſechs aus
ſpringenden Säumchen gar
niert wird.

6083. Mädchenkleid
mit farbigem Beſalz
Das ſchlichte Mädchenkleid

6080. Tuchkleid mit kur-
zer doppelter Tunfka. Zur
Herſtellung unſeres modernen
Nachmittagskleides diente roſt
braunes Tuch. Der rechte Kimono

teil iſt mit Samt zu bekleiden und J Fratſeſarbi Wollſtoffmit leichter bunter Handſtickerei eg e Wollſtoffrn v en n er 6097 ne e e regab auch den kleidſamen Umlege- Sportbluſe. (Siehe Schni Schni ſchr. dor i m VBeſaß imFeagee u en Gute per ben See ung d her ke er e r muſterten Beſatz. Der Kimo
d u G S S e u Siehe nobluſe hat man eAnſatz des mit doppelter Tunika Schnittmbg., Schnitt und Beſchr. Vl.) Normalſchnitt, Größe III und d Aernn enee ſener We

000000000000 Bezugsbedingungen für Cinda-Schnitte auf dem Beſtellſchein. 000000000000
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in Falten geordneter Seidengürtel deckt den An zuszuführen und die offenen Ränder durch die
ſatz des aus zwei Bahnen beſtehenden Rockes an gegenzuſetzende Schlitzlaſche und ſchmalen Saum
die Taille. zu ſichern. Nach Ausführung der Abnäher iſt der6084. Nacht hemd. Jn dem vorderen hintere obere Rand in ein Bündchen zu faſſonRumpfteil des hübſchen Nachthemdes hat man e Stickereieinſatz und eingereihte Stickerei begrenzt
innerhalb der kaſtenartigen Vorzeichnung ſechs J J den unteren Rand.
je em tiefe Säumchen abzunähen, zu deren
der Stoff zugegeben iſt, und den Schlitzeinſchnitt
auszuführen. Nmlegekragen, Aermelbündchen
und Vorderfalte ſind mit Stickerei zu garnieren.

6085. Taghemd mit Paſſe. Den hin
teren ſowie vorderen Rumpfteil des ſchlichten
Taghemdes hat man am oberen Rande einzu S
reihen und nachdem der Aermel dem Armaus

ſchnitt unter
geſteppt iſt, mit
der vorderen ſowie
hinteren, in dop
pelter Stofflage

zuzuſchneidenden
Paſſe zu verbinden.

6086.

Taghemd mit
viereckigem
Ausſchnitt.

Den vorderen ſo
wie hinteren

Rumpfteil ha man
am oberen Rande
einzureihen und
mit den Paſſen 6082. Feſtkleid für kleine

6089. An zug für kleine Knaben. Die
vorderen Beinkleidteile des hübſchen Anzuges hat
man mit verdecktem Knopfſchluß einzurichten und
mit dem Futterleibchen zu verbinden. Der hin
tere Beinkleidteil wird aufgeknöpft. Die vorderen
Ränder der Jacke werden auf der Jnnenſeite über
Leineneinlage mit
x Oberſtoff bekleidet
und längs der ein99 gezeichneten Linie
als Revers nach
außen umgelegt.

c
S

teilen aus Durch Mädchen. Normalſchnitt für das azugeinſatz zu ver Alter von 3 5 und 5-6 Jahren. h

binden. Stickerei F. Sbegleitet den Aus
ſchnitt und Arm
ausſchnittrand.

6087.

Taghemd mit
ſpitßem Ausſchnitt. Das
hübſche Taghemd
iſt auf der Achſel
mit Knopfſchluß
einzurichten und R
am Ausſchnitt und
Armausſchnittrand
mit Stickerei zu be
grenzen.

6088.
Geſchloſſene s
Beinkleid für

größere608l. Samtanzug mit Mädchen. Jn
beſtickten Tuchblenden. dem Beinkleidteil
Normalſchnitt für das Alter hat man je ſeitlich
von 3-5 und 5- 6 Jahren. den Schlitzeinſchnitt

6083. Mädchenkleid
mit farbigem Beſatz.
Normalſchnitt für das
Alter von 8——10 und 10

bis 12 Jahren.

e
e

6084. Nachthemd. 6085. Taghemd
mit Paſſe. 6086. Taghemd mit
viereckigem Ausſchnitt. 6087. Tag

hemd mit ſpitzem
Ausſchnitt.

6088. Geſchloſſe
nes Beinkleid
für größere
Mädchen.

Norma ſchnitte
je in Größe
O und für das
Alter von 12
bis 14 Jahren

erhältlich.
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3 MonogrammO B. 9. J ß2 28 e [äO 6089 6090 6091 7 6092 6093O 6089. Anzug für kleine Knaben. Normalſchnitt für das Alter von 23 und 3—5 Jahren. 6090. Knabenanzug mit Ma-
O troſenkragen. Normalſchnitt für das Alter von 3—5 und 5—6 Jahren. 6091. Hängerkleid für kleine Mädchen. Normalſchnitt
O für das Alter von 2—-3 und 3—5 Jahren. 6092. Mädchenkleid aus glattem und kariertem Stoff. Normalſchnitt für das

Alter von 6——8 und 8—10 Jahren. 6093. Knaben Kittelan zug. Normalſchnitt für das Alter von 223 und 3—5 Jahren.

2 e.000000000000 Bezugsbedingungen für Cinda-Schnitte auf dem Beſtellſchein. 00000000000 4
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Der Garniturkragen und die Aermel
aufſchläge zeigen leichte Handſtickerei.

6090. Knabenanzug mit Ma
troſenkragen. Der kleidſame An
zug aus dunkelblauem Cheviot beſteht
aus kurzen Beinkleidern mit angeſetztem
Leibchen und Kittelchen. Den verſtürzt
anzufügenden Matroſenkragen, den Latz
und die Aermelaufſchläge fertigt man
aus gleichfarbigem Drell.

6091. Hängerkle er für kleine
Mädchen. Das niedliche Hänger tkleidchen aus zartroſa W voll batiſt iſt mit

Kimonopaſſe und untergeſtepptem Aermel
gearbeitet. Aermelbündchen und Hals
blende werden mit Hermelin-Jmitation

90800

bekleidet. e nach Abbildung.
6100. Taſchen tuch mit B 6092. Mädchenkleidausglaät h hdüre in Point-lace-Arbe heim und kariertem Stoff.Muſtervorz zeichnung zu einem Borg Unſer reizendes Kleidchen beſteht aus 6102. Kiſſen aus Velvet mit aufgeſetztem, be

der Bordüre auf dem heutigen Schuitt ſchottiſch kariertem Faltenröckchen mit ſticktem Leinenſtreifen. Muſterabzug gegen Einſendung
muüſterbogen. angeſetzter Futtertaille und loſer vorn von 30 5 (40 und Porto erhältlich.

ſchließender Bluſe aus dunkelrotem
Wollſtoff. Die unteren Ränder der Bluſe ſind dem Gürtel aus gleichem
Stoff mit übertretendem Rande aufzuſteppen. Das gerade Röckchen hat
man in Falten zu ordnen.

60938. Knaben-Kittelanzug. Jn dem linken Vorderteil des
hübſchen Kittelchens hät man eine Tollfalte einzulegen, die dem rechten
e d ne n e ver wer bildung angefügt iſt. Das dem Handtuch eingearbeitete Oval vonSe m ſereen in V nd n re e e u lanſſchläge 19 cm Breite und 3028 cm Länge wird mit DMC-Glanzſtickgarn
d r a ein e Woree gen r e e m ſop Nr. 18hergeſtellt, indem beim Vorziehen der Konturen ſchon die
nd Latz n aus weißem Pikee zuzuſchneiden und mit Valencienneseinſatz Verbindungsſtäbchen auf geſpannten Fäden geſchlungen werden,

zu re e e Madche Ja geh denen dann die Umrandung der Blüten und Blätter in ſchmalem5096. P rtes Dle id M e n Schlingſtich folgt. Schattierungslinien ſind in Stielſtichen einlich wirkende Kleid war aus zartblauem Voile hergeſtellt. Für die Bluſe znaxbeiten und die Kahrenrtolben m feinen Knötchen zu füllen.
E

Holzbrand kann das Muſter ausgeführt werden. Das Ueberhand-
tuch iſt aus feinem weißen Leinen in 60 cm Breite und 120 cm
Länge angefertigt und unten mit einem 2 em breiten Hohlſaum ver
ſehen, dem ein 10 cm langer Franſenabſchluß auf unſerer Ab

und den Aermel hat man einen entſprechend großen Stoffteil in flache
r O.Pliſſeefalten zu ordnen und alsdann nach den gegebenen Grundformen

zuzuſchneiden. Den kleinen Einſatz fertigt man aus einfarbiger Seide, 6104. Fürs Kinderzimmer- Spielzeugtruhe mit
während der vordere Garniturteil und der hintere Tiſſen ſowie der Del- oder Lackmalerei, ſowie Bank Kiſſen mit
Aermeleinſatz aus geſticktem Einſatz herzurichten ſind. Der gleie chfalls Flach t ickere i. Die hübſche Spielzeugtruhe beſteht aus einer
in 2 cm breite, 1 em tiefe Pliſſeefalten zu ordnende Rock iſt mit einem 70 em langen und 40 cm hohen Vorderſeite und Rückwand ſowie
einzufaltenden Bajederengürtel und Schärpenenden garniert. d 35 cm breiten und 60 cm hohen Seitenwänden, die jeder 1

6099. Koſt üm aus engliſchem Stoffſ. Grauer- engliſcher Tiſchler leicht anfertigen kann. Der Deckel der Truhe bildet zu
Stoff ergab das Material zu dem praktiſchen Koſtüm. Der 1,75 m weite gleich den Sitz und iſt mit einem 35 cm breiten und 66 cm langen,
Rock iſt in ganzer Größe gegeben. Die rechte Bahn wird der linken Bahn, flachen, grünen Leinenkiſſen verſehen, das mit Flachſtickerei aus
der die Anſaätzteile angeſchnitten ſind, mit übertretendem Rande auf Perlgarn verziert und auf der Rückſeite mit Satin abgefüttert wird.
geſteppt. Ein gerader Jnnengurt ſtützt den oberen Rand, der rückwärts Die Roſen ſind in zwei Schattierun gen fraiſe, die Blätter in zwei
durch einen Gürtel zuſammengehalten wird. Die Jacke zeigt die loſe zum Grundſtoff paſſenden dunkleren Schattierungen in Flachſtickerei
Form. Der Umlegekragen, der den Halsausſchnitt begrenzt, wird im ausgeführt. Die weißlackierte Truhe iſt dann mit Oel oder Lack
Zuſammenhange mit ſchrägem Oberſtoff bekleidet. Vorn und rückwärts farbe auszumalen wie folgt: fraiſefarbene Roſen und mittel- ſowie
ſowie am Aermel iſt die Jacke durch aufzuknöpfende Spangen garniert. dunkelgrüne Blätter bilden die Kränze und ſind von blaßgrünen

6100. Taſ che ntuch in P ovint- lace-Arbeit. Das ungefähr Schleifen und Bändern gehalten. Die Spielſachen auf der Vorder
30 em große Taſchentuch iſt mit hübſcher Randverzierung verſehen. Als ſeite der Truhe: Ballneß Säbel, Bajazzo, Trommel und Häschen,
Fond dient weißes Batiſtleinen. Zur Anfertigung der Spitze überträgt werden zart-graublau e mit Weiß und eiwas Reobenſchwarz

man das Muſter auf gemiſcht), gleichſam als Schatten, in Linien und im Ton ab
Glanzkattun und ar ſchat tierten Flächen aufgemalt, ſind auch nach Belieben buntfarbig z
beitet es in bekannter halten. Jn Brandmalerei ausgeführt, wach ſich das Muſter eben
Weiſe. Medaillon falls ſehr h übſch.
Bändchen wird zu den
einzelnen Blättchen
verwendet. Die Eck

figur wird mit Räder 2 2 Se eſtich, die Mitte mit e e edoppeltem Tüllſtich
8ggefüllt. D.
6101. Hand kuch-

halter in Flach
ſchnitt Ueber
handtuch in Ri-
chelieuſtickerei.

Der Handtuchhalter
wird aus einer Holz
platte von 24 cm
Breite und 70 cm

Dänge hergeſtellt Nach
dem das Muſter auf
gepauſt iſt, werden die
d mit ſcharfem
derbſchnittmeſſer ein

und der
Grund in 5 mm Tiefe
herausgehoben. Dann
ſind die Formen, leicht
abgerundet, mit dem
Meſſer zu modellieren,
Härten durch, Ab
reiben mit Glaspapier
auszugleichen und in
den Blättern ſchmale
Rillen für die Blatt

e n nM u

rippen auszuheben.
6101. Ueberhandtuch in Richelieu Mit Nuß, Mahagoni
ſtickerei. Handtuchhalter in Kerb- oder Eichenholzbeize
Snn Arbeitsprobe der Stickerei auf dem werden Platte und
S r Pauſen zur Stickerei und zur Stange des Handtuch 6104. Spieèelze ugtrunhe mit HOel

r und Lackmalereierbſchnittarbeit je gegen Einſendung von 60 halters dann angetönt ſowie Bankkiſſen mit Flachſtickere i. Beide Pauſen ſind
(80 h) und Porto erhältlich. und poliert. Auch in gegen Einſendung von 1,80 (2 K) und Porto zu beziehen.

e
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0 o hintere Mitte des Gürtels zeigt einen der mo- t 3e dernen, aus weißem Spitzenſtoff hergeſtellten o9 Schmetterlinge von 20 cm Spannweite. Seit 58 vier Flügelteile werden aus ſeidenü 85 nem Hutdraht gebogen, und der Sp 2an dieſem, ſtraffgeſpanr anzunähen

5 eib des Falters wird aus W gebildet umit ſchwarzem Samt umkleidet, dem oben zwei
2 O

ſchwarze EhenilleDrahtfäden als Fühlhörner

5 angefügt- werden.6114. Bauern-Puppenwiege aus2 V nem Dachau dörbchen mit5 a malten Brettchen an Kopf un d8 Fußende. Zur Herſtellung der niedlichen 2e Puppenwiege benötigt man eines der rn W5 blumenblan mit bunten Blumen bemalten4 Lörbchen von 20 cm Länge. Dieſem wird an
J Lopf und Fußende, nach der Zeichnung, je ein

mit der Laubſäge auszuſchneidendes Brettchen
von 1328 cm Höhe und 18 cm Breite ange
nagelt, und unter dem Körbchen entlanglaufend
ſind beide Holzteile mit einem Stäbchen zu ver
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6111. 4
Elegantes Gürtelarrangement(Vorder- und Rückanſicht) für Geſell
ſchaftskleider. Muſterabzug zum geſtickten
Motiv gegen Einſendung von 20 4 (24h)

und Porto.

6111. Eleg. Gürtelarrangement
für Geſellſchaftskleider. Das ſehr
hübſche, moderne Arrangement beſteht aus
einem 10 em hohen, miederartigen Falten
gürtel aus ſchwarzem Atlas, von dem hinten
ſeitlich, in 70 cm Länge, zwei 10 cm breite,
gleichartige Bänder herabhängen, die zuſam
mengeknotet und mit 14 cm langen Quaſten
an den Enden ausgeſtattet ſind. Auch vorn am
Abſchluß des untertretenden, beſtickten Weſten
teiles ſind ſolche angebracht. Die farbige
Seidenſtickerei iſt auf gelblichem Moiré aus
geführt, kann jedoch natürlich der Toilette ent
ſprechend andersfarbig gehalten werden. Unſer
Modell iſt mit geteilter Filofloſſeſeide, wie
folgt, beſtickt: aus dunkelblaugrünen Kelch
blättern kommen drei dunkelfraiſefarbene, ovale
Blätter, die in Stiel- und Plattſtickerei zu
halten und mit hellblaugrünen Sandſtichen
auszufüllen ſind. Plattgeſtickte Bogenlinien
von ſchwarzer Farbe reihen ſich an, denen hell
und dunkelgelbe Tupfen als Staubfäden beige-
geben werden. Die zackigen Blätter ſind hell-
und dunkelblaugrün, aus ineinandergearbeite-
ten Stichen hergeſtellt, und die fertige S i
wird mit ſchwarzem Atlas paſpeliert. Die

Gehäkelte Küchenkante.
dem Schnittmuſterbogen.)

binden.

6114.

Körbchen mit
Fußende

(GBeſchreibung auf

Die Brettchen werden gleichfalls blau 11 3.

on

S

a

bemalten Brettchen a
24 h) und Porto.

mit Del- oder Lackfarbe angetönt und
mit hellblauen Vergißmeinnicht, roſafarbenen
Tulpen mit grünen Blättern, gelben, kleinen
Blüten mit roter Mitte in weißer Kreisform,
ſowie roten größeren Tupfen an den Außen-
rändern, ausgemalt. Der Tupfen in der obe
ren Mitte des Fußbrettchens iſt zu durchſtoßen,
um das bunte Bauernband, welches das
Wiegendach hält, darin zu befeſtigen. Für letz
teres wird buntgemuſterter Satin oder Kattun
über vier rundgebogenen Fiſchbeinſtäbchen ein
gereiht und das Verdeck unten am Korbrand
angenäht. Mit einem rotweiß-karierten Deck-
bett und rotem oder weißem Kiſſen iſt die
Wiege dann noch zu vervollkommnen.

6115. Selbſtzufertige
graphieſtänder. Man

nder
o.chneide mit d

Bauern-Puppenwiege aus einem Dachancer
n

Muſterabzug zur Malerei gegen Einſendung von 20 5 un

Einſchnitt,

Ende eines 5 Zentimeter langen

Kreuzſtichbordüre zur Verzierung
Decken, Schürzen, Kinderkleidern.

Goldrand verzierten, ähnl
zu machen, klebe man einen
ſchmalen Rand gelbes Stan

ragt. Nun ſchneide man aus
ſchwarzem Glanzpapier einen
Rahmen von Zentimeter

cher auf dem Rand
um das Her

elben zu verhin
ebt wird. Eine

eillimeter ſtarke
ide man nach dem

Rahmens aus,

e

c

mache 5 Zentimeter vom obe-

der Pappe, und überklebe eine
Seite mit ſchwarzem Glanz-
papier; wobei die Einſchnitte

S mit einem ſcharfen Meſſer ge
öffnet werden. Aus der

ſchneide man
Zentimeter,

Zentimeter breiten
Zentimeter
welcher als Stän-
Zentimeter langes

gleichen Pappe
einen oben 3

en 5 i
Kopfe und

der dient,
und der Brei prechendes ſchwarzes Stück
Leinen 1 Zer eter breit auf, mache in der
Mitte des Ständers einen 1 Zentimeter langen

klebe um das Ganze ſchwarzes
Glanzpapier, nachdem durch die Mitte das

idchens
gezogen und aufgeklebt Das andere
Ende ziehe man d e der Rahmen
pappe, welches eber geklebt w Das
ſ.

Photo-
Laubſäge das Rahmenformat nach an

Ausſchnitt 812514
rechnet werden. Obenauf
eine dünne Watteauflage, ſpanne d
vorher beſtickten Oberſtoff aus gra
grünem Leinen, welcher auf der Rü
ſeite 1 Zentimeter

darüber und befeſtige
ihn mit kleinen feinen
Nägeln. Man ſäge
nun einen zweiten
Rahmen wie den
erſten, deſſen
rer Ausſchnitt 7210
Zentimeter haben
muß. Jn dieſen Aus
ſchnitt lege man eine
paſſende Glasſcheibe,
nachdem die 4 Ecken
aufgenagelt worden ſind.

mittle-

Um die Scheibe den
geſchliffenen, mit

überſtehen m

gegebenem Muſter in der Größe 17
mal 12 Zentimeter aus dünnem Holz
ſauber aus; wobei für den mittleren

Zentimeter ge
lege man

ß,

ſtückes
des oberen Leinen

t feſt eingezogen
änder ſich zurück

elbe geſchie
welches

6115. Selbſtanzufertigender Photographie
ſtänder.
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6105. Hauskleid mit Tändelſchürze. Normalſchnitt, Größe J und II. 6106. Hausbluſe aus Flanell. Normalſchnitt, Größe II

6108. Hausſchürz e. Normalſchnitt, Größe II und III.

biegen läßt. Die Vorderſeite der Pappe beklebe man mit farbigem Die Kimonobluſe mit angeſchnittenem langen Aermel hat man mit dem
Moiré oder Seidenſtoff, damit die Scheibe einen ſchönen Hintergrund
erhält. An den Seiten des Holzrahmens nagele man innen zwei Blech
klemmer auf, jedoch ſo, daß ſie ſich bequem drehen laſſen. Sie werden
über die Oberpappe geklemmt, um das Herausfallen der Photographie
zu verhindern. Die Pappe mit dem daran befindlichen Ständer nagele
man oben nur an zwei Seiten auf den Rahmen, während die Seiten
und das untere Ende zum Einſchieben der Photographie frei bleiben.
Bei der Stickerei wird das Ornament aus dünner, aufgenähter Silber
ſchnur gebildet, deſſen Zwiſchenräume und Enden von großen und
kleinen farbigen Leguminperlen ausgefüllt werden.

6105. Hauskleid und Tändelſchürze. Das ſchlichte Haus
kleid aus gemuſtertem leichten Wollſtoff iſt vorn mit einer Weſte aus

einfarbigem Wollbatiſt, die mit
Spitze garniert wird, ſowie
Kragen und Aermelaufſchlägen
aus gleichem Stoff garniert. An
dem aus vier Bahnen beſtehen
den Rock hat man die linke
Vorderbahn bis zur eingezeich
neten Mittellinie, die rechte am
unteren Rande abgerundete in
ganzer Größe zuzuſchneiden und
mit Knopfſchluß einzurichten.
Das zierliche Schürzchen aus
aus weißem Batiſt iſt reich mit
Valencienneseinſatz zu gar
nieren.

6106. Hausbluſe aus
Flanell. Gemuſterter Fla-
nell ergab das Material zu der
ſchlichten Bluſe mit aufgeſteppter
Schulterpaſſe. Die Manſchette,
die den langen Aermel begrenzt,
und den. Stehkragen verſiehi
man mit den Garnikurteilen aus
weißem Pikee.

6107. Einfaches Kleid
mit breitempliſſierten
Kragen und Tändel-ſchürze. Das ſchlichte Haus
kleid aus dunkellila Kreppſtoff
wird mit einem geraden, 11 cm
breiten, 1,80 m weiten, am un

6199. Bluſe mit Tüllfüchn. teren Rande mit Spitze be
Normalſchnitt, Größe II und III. grenzten Tüllpliſſee garniert.

W ehe e

eeeeeereeeeeeeeeeeeeee Seeehe e ehe

aus drei Bahnen beſtehenden Rock, der links ſeitlich bis zum Stern
geſchlitzt und rückwärts mit übertretendem Rande gearbeitet wird, zu
verbinden. Die zierliche Batiſtſchürze wird nach Abbildung und Vor
zeichnung auf dem Schnitteil mit Valencienneseinſatz, leichter Hand
ſtickerei und Zugſaum verſehen und am Außenrande mit Spitze begrenzt.

6108. Hausſchürze. Die praktiſche
und trotzdem kleidſame Schürze iſt in
Kimonoform mit kurzem angeſchnittenen
Aermel gearbeitet. Nach Vorzeichnung
hat man den Zugſaum unterzuſteppen
und dem unteren Rande den einzurei
henden Volant anzufügen. Vier Zen
timeter breite Volants garnieren auch
den aufliegenden Kragen, den Aermel
rand und den oberen Rand der auf
zuſetzenden Taſchen.

6109. Bluſe mit Tüllfichu.
Die hübſche Bluſe aus bleu Voile iſt
über einer gleichfarbigen Futtertaille
gearbeitet. Tüllſpitzen ergeben die
Garnitur des Fichus und des halb
langen angeſchniktenen Aermels. Dem
Halsausſchnitt wird bis zur einge
zeichneten Linie eine Seidenblende auf
geſetzt.

6110. Bluſen rock. Die vorderen
Ränder der Vorderbahn hat man nach
innen umzuſchlagen und einem ge
raden, etwa 5 em breiten Stoff
ſtreifen aufzuſteppen. Jn dem vor
deren Anſatzteil, der mit übertreten
dem Rande gearbeitet iſt, ſind nach
Zeichenangabe zwei nach rückwärts
gerichtete Falten einzulegen. Die
Hinterbahn wird bis zur eingezeich-
neten Linie aufgeſteppt. Ein gerader
Jnnengurt ſtützt den oberen Rand.
Knöpfchen nach Abbildung.

i

h m mee

6110. Bluſenrock. Nor
mwalſchnitt, Größe II und III.

ehe

und IV. 6107. Einfaches Kleid mit breitem pliſſierten Kragen und Tändelſchürze. Normalſchnitt, Größe I und II.
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W J R n t2 7 S zt 2 Wda e ca23 2 2 3 7. Bei der Wahl der Geſchen t trch ag bſe i f10 Regeln für die Weihnachtszeit. e e nAr w. d nke r h r 1 mehl, ig r ingeruhr inzu-1. Ueberlege, bevor du in ein Geſchäft gehſt, praktiſche Bedürfniſſe haben, ſond auch r fügt, bekommt ſie v ſchneller ſteif, und im
um einzukaufen, genau, was du kaufen und wie- kleine freund iche Geſchenke Freude empfinden. Geſchmack iſt nichts davon bemerkbar P.
viel du ausgeben willſt. 8. Haſt du Weihnachtspakete zu verſchicken, ſo Falſchen Haſenbraten vor dem Zerbröckeln zu

5 r r e e e i Seibſt bei behutſamem Wender2. Denke daran, daß das Geſchenk dem Emp- tu es rech zeitig. Packe ſie feſt und erhaft behüten. weauh t be behutſamem V a n des
fänger eine Freude machen ſoll, drum wähle nicht ein und verſieh ſie mit deutlichen Aufſchriften. Bratens kommt es häufig daß er abbröckelt

W r r D. nlInur das, was vielleicht einem deiner Wünſche ent Ein verſpätet oder beſchädigt angekommenes Paket Und i

ſpräche. bringt nur die halbe Freude3. Beſorge nicht kurz vor Geſchäftsſchluß- deine 9. Ueberreiche deine Gaben ſo, daß man dir die
Einkäuſe, denn die Angeſtellten ſind nach Freude des Schenkens anmerkt. Nimm Geſchenke KarTagesarbeit müde und froh, zur rechten Zeit aber auch ſo entgegen, daß dem Geber die Freude ſtandsfähiger beim Braten und Umw den Dre
n u Einkaufen nicht erſt drei des Schenkens nicht geſtört wird. aber locker Anch b i ſaneren Kiopſen
Ta e dar Wechnachten ver och ſPater zu Je h e nke an alle die, die ſich keinen Weih empfiehlt ſich etwas Kartoffelmehl in die Fleiſch
früher du beginnſt, deſto größer iſt die Auswahl nachtsbaum anzünden können. Vergiß auch die maſſe zu nehmen. P.e Minnſt, deſto größer iſt die Auswahl Ffere nicht, damit deine Feſttage nicht ihre Faſt Hefenklöße geraten viel beſſer, wohlſchmeckende
und deſto weniger angeſtrengt ſind die Verkäufer. tage nd G. D. enrlöße geraten viel beſſer, wohlſchmeckender
Enge e beſorge die notwendigen e al van Wer enden e meninkäufe an Lebensmitteln u. a. nicht erſt in H f iff en an a nern Aber einerletzter Minute, ſondern möglichſt vor 6 Uhr, da ausfrauenkniffe. großen Dopf ſiedendes Waſſer ein Tuch ſpannt,

1mit die Geſchäftsleute auch den Weihnachtsabend Erbſenpüree ſchnell ſteif zu kochen. Die Erbſen die Hefenklöße darauflegt,
feiern können. ſo ſteif einzukochen, daß man das Püree bequem bedeckt und ſo 15 Minute

6. Auch die Arbeiten im Hauſe richte ſo ein, mit der Gabel eſſen kann, iſt oft ſehr zeitraube
daß die Dienſtboten zur rechten Zeit Feierabend und die Gefahr des Anbrennens außerdem groß.
machen können. Wenn man aber zu den bereits gargekochten

Schüſſel

0 90I Drei Sparmittel für jeden Haushalt: lade S W J

Lorbeerkrone Marke Pfeſlring
V 1 rHervorragendſte, unübertroffene, buttergleiche Sahnen-Margarine. 2 erleichtern das Waschen, schonen die

Wäsche. sind von unübertroftenerS 3 Haltbarkeit. Neue Ersatzwalzen für1egerin 452] alle Systeme.Allerfeinſte SsüßrahmMargarine in Geſchmack der Molkereibutter am nächſten.ren Max KirmessPalmato
Pflanzenbutter-Margarine,

von größter Butterähnlichkeit und feinſtem Nußgeſchmack.

e

EFisenwarenhandlung

Wst., Gr. Diesdorferstr. 29.

Ergiebig, wohlſchmeckend und bekömmlich. 000 Ueberall erhältlich.
filleinige Habrikanten: K. L. Mohr, G. m. b. H., AltonaBahrenfeld.

Phonix
Inhaber Paul Drawehn SMagdebg., Breiterweg127 Tonbild- Theater

Ecke Schrotdorfer Str. Fernsprecher 700. Breiteweg Nr. 23 Ein Berlinerstr.

Billigste Bezugsquelle für a eNahrungsmittel, Kolonialwaren Vornehmste LichtbildbühneDelikatessen, Butter, Eier, Käse,
ff. Wurstwaren, Weine, sowie

Tabak und Zigarren
3 Mark Rabatt auf 50 Mark Einkäufe
Auch für die kleinsten Beträge giebt es

Rabattmarken. 3472

590000000090000 000 Jedem, d Blec hen GeolinochzeitsGeschenke
ff. Damentaschen
Solinger Stahlwaren, Puppenartilel
Steter Detail Verkauf
e

Ab 7. Dezember großer

Spielwaren- Verkauf
in unseren neuen, großen Räumen

J. I. Schmidt jun. Co.
Breiter Weg 84. 4. Haus neben der Katharinenkirche

tr. 23,
Das geschmackvoll aus-

a hat Raum für èea. 400
ausserdem unsere neue,

vollständige Globus Reklamemarkenserie.
GEOLIN

3469

ist der beliebte beste Aſ, taliputz.
GIOBUS- Se

utzt KüchengeschirreFritz Schulz jun
LEIPZIG.

chte ſtraußtedemn

hutfertig, tief-
schwarz, weiß elc

in den Preislagen
1.70, 2.70, 3.50, 4.00,

5.50, 6.50, 8.00, 10.00, 11.50,
14.50 und höher

Man verlange Preisliste gratis.

Hesse Pfuhlmann,Sebnitz, Sa.



Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau

Für die Küche.
Einfacher Küchenzettel,

Sonntag: Sagoſuppe mit Ei abgezogen.
Sauerbraten. Blumenkohl. Einfache
Süßſpeiſe.

Montag: Grünkernſuppe.
Kartoffeln mit dem Bratenreſt.

Dienstag: Erbswurſtſuppe. Makkaroni
mit Bratkartoffeln.

Mittwoch Suppe aus einem Schinkenknochen
mit Graupen und Kartoffeln. Apfelreis.

Donnerstag Reisſuppe. Saure Kartof
feln und Frikandellen.

Freitag: Bohnenſuppe.

Wurzeln und

Obſt mit Mehl
klößen.

Sonnabend Sauerkraut mit Pöfelfleiſch
und Kartoffelbrei. Arme Ritter.

Reicher Küchenzettel.
Sonntag: Schwarzwurzelſuppe. Schweine-

braten mit Kartoffelklößen. Pflaumen
kompott und Sauerkraut. Engliſcher
Schwammkuchen. Abends Schüſſelrind
fleiſch mit Bratkartoffeln.

Montag Ochſenſchwanzſuppe. Der Schwanz
in Roſinenbeiguß und Reisrand. Roſinen-
auflauf. Abends Haſenpaſtete warm mit
Oliven.

Dienstag: Haſenſuppe von den Abfällen des
zur geſtrigen Paſtete verwendeten Haſen mit
Linſeneinlage. Eierkuchen mit Erdbeermus.

Abends Leberkäſe und gebackene
Heringsfilets.

Mittwoch Pommerſche Gänſeſuppe. Rou
laden mit Roſenkohl. Schwarzbrotereme.
Abend s: Das Gänſeklein aus der Suppe
mit Majoranbeiguß.

Donnerstag Nudelſuppe. Gänſebraten
vom Gänſerumpf mit Aepfeln und Kaſtanien
nebſt Grünkohl. Roſinenpudding.
Abends Sülze mit Remolade und harte
Eier.

Freitag NQuittenſuppe. Zander mit
brauner Butter und römiſchem Salat.

Räderkuchen mit Kompott. Abends
Nieren mit feinen Kräutern.

Sonnabend Reisſuppe mit Pilzen. Reh
ragout mit Kartoffelrand. Apfelſchnitten.
Abends Grützwurſt und warme Breslauer
Wurſt mit Roterüben und Salzgurken.
Schwarzwurzelſuppe: Zuerſt putzt

man etwa 250 Gr. Schwarzwurzeln, legt ſie in
Mehl (noch beſſer iſt eine Miſchung von Eſſig und
Mehl, auch Milch iſt gut), damit ſie nicht grau
werden, und ſchneidet ſie dann in feine Streifen.
Dieſe Streifen wirft man in kaltes, mit dem Saft
einer Zitrone vermiſchtes Waſſer, tut 35 Gr.
friſche Butter dazu, einen halben Teelöffel voll
Salz und läßt alles langſam zum Kochen kommen.
Indeſſen hat man aus 70 Gr. Butter und dem
entſprechenden Mehl eine helle Schwitze gemacht,
darin Zwiebel hellgelb gebraten und langſam
nach und nach mit dem geſäuerten Waſſer, darin
die Schwarzwurzeln kochen, dazugegeben. Dies
Schwitzmehl kocht man nun gut durch und fügt
es durch ein Tamis zu den inzwiſchen gargekochten
Schwarzwurzelſtreifen. Dann wird alles zu
ſammen verrührt, in der Suppenterrine Liter
ſüße Sahne mit 2 Eigelben klargerührt, die heiße
Suppe vorſichtig dazugegoſſen und gleich ſerviert.
Man kann auch ein wenig Poſenpaprika dazu
fügen.

Engliſcher Schwammkuchen: Ein
haltbarer Kuchen, der beſonders auch für die
Weihnachtszeit recht geeignet iſt, wenn man ihn
ungefüllt aufbewahrt. Er wird, wenn fertig, in
der Mitte wagerecht aufgeſchnitten, ſolange er
warm iſt, etwas ausgehöhlt und mit Erdbeer-
marmelade, die man mit ſteifer Schlagſahne ver
miſcht, gefüllt. Dann muß er ganz friſch auf
getragen und als Deſſert h werden.
500 Gr. Mandeln werden gebrüht, abgezogen und
feingerieben, das aus der Reibe Fallende wird
nach und nach mit drei ganzen Eiern verrührt.
Jſt, alles gerieben und gemengt, ſo tut man einen
Eßlöffel voll abgeriebene Zitronenſchale daran.
Indeſſen rührt man in einem Napf 12 Eigelb
mit 500 Gr. Zucker ganz ſchaumig und fügr die
Mandelmaſſe, immerfort rührend, dazu. Iſt alles

recht gut vermiſcht, kommen, wieder unter be
ſtäudigem Rühren, 125 Gr. feines geſiebtes Mehl
und der Schnee von den 12 Eiweiß dazu. Eine
gut mit Butter ausgepinſelte und dicht mit Zucker
beſiebte Form wird nun mit der Maſſe etwa bis
zur Hälfte gefüllt und langſam bei mäßiger Hitze
eine Stunde gebacken.

Schüſſelrind fleiſch Es gibt oft ſo
ſchöne Stücke zartes Suppenfleiſch, beſonders
wenn man ein größeres Quantum davon er
ſtanden hat, daß es wirklich ſchade wäre, es nicht
ſorglich zu verwenden. Man lege in einen Por-
zellanpietopf, der ein Waſſerbad verträgt, dünn
geſchnittene Scheiben des Rindfleiſches, entkernte
Zitronenſcheiben, gewäſſerte und zu Ringen ge
formte Sardellenfilets ohne Gräten, etwas ein
gemachte Perlzwiebelchen, Kapern, Cornichon
ſtückchen, Salz, Pfeffer, gebe ziemlich dichtgeſtreute
Butterflöckchen darüber, nach Wunſch und Vorrat
über die erſte noch eine weitere ſolche Schicht von
Fleiſch und Zutaten, dann obenauf wieder Butter
flocken, Semmelbröſel und ſüße Sahne. Das
Ganze wird in einen Topf mit kochendem Waſſer
geſetzt, zugedeckt in den Bratofen geſchoben und
eine Stunde gedünſtet. Ausgezeichnet wird das
Gericht, wenn man die Pieſchüſſel in den Dampf-
topf ſetzt, gut zudeckt und dreiviertel Stunden
dünſtet.

Gebackene Heringsfilet s Schöne
milcherne Heringe werden am Abend vor dem Ge
brauch in warmem Waſſer abgewaſchen, gehäutet
und entgrätet, ſo daß aus jedem Hering zwei
ſchöne glatte Hälften entſtehen. Dann legt man
ſie über Nacht in ſüße Milch und wäſcht ſie am
andern Morgen in lauem Waſſer ab. Indeſſen
hat man ein ganzes Ei aufgeſchlagen und in ſaurer
Sahne ſtark verquirlt. Geriebene Semmel mit

ihres Gewichts geriebenem Parmeſankäſe ver
miſcht, ſtreut man dick auf ein Brett, taucht die
Filets einzeln in die Eierſahne, dreht ſie dann in
dem Semmelgemenge um, bepinſelt ſie mit zer
laſſener Butter und dann nochmal mit der Eier
ſahne, legt ſie in kochende ſteigende Butter und
brät ſie raſch auf beiden Seiten goldig.

häelerRäucherfische Fichmarinalen

direkt vom Fanghaten friseh und billig.

Uns. preisw. Sortiment II enthält: 6 echte
große Kieler Fetſbücklinge, 6 echte kleine Kieler
Bücklinge, 20 echte Kie er Sgrotten, 1 Riesenlachs-
hering, 2-Pfd.-Dose delik. Rollmops in Wein, 1-Pld.-
Dose delik. Bralheringe, 1- Pfd. -Dose delik. Hering
in Gelee, 1- Pfd. -Dose pik. Ostsee-Sardinen, 1 Bächse

10 12 Kieler Sprotlen in öl, alles zusammen
für Mark 5.20 frei Haus.

Ferner täglich frisch aus dem Rauch
Wallkiste Kieler Sprotten ca, 85 Stck. je nach
Fasg Mk. 1.20 bis 1.50, 3 K. Postkolli, ganze
Posik. ca. 80 Kieler Bücklinge 2.20, halbe Postk. 5

Streng reelle Bedienung

Für den Weihnachtstiseh?
Straußfedern
bestes englisches Fabrikat, empfiehlt in allen Preislagen

Blumenbörse Stühbert, auf clem Königshof
Tischlerbrücke s und 27,28.

Biliigste Preise.

TepDichhau

(3261 belenenheitr heut

reichl. 40 Kieler Bücklinge 1.20, große Ostsee-
Aal pro Pfd. Mk. 2.-, kleinere Mk 1.80.

Rollmops od. Bismarckheringe, marin.,
8-Pid.-D. M. 3, 4-Pid.-D. M. 1.70, 2-Pid.-D. M. o. 90

Feinste Kieler Bratheringe
8-Pfd.-D. M. 2, 4-Pfd.-D. M. 1.15, 2-Pid.-D. M. o.80

Pik Kieler Ostsee-Sardinen
8-Pid.-D. 2.50, 4-Pid.-D. M. 130, 2-Pid.-D. M. o. 80
Alles feinste Kieler Delikateß Ware,
wenn nicht tadellos, Rücknahme!

Hauptpreisliste gratis und franko.

TADEV FRITSCHE, Kieler

Magdeburg h

Sächvische Broncewaarenfabrik
Inhaber Otto Grellmann

Fischexport, Kiel 20.
Spezialität:

unserer

Fabrikation von Beleuchtungskörpern
Installation v. Licht-, Kraft- u. Schwach-
strom-Anlagen Auf- u. Umarbeiten
vorhandener Be leuchtungskörper nach

eigenen Angaben
d

Wir bitten um Besichtigungehe Weihnachts-Ausstellung,

Breitewesg 217

Be leuchtungskörper
für Gas u. elektr. Licht

mehrere hundert

Salon- u. Zimmer-

Teppiche
ausserorclentlich billig

Gardinen
u. Künstler- Gardinen

aparte Neuheiten

Reisedecken
Kamelhaar und wollene

Schlafdecken
Port.-Friese

Meter 1.80 an [2109

Auswahl

a3496

Mehrere Waggon

Linoleum
zum Au-legen von Zimmern

IDDDDSoDCCDCCCCCCCOD

jeder Art. So ide Qualität. Niedrige Preise. ReparaturenKorbwaren schnell und sauber. Sperziali t Puppenwagen billig.

Fr. Arnold, Magdeburg, Hauptwache 7, gegenüber der Sparkasse,

und Treppenstufen

Treppenschienen 18 Pf.

Läuferstoffe

VFellvorl

NAMASCHINEN v
BESTES PEUTSCHES

FABRIKAT Ohne Verantwortung der Redaktion.
Cocos, Boucle, Wolle ete.

Zugluftabschliesser
R Alter 5 an

Du
AIMGSELLSCHAFT.
o BIELEFELD o

Kopf

Madame Abramn
Privatgelekrte occultischer Wissenschaften, sehr berühmt in der Deutung der

Phrenologie, Chiromantie, Metoposkopie und Rarten,
eine echte Lenormand.Magdeburg, 6, I. Sprechzeit von morgens 10 Uhr bis abends 10 Ohr(Handlinien) (Gesicht)

ie Dame ist eine vollendete Meisterin auf diesem Gebiete

[alHanng Nacht.

Inhaber: J. IIusslein
Für Barzahlung 59 Kahbatt.

Linoleum aus geschlossen.
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PuppenBadeanſtalt. gur 12 bezeichnet den Sitz, Fig. 13 die Rücklehne, finden ſich zwei, die offenen Zellen. Fig. 8 gibt da

d J e Fig. 10 die Füße der Bänke, die Fußbretter zu den Sitz Fig. 9 die Rücklehne der Bänke, Fig. 10Eine Badeanſtalt für die Puppen dürft Fig. 19. Die Rückwände der Kleiderriegel die ze. Die Fußbretter Fig. 18. Die Rückwände
unſerer kleinen Schar zum Weihnachtsfeſte hoch Feichnet Fig. 22, die darin zu befeſtigenden Haken der leiderriegel Fig. 21, d aken Fig. 23. At
willkommen ſein. Aus der nachfoigenden Be Holzſtäbeſ Fig. 23. Die Zellen kann man durch der Rückwand der Badeanſta befindet ſich eine
ſchreibung geht hervor, daß ſie mit einigem Vorhänge ſchließen. An der rechten Seite be- Bank, dazu gehören der Sitz, Fig. 24, die Füße,
Geſchick nicht allzu ſchwer anzufertigen iſt; die Fig. 10. Ueber dieſe Bank beſeſtigt man ein
Ausgabe bleibt gering. Die Schnitte ſind gegen
Einſendung von 20 und Rückporto bei der
Geſchäftsſtelle unſeres Blattes zu haben. Als
Material dient eine flache Kiſte, die ungefähr
eine Länge von 58 em, eine Breite von 42 cin
und eine Höhe von 944 em hat. Den Deckel
ſchneidet man mit der Laubſäge laut
Angabe des Grundriſſes aus und
nagelt ihn auf. Die Rückwand und
die beiden Seitenteile haben eine
Höhe von 25 em. An der Vorder
ſeite werden rechts und links die je
6 cm breiten, hinten 25, vorn 28 cm
hohen Giebelwände (Figur 14) ge
nagelt. Dann nagelt man die Zellen
wände (Figur 7) ein. Auf die Rück
wand wird eine Leiſte genagelt, welche
die Schrägung der Zellenwände haben
muß. Auf dieſer Schrägung wird das
44 em lange und 11 em breite Dach
befeſtigt. An der linken Seite befin
det ſich die Zelle des Bademeiſters, ſie
iſt mik einer Tür und Rahmen (Fig.
20) verſehen und enthält eine Bank

Brett mit Haken (Fig. 26), auf welche die Ge
rätſchaften wie Stangen uſw. Figur 27) zu liegen
kommen. Die Baſſins werden aus Zinkblech ge
fertigt. t

ie Rückwand iſt voll, ſie
von ſelbſt. Die drei

dazwiſchengeleimt werden,
g. 3 bezeichnet. Auf dieſe

Böden werden die drei Sprungbretter
Bie untere

bezeichnet; Fig. 4 iſt
befeſtigt, F
iſt mit s
die obere Leiter, die zum Turm führt.
Fig. 28 ergibt die ſchmalen und brei
teren Leiterſproſſen. Die ganze
Badeanſtalt wird in Holz ausgeführt
und mit Oelfarbe geſtrichen. Das
Bauwerk wird mit Ocker geſtrichen.
Die Bänke hellgrau und mit Rot abund einen Kleiderriegel. Die drei da PuppenBadeanſtalt. geſetzt, das Dach ſchwarz, die Baſſins

nebenliegenden Zellen erhalten gleich Schnitte ſind gegen Einſendung von 20 9 und Rückporto dunkelblaugrau. Das Geländer weiß,
falls Bänke und Kleiderriegel; Fi bei der Geſchäftsſtelle unſeres Blattes zu haben. der Turm grau, eiſenartig. G.

e Oel malerei e
Rheingolde

D Voch nie dageweſen. Zug
Bitte beſichtigen Sie unſere Ausſtellung in den
Kaffeeſtunden der „Sächſ.- Thür. Hausfrau“.

2Wagdeburg, Große Diesdorſer Straße 228

Wiener Feinbäckerei u, Konditorei
Hermann Eisfeld

Steinstraße 5 Magdeburg Fernspr. 4525
empfiehlt täglich frisch ff. Kaffee
und Teegebäck, sowie alle weite-
ren Backwaren in bester Güte.

Frühstück u. Brot sende auf Wunsch frei ins Haus.

2217 ln lie

Ewlg Jung bleibt,
wer regelmäßig

Weber's Thee

Marke z Doppelkopf e durchtrinkt! Karton 1 Mark. Dr. RichtersVon 3 Mark an franſco, Frühstücks-Käuflich in Apoth. u. Drog. Kräutertee.Adolph Weber, Teefbr., Becdeutende Gewichtsabnahme ohne Diät, ohne Berufsstörung. Garantiert unschäd- W 4
Drosden-Badebenl 4. lch, angenehmer Geschmack, Sicherer Erfolg. Aerztlich empfohlen Viole für zapte weisse laut

Dankschreiben! 1 Paket M. 2. 3 Pakete M. 5. Nur echt mit Firma
Institut Hermes, München 53, Baaders traße 8.5 [1721 Zeugnisse: Konstatierte 5 bis 6, ja sogar Ah Kilo Abnahme in ca. 21 Tagen.Zigarren und e hDer Erfolg war grobartig. Werde Ihren Tee künftig Statt anderer Entfettungs-Zägaretten- Versandhaus mittel gerne verordnen, da er wirklich gut und von bester Wirkung ist.

Dr. med. H. M. in St- TFr. Thurmann Habe zu meiner groben Freude 40 Pfund abgenommen. Fr. M. in D. e Kohen Verdienst d
erfauf

und blendend schönen Teint

Warnaung! Um Täuschung mit minderwertigen Nachahmungen zu Ver- deMagdeburg, Jacobstraße 17, Ecke Klosterstraße. meiden, bitte genau auf die Firma: Institut Her S r 53, 9 e e n.
5 da nur dieses, seit Jahren bewährte Fabrikat volle Garantie für Echtheit, Güte un nſer u u 3 3Zigarren von 35M. an P. Mille Wirksamkeit bietet. Alles andere weise man zurück Kaaer e h z

S
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Für unſere
Männer

000000000000000000000000

w

Kunſt und Natur.
Wie, das iſt auch eine MaleWie

rin

rJa, aber vorläufig verſteht ſie
nur, ſich ſelbſt zu malen!

(„Kl. Witzbl.“)

Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau

Druckfehlerteufel.
Jns beſondere betonle der

niſter die freundlichen Beziehunger
zu den fremden Mätchen.

(„Nagels Luſtige Welt.
a

M

Kaſernenhofblüte.
Sergeant: „Kerl, was iſt da

für ein dämliches Marſchieren, will
er ſich wohl ordentlich vom Fleck
bewegen! ne ägyptiſche Mumie iſt
ja gegen ihn der wahre Hampel
mann!“

(„Dorfbarbier.“)

Mißverſtändnis.
Frau Huber wurde um zweiein-

halb Uhr von einem geſunden
Knaben entbunden. Jhr etwas
ſparſamer Gatte depeſchiert an ſeine
Schwiegermutter: Zweieinhalb Kna
ben glücklich entbunden!“

Die praktiſche Schwiegermutter
drahtet zurück: „Halben Knaben
bei Barnum ausſtellen.“

(„Das Kleine Witzblatt.“)

Die kleine Sophiſtin.
„Weshalb ſoll ich es nicht leiden,

do ß Fritz mir den Hof macht? Wer
ſagt denn überhar upt, daß ich dabei

leider
(„Kl. Wistzbl.“)

d

Aus der Jnſtruktionsſtunde.
Leutnant: „Einjäh riger, Sie

ſollen den Uebergang über eine gut
verteidigt e Brücke erzwingen, welches
iſt die Vorſchrift, die Sie dabei inerſter Linie zu beobachten hart 22

E injähriger r Rechts ge
hen!“

(„Dorfbarbier.

Veibuch
Fanny: „Oskar fragte mich

heute, wieviel Mitgift du hätteſt.“
El ſe: „Das Ungetüm!
Fanny „Um ihn zu beſtrafen,

ſage ich, du hätteſt überhaupt
nichts.“

Elſe: „Du Schlange!
(„Nagels Luſtige Welt.

u

n abgelaufen.Junges Fräulein (dem einStrolch im Part einen Kuß raubte)
Gott ſei Dank, daß Mama uns nicht
überraſcht hat, ſonſt müßten wir
uns heiraten!

(„Das Kleine Witzblatt.“)

Das fehlte noch.
Frau (eines Redakteurs): „Ach,

Paul, ſieh doch die herrliche Robe!
Das reine Gedicht!“

„Nun komm du mir bloß auch
noch mit Gedichten!!“

(„Nagels Luſtige Welt.“)
9

Durch die Blume.
Karlchen „Papa, biſt du gut

gelaunt
Vater „O ja!Karſlchen „Willſt du bei
guter Laune bleiben
Baler, „Gewi ß will ich das!“

Karlchen: „Dann zeige ich dir
mein 3 eugnis morgen!

2 Dorfbarbier.“)

u

Max SMAGGI* Suppen
c 23 Teler 10 Pfg.

Hedbr als 40 Sorten

MAGGI* Würze
in flaschen von 10 Fiq, an.

Man achte auf den Namen MAGCI
und die Schutzmarke Kreuzatern.

e

s et

MAGG'
Bouiſion-Würfel

1 Wartei tar Liter.
S Würkfel 20 Pfg.

Courier-Silhoten a un
Carl Beck, Bürstenfabrik
Nalherstädter Straße 118. Filiale Raiserstraße 55. Telephon 7003

empfiehlt seine selhbstgefertigten Bürstenwaren, Straßenb sen. Stubenbesen
Großes Lager in Kopf-, Haar-, Kleider-, Zahn- u Nagelbürsten. Kleider-
bürstengarnituren, Maniküren Necessaires. Großes Lager in Kimmen
und Haarschmucek. Portemonnaies ß Sund alle einschlagenden Artikel. 7

Porträts
in

üngtlerischer Ausführung

l. vornehmer Aufwachung

J u billigen Preisen
empfiehltſſnnſn Herm. Sehlüto

Ecke Breiteweg u. Alte Ulrichstraße
im Hause Café Sachtleben. Fernruf 5214.

Aufnahmezeit bis 7 Uhr abends bei jeder Witterung,
auch die letzten

Urrrrrunnn 12 Viktoria, matt

4 Sonntage vor Weihnachten

Bilderpreise. n u rn M. 4.,50
r Prinzess, matt M. 6.00

M. 7.50

Weihnachts- Aufträge fräeheeitig erbeten.

2I. 200 monatlich
bei einigen Stunden Arbeit pro Woche
für Damen mit etwas stilistischer Gewandt-
heit. Kleine Kaution erforderlich, Arbeit
ganzes Jahr und event. Erböhimg zu-
gesichert. Offerten unter K. s092 an

be Co. Berlin S SW 19.
„Omiol“- Lacköl

das Beste für

Fussböden, Treppen ete.
Hoher Glanz, kein Staub, schnell
trocken, Naß aufwischbar, Liter 1.20,
nur durch Omiol-Versand Oskar Michael,
Aschersleben a. H. 15, Hohestraße 41. [32 L

Fahrräder
Nähe, Wasche und
Wringmnaschinen

verkauft unter Garantie
zu billigen Preisen

W. Rock
Ialberstädterstrasse 104.

IIIIIIIIIT

Preis mit Porto (Statt 5.

Ein sinniges Weihnachtsgeschenk

für junge Mädchen
ist das Album

„Erinnerungsflicken
Herausgegeben von Margarete Pfafk.

Ein Sammelalbum für Proben liebgewordener Kleider
mit tagebuchartigen Aufzeichnungen und Versen.

Textprobe aus der Einleitang:
Erinnerungsflichen von jedem Kleid
Seit frühsten Jugendtagen,
Manch' Stückchen Leben und Lebenszeit,
Ins Buch hier eingetragen.
Ein Stück vom Abendmahlsgewand,
Umhaucht von ernstem Ahnen
Aus sonnengold'nem Jugendland
Die lieben Ballglück- Fahnen.
Ein PFestkleid weiß wie Se hneegeflock,
Von Sommerduft umwoben,
Von manchem derben W. anderrock
Frohe Erinn'rungsproben usw. usw.

Zu beziehen nur durch dasVeutsche Druch- 1. Penlagshaus, em. t. Berlin 9V, ünlenn v

o e o

66

Mark) nur 3.75 Mark.



Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau 25Fernſprecher Wohnungs, Zebensmittelverhältniſſe und höhere hänge weißes Leinen darüber, auch bade ich ihn
Schulen ſind. t öſters mit Lyſoform; aber trotzdem werden esFragen. 18. Webereien: „Würde mir jemand in Mit nicht weniger. Jeden Morgen ſind unzählige

Avdrug nnd Vegntwortnng der Fragen erfolgen koſtenfrei. Fragen teldeutſchland Städte nennen, wo größere Webe- Milben im Waſſer und Tuch. Es geht ſchon über
ohne Angabe der Adreſſe werden nicht berückſichtigt. Kauf reien oder Tuchfabriken ſind kö e z Jahr ſo fort. Wie befreien wir das arme 55Miets Unterrichts Stellen und Arbeit angeigent debgl. Fragen er n Weber er d und könnte da ge Jahr ſo fort. Sie befreien wir das arme Tier
nach freundſchaftlichem Verkehr oder nach Vezugéquellen finden lernter Weber Verdienſt finden. von dieſer Qual

nur im Jnſeratenteil Aufnahme. 19. Mechaniker: „Mein Sohn iſt von Beruf 4
16. Geſelligkeitsverein: „Erbitte genaue Aus Mechaniker, hat bis zu ſeinem Eintritt zum Mili 622. E. H. „Bitte um Angabe einiger Lie

kunft über einen Geſelligkeits-Verein in Halle tär praktiſch gearbeitet, nächſten Herbſt iſt ſeine der vder Spruchanfänge für das Lautenband
a. S., wo 2 junge Mädchen von 20—25 Jahren zweijährige Vienſtzeit beendet, ſelbiger hat nun eines Studenten.“

5 per Je p ie Abſi 8 e ker Der ſ3 r h 4beitreten können, und zwar verbunden mit Herren die Abſicht. als Mechaniker an der Poſt oder 683. Leonie: „Wie ſchmückt man recht ge
und Damen. Bahn Anſtellung zu ſüchen. Welches von beiden ſchmackvoll und mit nicht zu großen Ausgaben

17. Privatlandmeſſer: „Kann eine der lieben würde für ihn am vorteilhafteſten ſein und wo das Weihnachtszimmer und den Gaben-
Mitleſerinnen mir bitte einen Ort in der Rhein hat er ſich hinzuwenden 2“ tiſch ſeiner Angehörigen
gegend. angeben, wo ein Privgtlandmeſſer noch 20. Milben: „Unſer Kanarienvogel iſt 624. Jtalien: „Erbitte Angabe guter Privat
nicht vorhänden, aber wo ein ſolcher genügend ſehr ſtark mit Milben behaftet. Jeden Abend wohnung für zwei Damen in Rom und Pen-
Beſchäftigung findet. Ferner billige Steuer, ſtelle ich 2 Näpfe mit Waſſer ins Bauer und ſionen oder Hotels in Neapel oder Venedig.

e e e
Kaffee und Korpulenz Urſache und

Wirkung Das Ccoffein beeinträchtigt
den Stoffwechſel, die Korpulenz iſt eine

33

Der Feiertage wegen ist der

Anzeigenvchluys
Folge unvollſtändigen Stoffwechſels. Des-
halb empfiehlt der Arzt Korpulenten den
coffeinfreien Kaffee Hag.

für die Nr. 514 vom 28. Dezbr. am
FPreitag, den 19. Dezbr., vorm.,

tür die Nr. 515 vom 4. Januar am Bestellsehein für Linda-Normal-Sehnitte,
Sonnabend, den 27. Dezbr. vorm. 900000000000000

An die Geschäfts/telle
„Sächs.- Thür. Hausfrau“, Abteilung für Schnittmuster

Magdeburg, Tischlerbrücke 17.
Bss::äEEttt: tttttt:: säEEEEEtU/s3Erztrsss:3 t ztasss:tttttsss ttttetsstt tet a I7. r S III
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32

en 3 Ich hestelle nachstehende Schnitte-
Betrag M ſolgt durch Postanweis. Wiehtzutreleales

Weihnachtsprämie efür unsere Abonnenten I ILinda: Schniue für Priachsene u
e S Abbildungsart: Rock, Bluse, Aus Heft Abbildung Gewünschte Jrö259 9 Kostüm, Kleid, Mantel Nr. Nr. siens Abbildug
5 8 2 2 5S Baron Korff's Weltreive a e8 Bände, elegant gebcdl (Ladenpreis 24

für nur 7 Mk. 50 Pfg.
portofrei nach allen Orten Deutsehblands.

S Gültig baBILinda-Scehnttte für Kinder. u e
Abbildungsart: Aus Heft Abbildung Angabe des AltersMadchenkleid, Kaabenanzug Nr. Nr siehe Abbildua

Inhalt der 8 Eände, wovon jeder in sich
ab geschlossen

Indien; Aepypten und Griechenland Nord-
M den tn henen rer ne J Wer die hier aufgeführten Schnitte nach Maß wünscht, muß

vNord-Amerika; Rußland o umstehende Tabelle ausfüllen,
d

Die Bände werden nur zusammen abgegeben. e Adresse recht deutlich schreiben!
S te tet JBaron Korff's Weltreise ist ein

Klassisches Werk der Reiseliteratur;
humorvoll und launig geschrieben, voll
von treffenden Bemerkungen und feinen
Beobachtungen, liest es sich äusserst Kurz
weilig. Infolge seiner Beziehungen zu
den höchsten Kreisen war es dem Ver-
fasser möglich, manches zu sehen und
zu schildern, was anderen verschlossen
blieb. Wiewohbl die Reisen seit über
einem Jahrzehnt ausgeführt sind, haben
die Schilderungen nichts von ihrem
ursprünglichen Reiz eingebüsst,
und das immer noch rege Interesse
dafür ist ein verdientes.

Vor- und Zuname

Wohnort Straße und tia an

mee

Jeder als vorrätig bezeichnete Linda-Schnitt kostet 20 Pf, Gegen
Abgabe eines gültigen Bestellscheines erhalten unsere Abonnenten
einen Linda-Schnitt für Kinder zum Preise von 10 Pf, und einen
Linda- Schnitt für Erwachsene zum Preise von 15 Pf. Weitere
auf demselben Schein bestellte Schnitte kosten pro Stück 20 P

e

der Bestellung das Porto (Ortsverkehr
der mehrere Schnitte) beizufügen. Be-

stellungen oder Aniragen, denen Kein Rückporto beiliegt, bleiben unerledigt.

ehe eheDas 8bändige Reisewerk ist unter Bezug-
nahme auf diese Ankündigung zum Aus-
nahmepreise von 7.50 M. zu beziehen

durch die

Weitere Verkaufsstellen für Linda-Schnitte:
Firma Siegfried. Alterthum, Magdeburg, Breiteweg189190
nebst Filialen Kaiser- Wilhelm Straße I, Jakobstraße 8

undl Gr. Diesdorfer Strabe S.
Die Verkaufsstellen geben alle Sehbnitte und Bügel-
muster ohne Ausnahme zum Preise von 20 Pfennig ab.

S e Bestellsoheine im Verkehr mit den Verkaufsstellen sind nicht nötig

Geschäftsstelle der Hausfrau
(Adresse auf der ersten Umsehlagseite)

S
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26 Sächſiſch Thüringſche Hausfrau
625. Goldſchmied: „Wie ſind die Ausſichten im

Goldſchmiedberuf Welches iſt die beſte
usbildung?“
626. Frau Anna: „Erbitte den Text der Ge

dichte „Der treue Hans und Die Elf zu
627. E. B.: „IJn welcher nicht zu großer Stadt

könnte junger Mann mit Erfolg ein Papier-

geſchäft gründen I628. Privatſekretär: „Erbitte v über
den Beruf eines Privatſekretärs

629. Krankenkaſſe: „Welche Kra n ken kaſſe
Deul ſchlands iſt als Erſatzkaſſe für Ortskrankenkaſſe für techniſchen Beamten henen

6 9 Photograph: „Erbitte Angaben über Aus
bildung und Aus ſichten eines Reproduk
tion sphotographe n.

631. Maſſeur: „In welcher ſchön gelegenen,
lebhaften Kreisſtadt fände ein Ehepaar, Maſſeur
und Maſſeuſe, ihren Unterhalt Sie ſind
kautionsfähig und würden auch ein Luftbad über
nehmen.

632. L. O. „Welcher Beruf an Land käme
ſür 36jährigen Seemann in Betracht, der vier-
zehn Jahre in Braſilien war, kräftig und geſund
iſt, gute Handſchrift ſchreibt und der portugieſi
ſchen Sprache durchaus mächtig iſt

633. Wringmaſchine: „Welche Erfahrungen
machten die Hausfrauen mit der Remla
Preßwaſchmaſchine

Antworken.
Die hier abgedruckten Antworten unſerer Leſerinnen werden im
erſten Monat nach Quartalsſchluß honoriert. Da wegen
Platzmangels nicht alle Antworten veröffentlicht werden können,

wird ein Teil derſelben den Anfragenden direkt zugeſandt.

Salzkartoffeln. (Frau S., Frg. 526, Nr. 3.)Jch e die gleiche Erfahrung oht, daß die
Kart offeln im Dämpfer nicht genügend geſalzen

waren. Jch e e nun folgendes: Jch nahmdasſelbe übliche Quantum Salz, tat jedoch nur
die Hälfte in den Unterſatz mit Waſſer, während
ich die andere Hälfte zwiſchen die Kartoffeln ſelbſtſtreute. Jch bin mit dieſer Heethode ſehr zu

frieden. Frau H.Gartentechniker. (R. J Srg e ter Nr. 49.)
Für die Laufbahn eines Gartentechnikers
iſt zunächſt die Berechtigung zum Einjährig-g Frei
willigenMilitärdienſt erforderlich. Daran ſchließt
ſich zunächſt eine rig Lehrzeit in einerguten Handelsgärtnerei an, Lehrgeld je nach Ver
inbarung; 300 dürfte das Uebliche ſein. Dann
folgt eine längere Gehilfenzeit in verſchiedenen
Gärtnereien. Nach mindeſtens fünfjähriger prak

tiſcher Tätigkeit einſchließlich der Lehrzeit, davon
mindeſtens ein Jahr in einer Baumſchule, melde
man ſich zur Aufnahme in eine Gärtner-Lehr
anſtalt; die ſtaatlichen Anſtalten Dahlem b. Berlin,
Proskau b. Oppeln und Geiſenheim a. Rh. ins
Zen privaten und mittleren Anſtalten vorzuziehen.
Die letztere legt mehr Wert auf Obſt- und Wein
bau. Der Kurſus in einer ſolchen Anſtalt dauert
zwei Jahre. Jch ſchildere hier die mir bekanntenVerhältniſſe in Dahlem: Das Lehrgeld beträgt
pro Jahr 250 die Unterhaltskoſten einſchl.der erheblichen Koſten für Lehrmaterial ſind mit
150 monatlich wohl nicht zu hoch angeſetzt
So würden die Geſamtkoſten rund 4100 A. be
tragen. Der Beſuch der Anſtalt wird mit einem
Abſchlußexamen beendet, nach welchem man alsGartentechniker ſein Brot es kann. Nach
wiederum längerer praktiſcher Tätigkeit mag man
ſich zu einem zweiten Examen melden, deſſen Be
ſtehen den Titel ſtaatl. Dipl.-Gartenmeiſter ver
ſchafft. Die Ausſichten ſind bei der allgemeinen
Ueberfüllung keine beſonders guten. Die ſtädti
d Behörden zahlen Gehälter, die zwiſchen 1200
bis 1800 im Anfang liegen und bis zu 3000
bei längerer Tätigkeit ſteigen. Höhere Poſten
wie ſtädt. Garten und Friedhofsdirektoren uſw.
gibt es verhältnismäßig wenig, ſie werden ſehr

o MlIagdebg.-Ne stndtFr. Rartmann Sentaterasse 56
Manutaktur- und Modewaren

ar Vür Weihnachten Grosses Lager Vormalwäsehe, Jagdwesten,
Sweater, Lama- und NMohair Schals, Kragenschoner, ff. Sehlipse und lIlosenträger

Das einzig richtige Geschenk iet ein

en ar.Solche kostet:
40 em lang, 29) cm breit, nur 10. M.

g e 22 7 15.25 25.Schmale e 40 50 cm lang, T 2. 3. M.
Alle Federn, schwarz, weiß u farbig, fertig zum Aufnähen,
Federboas u. Stolen, 2 m lang, 8.50, 12. 14.-- M.

Hesse, Dresden, Schelfelstr.
Wege Fluwen, 1 Karton Se nur M.

Maß- Tabelle

Oberkörper über den stärksten Teil der Brust

Kinderschnitt 30 Pfennig.

oder aus früheren Jakrgängen.

Für Erwachsene

Sestellsehein für Linda-Sehnitte nach Naß.
Nur für unsere Abonnenten und nur gegen Bestellschein- 739
90000000000e0000000005000000000000000000000008008089080808000000000

4. Halsweit e S. Seitenhöhe e2. Oberweite“) e z 9. Armlänge,
Z. Taillen weite J innen gemessen

Raltweite S 10. Obere Arm weite
5, Vorderlänge 11. Untere Arm weite
6. Rücken breite 12. Vordere Rocklänge
7 Rückenläng e 13. Hintere Rocklänge e

Die Oberweite ist zu messen: Unter den Armen hindurch um den ganzen

Rock, Taille, Jackett, Reformschürze, Wäsche 40 Pf. Morgen-
rock, Schlepprock und langer Mantel 60 Pf., Reformkleid 109 Pf.
Aermel 25 Pfennig Futterrock, Tunika Kosten extra 40 Pfennig

Porto extra (Ortsverkehr 5 Pfennig, außerhalb 10 Pfennig)
Diese Preise gelten auch für Linda-Normäal-Schnitte für ein

anderes Alter (andere Gröbe) als unter der Abbildung angegeben,

Maß Tabellen unserer Linda-Schnitte

JUWELEN
GOLD- u. SIIBERSCHMUCK

TAFELGERATE
EHRENPREISE

FUGENLOSE TRAURINGE
HERREN- u. DAMEN-UHREN

I

n

Fritz Otto Albrecht
JUVWELIER

MAGDEBURG
JACOBSTR. 46 FERNRUF 4559

S 7e S e
Ober-Taillen- Hühten- Räcken- Vorder- Aermel- Vordere J

Größe weile welle weile lünge länge ſänge Kockläage S geleiteten Worten
cm cm cm cm cm cm cm WO ilr Packltchatter 88 60 92 36 36 a

I lür schlanke Figur 92 62 96 37 33 44 102 d ZahlreielII 96 66 rot 38 39 45 101 rriehenIII ör mitllere Fgur 104 72 112 39 a 45 106
V 9 112 78 120 38 41 45 103V r slarke Fienr 120 150 38 13 e Bed

i Mädchen Für Knabenher innere 4 Canre Tenge Eenhere Tage lhhnereCröte Alter well Aermel ren der Schiller S Alter lür glalle Beinſkl. Aermel- 2 J
lnge Lemessen kurz lang längeen en cm Jahre cm cm cm Wo n S es a45 ore v u en e ch i eII 5-6 ſ c 27 65 V 68 41 68 32v S 75 V 8-10 458 76 3535 85 v 84 40VI 10 12 e 39 95VII 12-14 74 42 105 vie 2G V W

jeder Dame und jedem Herrn, die am gesellschaft-
lichen Leben teilnehmen wollen, durch das Buch:

EtikettesPlaucdereien
von Eustachius Graf Pilati-

7 Auflage: 10 12. Tausend.
419 Seiten, elegant gebunden Mark 3,

Vom Essen und Sprechen, von Festen und vonTraüerkormen, von Toilettesorgen,
Trinkgeldern,Küssen und von Fielem ähnlichen wird da geplaudert
und immer in anregenden und von gutem Geschmack

Tafelschmuck und
vom Zutrinken, Vorstellen und Hand-

Berliner Tageblatt.
Der Verfasser versteht sich auch auf diemoäernen Erziehungsprinzipien indem er seinen
Schülern wie spielend beibringt, was sieS wissen müssen, und indem er von vornherein jede

Frockenheit und alles Pedantische ausschaltet.
Berliner Börsen Courier.

„Beide Geschlechter werden daraus manche Anregung
und Belehrung schöpfen können.

Deutscher Reichsanzeiger.
Zu beziehen durch jede Buchhandlung, gegen
Einsendung von 3 A. auch portotrei vom

Deutschen Druck- u. Verlagshaus, G. m. b. H.,
Bevlim S W. Lindenstrasse 26.
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ſelten durch Aufrücken beſetzt, meiſt durch

ſchr bung Georg SSteward. (Frg. 515, Nr. 2.) Wer den Beruf
ei Stewards ergreifen will, muß ge
lich vorher erſt Kellner in einem Hotel geweſen
ſein. Denn die bedeutenden chiffahrtsgeſell
ſchaften ſtellen nur gelernt Kellner mit mehr
jähriger Praxis an. Man tritt alſo zunächſt als
Kellnerlehrling in einem größeren Hotelbetriebe
ein. Die Lehrzeit dauert gewöhnlich 2 Jahre,
wobei in der Regel der Unterhalt gewährt wird.
Gleichzeitig beſuche man eine Fach und Fortbil
dungsſchule für Kellner, die in faſt jeder größeren

3Stadt beſtehen. Nach einigen Jahren prakt
Tätigkeit bewirbt man ſich bei einer Schiffahrts

geſellſchaft um die Stelle eines Stewards. Für
Deutſchland kommt wohl nur der Norddeutſche

Lloyd in Bremen und die HamburgAmerikaLinie
in Hamburg in Betracht. Die Annahme für erſte
ren erfolgt durch deſſen Heuer- Bureau in Bre
merhaven, wohin man ſich ſchriftlich unter Bei

cher

fügung von Zeugniſſen zu wenden hat. Beim
Norddeutſchen Lloyd erhalten Stewards ein
monatliches Gehalt von etwa 35 60 Bei
Tüchtigkeit, beſonders bei Sprachkenntniſſen und
guter Führung hat man Ausſicht, Oberſteward
zu werden, der monatlich bis zu etwa 120 an
Gehalt bezieht. Jn beiden Fällen kommen dazu
noch vollſtändig freie Station und die nicht un
bedeutenden Trinkgeldereinnahmen. Beab-
ſichtigt man, bei der Hamburg AmerikaLinie in
Dienſte zu treten, ſo hat man ſein Geſuch unter
Beifügung von einem ausführlichen Lebenslauf,
Zeugnisabſchriften und Photographie an deren
Heuer Bureau in Hamburg 9, St. Pauli, zu
richten. Außer den oben erwähnten allgemeinen
Forderungen ſind gute Zeugniſſe und ein Mindeſt
alter von 19 Jahren Bedingung für die Annahme.
Bevorzugt werden ſolche Bewerber, die über gute
Sprachkenntniſſe verfügen; ſie beziehen nach einer

Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau
beſtandenen Prüfung auch u höhe G h 1

mir da Heu T a t HambAmerika-Lin mitteilt, iſt jedoch i arf a
u ibefahrenen Steward fü
deckt, und wird d Annahme r rusſichtlich
Anfang nächſten Jahre ied folgen. An
halt werden monatlich bei frei Station währ
der erſten Reiſe ungefähr 30 gezahlt. 9 ich
deren Beendigung ſt ſt auf 35 in
Jahr auf 40 und im dritten Jahr auf 50

n Reichspoſtdampfer-Dienſt beträgt es mong
lich während der zweiten Reiſe etwa 45 A. in
zweiten Jahre 50 und im dritten Jahre
60 Die Geſellſchaften können natürlich di
Gehälter jederzeit änd n, und ſind ſie daher
immerhin Schwankungen unte

3

Handelsdampfer. 1. Die
1 junge Leut die dasſit als Einjährige ein
zier aktiver Offizier werden, genügt nich
jährigenBerechtigung, ſondern er muß das
richs- und Offiziersexamen nachmachen.
iſt kein anderer Weg bekannt, um Offizier in
Handelsmarine zu werden. Die Schulſchiffe ſin
Privatunternehmungen; Sie müſſen ſchon bei
anderen Schulſchiffen perſönlich anfragen, ob be
Jhnen eine Ausnahme wegen des Alters gemacht
werden kann. 3. Als einſchlägigen Beruf emp
fehlen wir Jhnen, zu verſuchen bei einer der
großen Schiffahrtsgeſellſchaften in Bremen oder
Hamburg als Beamter anzukommen. 4. Nur
Einjährige, die Privatflieger ſind, können, nach
dem Sie beim Luftſchifferbataillon ein halbes
Jahr Dienſt geleiſtet häben, für das zweite halbe
Jahr zur Fliegertruppe verſetzt werden; ähnlich

bei der B.

Kriegsmarine
Steuermanns

Will ein 9

Marine!

Feſtungsba uoffiziere. Um Feſt 8ba

n

e

Geschä

Se hensw rdigkeiten
und Vergnügungen. R Anger 39/40 Gardinen-Greiner fi

Ecke Regierungsstr. Grösstes Gardinen Speciaſ Geschatt
Er

küncigung
aus Erfurt

ftsſtelle Schlösser Straße Nr. 11 12

liale:
Johannesstr. i19

Erfurt.Denkmäler. Das eng
der Monumentalbrunnen (am Anger),
das Kriegerdenkmal (im irſchgarten),
das Reiterſtandbild Kaiſer Wilhelms
des Großen (am Kaiſerplatz).

Mufſeum für Kriegserinnerungen,
Auguſtinerſtraße 30. Geöffnet Sonnkags
von 11--1 Uhr uneutgeltlich.

Das ReichartDenkmal (in den Pfört
chenAulagen), der Hermannsbrunnen
(am s Ehrenſänle (aufdem Friedrich-WilhemPlatz), Krieger

denkmal, BisKaiſerin-Auguſta-Säule,
marckturm (Jm Seiger).

Sammlung des Thüringerwald-Ver
eins, Michagelisſtraße 39. Beſichtigung
Sonntags von 11-1 Uhr unentgeltlich
an den Wochentagen 30 F.

Der Dom, am Friedrich-Wilhelm
Platz. Beſichtigung täglich, Eintritt 60

Städtiſche Altertümer und ethnogra
phiſche Sammlung. Hoſpitalplatz 14715.
Beſichtigung täglich von 10 4 Uhr,
unentgeltlich

Reichshallen- Theater. Dalbergsweg 1.

2189

Kleiderstickereien
Wüäschezeichnen
Plissec-Brennerei
Stoffknöpfe z
Gustav Voigt,

FERFURT, Anger I9, I.
Nechanisohe Stlokerel,

S

Tanzſtunde.
Pallettmeigter I. Preiß und Frau

(früher. JI. Wagners Tanzlehr-Institut)
Neuwerkstraße 41 Fernspr. 2009

Einzelunterricht, Nachhilſfe, Einstudie-

rungen von National- u. Kostümlänzen

Erfurt Schlösserbrücke
RICH. KITTEL

Vorteilhatfteste Bezugsquelle in
Uhrenu. Sehmneksachen

Gold und Silberwaren
Reparatur Werkstatt.

Prachtvolle Weihnachtsgeschenke äuberst billig

Püston
für Damen u, Herren

von Mk. 1.50 an

Ständiges Lager hält

III
66 Erfurt,

Trommsdoriistr, 8, Ir,

1.50, Marke F 1.25, M 0.8.

Kkosenlose Aus
Verschlossen, briefl. geg

Dr. med. Ernst

Kein Laden

kissenFrauen Spritzen billigst

P Vauen GeyerzTee
5. Porto extra

Zei Frauenleiden ete.
kunft.
20 Pfg. Briefm.

Geyer e.
(Sanitas- Depot)

S. 40
Kl. Sandberg. Gegenüb. Ulrichskirche

Damenbedienung.

Universal-Lelbbind. billigst4 D. (Jahresbedarf) antisept, Monats-
nur M. 1.75

1.95 6.50

NeuWichtig Hausfrau
Milchprüfapparat r
da f in kein Haushalt fehl Alit
liesem Mi prüfer kanr 1 rann
leicht s Mil if Verfäls

r r Erhältlich:Blument halstr. 77, parterre

Kleine
Geschäfts Anzeigen.

Wort 2 pfennig.

Zöpfe reines deutſches Wirrhaar,
von 3.- an. Erfurt, Rathausbrücke

Nr. 10 [335Zur Maſſage empfiehlt ſich Frau
Marie iertelarz, Lützowſtr. 7, ärzt
lich gepr Maſſeuſe. [377

Wäſchezeichnen, Stickereien auf
Singer- Nähmaſchine ſauber und billig.
Erfurt Pfalzburgerſtraße 3, 3 Treppen.

z (R. Eß

ensſachen, Ermittelun
obachtungen, Heirats-Auskünfte.

Mäßiges Honorar. Kulante Bedienung.
Streng reelle Bearbeitung. [370

Altertümer, Zinngegenſtände uſw.
kauft immer Herm. Exner, Erfurt,
Hirſchlachufer 64a. [312

Strumpfftrickerei, neu und ange
ſtrickt, Kegeler, Erfurt, Krämpferſtr. 23.

Ohne Veraniworiung der Redaktion.

Sprechſtunde:
Metzerſtr. 26.

Phrenologin täglich zu ſprechen von
8—8. Erfurt, Michaelisſtr. 8. 347
Dhreno ogin täglich zu ſprechen von 8—8 Uhr.
Frau Fraun, Erfurt, Michaelisſtr. 8sS.

Frau Walter, Erfurt,
[316



h

Sächſiſch Thüringſche Hausfrau

Rätsel- &cke
Auflöſung des Preisansſchreibens 232:

Reichsverweſer.

Es erhielten den

3. Preis Frau C. Noack, Halle a. S. Wilhelm
ſiraße 41 (Haus und Küchengeräte im Werte von
G

Preis: Frau Anna Weiland, MagdeburgN., Am
Weinhof 12,13 (Toilettenartikel im Werte von 3

5. Preis Frau Käthe Schöne, SchmalkaldenThür.,
Röthweg 2 (Toilettenartikel im Werle von 3.
Preis Frau Emilie Schoen, Gotha, Schützenberg 1
(Seife im Werte von 3

7. Preis Frau Marie Haaſe, CöthenAnh., Wallſtr. 57
Seife im Werte von 3
Die Preiſe werden gegen Vorzeigung einer Legk

timation, aus welcher die Adreſſe erſichtlich iſt, in der

S

Preiſe empfingen

Jlſe Rendelmann, Magdeburg, Olvenſtedterſtr. 52.
Marie Zſcheye, Nordhaufen a. Harz, Heſſeröderſtr. 38.
Otto Modler, Magdeburg, Ebendorferſtr. 46.
Erich Arnert, Meiningen, Hohe Leide 3.

Der betreffende Preis ſteht dem Gewinner bzw. den
Eltern gegen Vorzeigung einer Legitimation auf unſerer
Geſchäftsſtelle, Magdeburg, Tiſchlerbrücke 17, zur Ver
fügung. Aus wärtige Gewinner erhalten auf Wunſch den
Preis per Poſt zugeſandt.

Der Verlag der „SächſiſchThüringſchen Hausfrau“.

1. Preis: Frau Hedwig Banſe, Halberſtadt, Kaiſer
Sgrrenm gnet en deburg erbet t e egegeben. Auswärtigen Gewinnern wird der Preis Mittwoch und Freitag, nachm. 4——5 Uhr, Magde-

ſtraße 61 (Goldwaren im Werte von 15 durch die Poſt überfandt. Der Verlag. vurg, Tiſchlerbrücke 17
Seine 925 0 Anfenterhe n Wer en Auflöſung der Knachmandel 400: Geſchäftszeit:
Schützenſtr. 323 Anſtandsrock im Werte von10,70 s Er Erle Perle. 8—-1 Uhr vormittags und 3--7 Uhr nachmittags.

DCEMMEEEEEEE O II
erfreut ſich namentlich in den intelligenten Hausfrauenkreiſen großer Beliebtheit.

F. Qualität wird von keinem im Handel befindlichen Buttererſatz übertroffen!
Vorzüglich zum Braten, Backen und Kochen, delikat als Brotaufſtrich.

II l nennenKunerona, feinſte P flanzen butter Wargari ne, bedeutend bill iger wie Butter, übera Kunerol werk e Bremen.
zu haben. Man achte ſedoch auf die blaue Würfelpackung mit dem

J

offeriere ich meinerüna grösster Auswahl Zu W ei h nach ten geehr t Kundschaft
Aparte Weihnachtsgeschenke

Magdeburg, Wilheimstrasse 17.

Schloſerei und Blechſchmiede
f. Kchneiller, ren tn

Fernſpr. 5704
Grudeöfen in
rieſiger Aus

Schorn

Graue und rote Haare
ſofort braun und ſchwarz unvergänglich echt zu ſärben, wird jedermann erſucht
dieſes neue gift- und bleifreie Haarfär bemittel in Anwendung zu bringen, da

J r echt färbt und nur der Nachwuchs
braucht, dient es auch zur Stär tung

ünnwerdendem Kopfhaar, à Karton 2.50 Mk. beizugleich beiotto Zin ow, Magaehnrg, Zreiteweg 12, 8eke Steinstr
aufſätze

heſte Qualität.

empfiehlt als 31402 prompt u. billig.
Eehte Klöppel- u. Madeira- Decken

und Madeira- Taschentücher 3184
Einen Extraposten feine Damen-

Alfred Sänger, 2unener, ſſſ äbernohme das Anfussen
Christhaumschmuck

A. Bethke Nachf., Inh. Willi Borg

getragener, feingestrickter und gewirkter

Strümpfe(auch farbig) nach Pro mir [262

rervorragendes, kräftiges und erfrischendes gesetzlich geschü itztenVerlahren
jedes Quantum innerhalb weniger Tage

lieferbar, zu billigen Preisen-

Wwaisehe zu Spottpreisen.

billigsten Preisen. r
Grosse Ausstellung im
Schaufenster u. Laden. 3478

e pitzenhausZucker, Königshof.
Nahrungs- und Heilmittel
für Kranke u, Genesendeaus bester Vollwileh hergestellt Siegkriet Alterthum,

Nur echt, wenn mit Prospekte gratis1 Maydehurger WBoghurt- Anstalt tumpffahrit. Nagiehury
Hauptgeschäft: Breiteweg 189/190.

Karl Einsiedler Filialen Jacobstr. 8. Gr. Diesdorfer-traße 8. K. Wilhelm Straße 1.Magdeburg Wst., Arndtst. 25. Fernspr. 5692

3188

Breitewes 253

pileptiker
verfangenGratis broschüre

über Heilung von
ilepsie.er e Magdeburg

u



G EEEEEEEEEEELIIIIIIIIIIIIEEEEEEEEEEEFm fe 9 S S o25 J Million AnZzeigerdas Wort. J. 12EEEEEEEEEEEEIIIIIIIIIIIIIIIEEEEEEE4 j Schmalzbutter, geſetzlich geſchützt Alle Klöppelzutaten: Hülſenklöppel,Unterricht, Pensionen vollkommenſter Erſatz für Naturbutter, Ieoniſche, Klöppelkiſſen, Nadeln, Zwirn
Stützen, Jungfern, Stubenmädchen, zum Kochen, Backen und Braten. Poſt uſw. einpfiehlt, Preisliſte. Plauen,

Kinderfräukein erſter, zweiter Klaſſe, kiſtchen 7.50 franko jeder Poſtſtation. Vogtland, Chriſtian Müller jun. [3666
bildet Fröbelſchule von Frau Clara Garantie: Zurücknahme. Carl Weber. Z
Krohmann, KochHaushaltungsſchule,
Berlin, Vülowſtraße 82, Töchterpenſio
nat, für Haus und Beruf aus. Kurſus
2--12 Monate. Proſpekt frei. Eintritt:
Erſten, Fünfzehnten. [2625

Dr. Vogtherrs Chemieſchule für
Damen. Berlin SW. 11, Hedemann
ſtraße 13-14. Proſpekte. Stellenver

mittlung. 3464
Damenfriſieren, Ondulieren, Mani

küre. Seiten (ärztliches Zeug
nis). ur erſtklaſſige Lehrkräfte,
wöchentlich 38 Stunden. Ferd. Müllers
Höhere Lehranſtalt, Berlin, Alexander
ſtraße 37a. Gratisproſpekt. [3654

Stottern beſeitigt gründlich Schröder,
diplomierter Stimmbildungslehrer,
Langebrück, Dresdnerſtr. 25. [3703

Lauſanne, Töchterpenſionat, 7 Lehr
kräfte, 1080. Berthold Pellaton. [701

Chemieſchnle Hannover Linden,
Schwalenbergerſtraße. Proſpekte, Stel-
lenvermittelung. [3702

Schönheitspflege Unterricht, Kurſe
1. und 16. Proſpekte gratis und franko.
Simons, Hoflieferant, Berlin, Pots
damerſtraße 125.

FröbelOberlinInſtitnt Berlin, Wilehe 10. Haushaltungsſchule und
enſionat. Jnhaber Heinrich Pollak.

Lelteſte Fachlehranſtalt. Proſpekt gratis.

Hirſchſche „Berlin, Rotes Sch älteſte,mehrfach preisgekrönteJohn und h
Fachlehranſtalt der Welt. Gegründet

Schüler ausgebil

Schneiderakademie,
loß 8 Größte,

1859. Ueber 32 000
det. Schulbeſuch in einem Monat zirka
300 Schüler. Tageskurſus, Abendkurſus
20 an. Herrenmoden, Damenſchnei
derei, Wäſche. Stellenſuchenden koſten
loſe Empfehlung. Gratisproſpekte. Seit
1895 Jnhaber Gronemeyer u. Co. [3746

Erwerb
Vertreter geſucht zum Verkauf von

Damenkleiderſtoffen direkt an Private.
Hoher Verdienſt, kein Riſiko, beſonders
für Damen geeignet. Offerten unter
„Vertreter“ an Walther Becher, Greiz 18.

Heimarbeit! Jede Dame erhält
von mir dauernden, gutlohnenden Ne
benverdienſt durch leichte, intereſſante
Handarbeiten. Die Arbeit wird nach je
dem Orte vergeben. Proſpekt mit ferti
Sir Muſtern gegen 40 4 (Marken) bei

lara Rothenhäusler, Kempten 5,
Bayern. Erſtes und älteſtes Geſchäft
dieſer Branche Deutſchlands. 3349

Hoher Nebenverdienſt für jeder
mann durch neue, leichte Handarbeit
im eigenen Heim. Arbeit nehme ab und
zahle ſofort aus. Muſter und Anleitung
en Einſendung von 50 franko,achnahme 30 mehr. Jnſtitut Wink
ler, München 15, Dachauerſtraße 54.

30-50 täglich durch Vertretungs
Uebernahme eines konkurenzloſen Weih
nachtsgeſchenkartikels. Proſpekt umſonſt
durch J. A. Müller, Erbach Weſter

wald. [714Jordanwaſſer zur Taufe wird von
Jeruſalem aus in plombierten Flaſchen
eingeſchrieben verſandt. Echtheit amt
lich beſcheinigt. Für den Vertrieb wer
den intelligente, redegewandte Damen
an allen Plätzen geſucht. Näheres und
S durch Joh. Grothkarſt, Ham
urg, Barmbeckerſtraße 171. [3743

Lohnender Nebenerwerb, für Damen
beſonders geeignet. Ausführlichen Pro

kt gegen 20 J in Marken durch die
on VerſandBuchhandlung, Leip

zig-Reudnitz. 3594
Damen mit großem Bekanntenkreis

können durch Empfehlung eines neuen
Frauenwerkes viel Geld verdienen Of
ferten unter „F. H. M. A.“ 3752 an
„Fürs Haus“, Berlin, Lindenſtr. 26.

Nahrungs- und Genußmittel
Bienenblütenhonig, naturrein, 10

Pfunddoſe 8.50, 5-Pfunddoſe 5. franko.
Bienenzüchterei Dannenberg, der
mühle 10 (Mark Brandenburg). [318

Kakao, garantiert rein, 5 Pfund 5.20
Mark, dito echter holländiſcher, Laden
preis 2.60 bei 5 Pfund 10 Nachnahme. Portofrei. Otto Krone, Halber
ſtadt LI, Breitweg 15. [3740

Extrafeine Weihnachtsleckerbiſſen!
Beſtellen Sie ſofort. 90 Bismarck Deli
kateßheringe, 20 ganze Rollmops, 1 gan
zes Pfund geräucherten, extrafeinſten

Fleiſchwarenfabrik, Siegen (Weſtfalen).

„LachsStör“ und Rauchgal, 1 Kiſte
extrafeinſte Bücklinge, Doſe delikate
Helſardinen und friſche Bratheringe
Zuſammen 3.75. Porto und Verpackung
frei. E. Degener, Swinemünde, Fiſch
konſervenfabrik 999. 3565

Gelderſparnis durch Bezug meiner
berühmten Miſchung, Pfund I.Kaffeeröſterei Hoflieferant Rauch, Spe
zialgeſchäft für Kaſfeemiſchungen mit
bewährten Erſatzſtoffen. Berlin, Jn
validenſtraße 164h. [3103

Santa Lucia Stärkungsrotwein
trinken Blutarme, Kranke und Schwäch
liche während der Retkonvaleszenz.
Käuflich in Apotheken, Drogen und De
likateßgeſchäften. Fl. 1.50 und 2.

ahmungen zurückweiſen. Santa
Lucia, Weinkellerei, Berlin, Bergſtraße

Nr. 344a. [3103
„Wienerkaffee, garantiert reinſter

Auszug der feinſten und edelſten
Kaffeebohnen, für hundert Taſſen

4.80 franko. Pohls Wienerkaffee,

München. [3718
Tafeläpfel, ſteiriſche, beſte Sorten,

Poſtkorb 2.50 franko Nachnahme. L.
Winter, Sinabelkirchen (Stmk.). [3728

Den weltbekannten Aromatique be
reitet ſich jedermann ſchnell und billig
mit meinem echten Thüringer Kräuter-
exrtrakt. Verlaugen Sie Probedoppel
flaſche für 5 Liter ausreichend. 2.40
Nachnahme. Thüringer Extraktfabrik,
Saalfeld (Saale). 3671

2 ſchöne, geräucherte Aale, Doſe 30
Kräuterheringe, Rollmops, Doſe Gelee
hering, Lachshering, Portion Geleegal,
Doſe 15 norwegiſche Oelſardinen und
noch Kiſte Bücklinge. Alles zuſammen
mit Verpackung 3.05 E. Napp, Ot
tenſen, Hamburg 60. Wenn nicht IJa,

retour. [3517Zum Weihnachtsfeſte verſendet die
Angler Meierei Tafelbutter zu Tages
preiſen in Poſtkollis unter Nachnahme.
Molkerei- Inſpektor Lorenzen, Süder
brarup, Südſchleswig. [3727

Allerfeinſte Eigelb-Pflanzenbutter,
hochdelikat, 9-Pfundpaket 6.50 franko.
Haack, Pflanzenbutter Verſandhaus,
Stettin, Kronprinzenſtr. 23. [3738

Süßrahmbutter liefert täglich friſch,
Pfund 1.50 Molkeret Wanfahrt,
Borgholzhauſen. 3551

9 Pfund Holſteiner Fleiſchwaren
frei Haus 5.95 2 Pfund Ia Rot
wurſt, 2 Pfund Landleberwurſt, 2 Pfund
Sülze, 2 Pfund Kleinfleiſch und 12 Stück
Knackwürſte (tierärztlich unterſuchtes
Rind und Schweinefleiſch). E. Napp,
Ottenſen, Holſtein N. 126. [3518

Walnüſſe, diesjährige, dünnſchalig,
Poſtkorb 4.50 Weihnachtsäpfel, rot
gelb, Reinette, Zentner 18—-20 franko.
Dannegger, Obſtkulturen, Jeſtetten, Ba

den. [3758Einzigartig im Geſchmack und
Aroma iſt der nährſalzhaltige Kaffee
Erſatz „Kubin“. Preis pro Pfd. 45
Viele Anerkennungen. Verlangen Sie
Proſpekt von D. Aug. Schmidt, Ber

lin O. 34. [3193
Bekleldung, Wärche, Handarveiten

Damenkleiderſtoffe verſendet fedes
Maß zu Engrospreiſen. eſte bedeu
tend unterm Preis. Robert Lippmann,
Reichenbach (V.). Muſter gegen franko
Rückſendung zu Dienſten. Wiederver
käufer geſucht. [363

Alte werden zu Anzug-,Kleiderſtoffen, äufern, Decken billig
umgearbeitet. Stein u. Co., Weberet,
Schotten 24, Heſſen. Muſter franko.

Gute Klöppelarbeiten, Muſteraus
wahl franko. Spitzenklöppelei Anna
Kowalewsky, Breslau 17, Bärenſtr. 24.

Sie ſparen viel Geld durch Bezug
von Strümpfen, Handſchuhen, Triko
tagen direkt aus der Fabrikniederlage

Marzipan. Pfund 1.80, prima Qua
lität, zahlreiche Anerkennungen, direkt
an Private. Aug. Winter Nchſl., Mar
zipanfabrik, Tilſit. 3686

Chemnitz Zwickauerſtraße 57. Preis
liſte umſonſt. [3751

Handarbeiten in großer Fülle
bringt mein neueſter Kakalog, ca. 1000
Abbildungen. Zuſendung franko. M.
Ruppin, Charloktenburg. [3617

Federdichte Bettinletts, Leib, Bett
und TiſchWäſche jeder Art liefert vil
ligſt. Max Rauer, Sorau (Lauſitz) 42.
Verlangen Sie Muſterbuch.

Geraer KleiderſtoffReſter billig anWiederverkäufer und Private. Muſter
franko! Stoffverſand B. Weiſer, Gera,
Göbenſtraße 25. [3707

Küchenhandtücher, reinleinen Hand
ware, Größe 42/100 Zentimeter, per
Dutzend 4,20 Muſter aller Leinen
waren franko gegen franko Rückſen
dung. Auguſt Herrmann, Hand weberei
in Schönwalde, Kreis Sorau. [2463

Stickereien, 400 Muſter, meterweiſe,
Feſtons 4 für Beinkleider 15
doppelte Madapolamſtickerei 10 Rock
ſtickerei 37 Stickereiſtoffe, Hand
ſtickereien, Klöppelecke 45 villige
Barmer Spitzen, Vorden (200 Muſter),
Hemdentuch 80/82, Meter 38 72 5,
Renforce, Dowlas, Makotuch, Leinen
Barchent, b. Bezüge, Damaſt, Hand
tücher, Taſchentücher uſw. Muſter ſo
fort mit Rückporto. G. Wagner, Neu

ruppin 6. [2702Verſandhaus feiner Wäſcheſtickereien,
SZraunſchweig, Marthaſtraße 19, liefert
Wäſcheſtickereien jeder Art, einfachſter
bis eleganteſter Ausführung, zu erſtaun
lich billigen Preiſen. Muſterſendungen
ſfranko mit Rückporto. Vertreterinnen

geſucht! 8Möbe!, Haushaltungsartiſcel
Waſchmaſchinen,

Wäſchemangeln
fähigſte
Kochſtr.

NMöbvbelſpeicher Berlin, Fehrbelliner
ſtraße 17, 18, 21a, Verkauf um die Ecke,
Kaſtanienallee 56. Spottpreifel [3178

Möbelkaufhaus, Berlin, Brücken
ſtraße 6, Gelegenheitskäufe. [3178

Waſchmaſchinen,
Wringmajſchinen,

Bringmaſchinen,
ugeln empfiehlt leiſtungspfestalfabrit, Teſchke, Berlin,
3 29

Plättmaſchinen,
8 Wäſchemangeln, Gar

dinenſpanner. Gratisproſpekte. Fried
rich Marx, Berlin, Bevernſtraße 7.
(Schleſiſches Tor.) [3519

Pianos, nur eigenes Fabrikat, di
rekt ab Fabrik an Private. W. Hoff
mann Pianos, G. m. b. H., Berlin,
Stallichreiberſtraße 590. [3515

Puppenwagen, Klappwagen, Kin
derſtühle, Tiſche, Selbſtfahrer, Kinder
wagen, Kinderbetten Japankoffer, Leſer
Engrospreiſe! Katalog gratis! Engros-
lager Dtto Winkler, Leipzig. Johannis

gaſſe 10. 3700Kräuterſchränkchen, gefüllt, reize
des Weihnachtsgeſchenk für Ordnung
liebende. Gratisproſpekt. Kräuterplan
tage Niederlößnitz. Beſte Kräuterbe
zugsquelle. [3725

Teppiche. Groß Partien Teppiche
mit kleinen Webefehlern, zirka 200300
13.50, 2502350 22. 50, 300 400 28.50.
Teppichhaus Thereſe Lefevre, Spezial
Teppichhaus mit Fabrikation, Berlin,
nur Potsdamer Straße 106B (kein La
den). Neueſter Pracht-Katalog gratis.

Patentmatratzen, 20jährige Garantie,
mit prima Auflagekiſſen, 35. .4.
franko, Polſtermöbel, Sofas, eigene
Erfindung, liefert als Speziglität. Mö-
belfabrik Bittrich, Dresden-N. 6. Richt
konvenierend Geld zurück. [3744

Waſchmaſchinen, Wringmaſchinen,
Wäſchemangeln, Zinkwaſchgefäße, Preis
liſten gratis und franko. Spezialfabrik
Robert Ziegler, Berlin, Mariannen-

platz 10. 258Verschiedenes.
Bleiche Wangen erſcheinen ſofort

naturähnlich friſch und zart gerötet
durch ünſer Rutilin. eine garantiertunſchädliche, feſthaftende Flüſſigkeit
eigener Erfindung. Preis 1.25
Funke u. Co., Berlin SW. 46, König
grätzerſtr. 49. 2335

„Welt Detektiv“, Auskunftei Preiß,
Berlin 48, Behrenſtraße 49, Eckhaus
Friedrichſtraße, Nähe Unter den Linden

Bertrauliche Auskünfte über Fa
milien, Vermögensverhältniſſe, Mit

ift, Vorleben, Lebenswander, Ermitt-
ungen, Beobachtungen überall. Strengſte

Diskretion! Mäßige Honorare! Größte
Jnanſpruchnahme. Tauſende freiwilligeAnerkennungen, u. a. von ehörden,
Rechtsanwälten Richtern, Off zieren,
Kaufleuten und vielen ſonſtigen Stän
den beweiſen abſolute Vertrauenswür-
d Ratſchläge gratis, im unauffälligen Kuvert ohne Firma. [2334

S OAuflage

Beſte Bezugsquelle fürLiebhaberkünſte und
Brandmalerei,
malerei,

moderne
Malutenſilien,

Metallplaſtik, Tarſo
Kerbſchnitt, Stoffmalerei, Na

gelarbeit. Prachtkatalog mit Anleitun
gen 75 Rückvergütung bei Beſtellung. Karl Schollemann, Weimar, Holz
warenfabrik. [3564

Stopfapparat ſtopft Strümpfe,
Stoffe Wäſche, wie neugewebt, ohne
Nähmaſchine, 3.40 Nachnahme
Richard „Ackermann, Apparatefabrik
Göhßnitz, S.A. Wiederverkäufer geſucht.

„„„Handarbeitsbücher aller Art. Pro
ſpekte koſtenlos. Büchner, Buch
handlung, Leipzig-Connewitz 34. [3742

Zahngebiſſe, Stannkiol, Platinab
ſälle, Silberſächen, Metalle, höchſtzahlend.
Goldſchmelze Chriſtionat, Berlin, Köpe
nickerſtraße 20a. [24432

Frauenarzt Dr. Meyenberg, Berlin,
Friedrichſtraße 171, behandelt ſchnell
und gründlich alle Unterleibsleiden.

Graue Haare machen 10 Jahre äl
ter. Unſere Erfindung, das gefetzlich
geſchützte Crinin, iſt kein Mittel, das
den Beſteller enttäuſcht; es verſagt nie,
iſt durchaus unſchädlich und gibt dem
Haare eine naturgetreue, waſchechte
Farbe. Preis 3 Mark. Porto extraFunke u. Co., Berlin SW. 66, König
grätzerſtr. 49. [3637

Sprechmaſchinen. Schallplatten, Teil
zahlung geſtattet. Schallplatten 0.50
reis liſten gratis. Karl Borbs, Ber
lin, Neue Königſtraße 43/44. 3667

Stanniol Zinnfolie
Jrmſcher, Hamburg 8.

Wer ſein Haar nicht färben, das
graue Haar jedoch verdecken will, be
nutze meine Brillantine „Jch hab's ge
funden“, a Flaſche (lange ausreichend)
3 Mark. Paul Lange, Berlin C., Kö-
nigſtraße 38. [3688/2

kauft. Emil
3287

„Die weiße Haut“, die neue Haut
creme, beſeitigt rauhe, riſſige, rote
Haut. Fettet, klebt nicht. Jn Tuben 0.49,

o Ueberall erhältlich,
ßeHautGeſellſchaft, Berlin W. 15.

Haarfarbewiederherſteller „Nigrin“,
Flaſche Holzenthaler, Berlin,Potsdamerſtraße 126, Spezialgeſchäft für
Haararbeiten. [3289

Gratis teile Intereſſenten mit, wie
ich noch im hohen Alter jugendfriſches
Ausſehen und Haaresfülle und Farbe
wieder erhielt. Frau Koch, Dresden,
Strehlener Straße 37. [3715

Detektiv, Rechtsbureau, Weltaus
kunftei, allerbilligſt. Berlin, Oranien
ſtraße Nr. 145. [3322

Handſtopfapparat ſtopft Strümpfe,
Stoffe, Wäſche, wie neugewebt, vhne
Nähmaſchine Stück A 3.40 mit Ge
brauchsanweiſung. „Coronaverſand
Herford i. W. Wiederverkäufer geſucht.)

Dichtungen zu allen Gelegenheiten.
Thomas, Berlin-Halenſee, Weſtfäliſche
ſtraße 29, vorn 4 Tr. 3387

Das herrlichſte Weihnachtsgeſchenk
iſt der „Kalender Fürs Heim“, der
nützliche Ratgeber für Küche und Haus.
Erhältlich in Eiſenwaren-, Haushalt
artikel Geſchäften oder gegen 30 H in
Marken durch Verlag „Fürs Heim“,
G. m. 65. H., Leipzig. [3749

Charakter Zukunftsenthüllung, Ba
relhako, Breslau 2, verſchenkt 10 000
wiſſenſchaftliche Fünfmarksbeurteilun
gen bei Geburtsdatenangabe für 50
Unkoſtenvergütung und 5 Empfehlungs

adreſſen. [3748
Zukunftsdentung 2. ganz aus

fürhlich nur Voreinſendung. FrauEbeling, Altonaelbe, Eimsbütteler
ſtraße 8. Proſpekt gratis. Seit 20 Ja
ren lobend anerkannt. [3747

Reklamemarken, VölkerſchlachtDenk
mal, 38 verſchiedene gegen Einſendung
von 55 Burgen, Schlöſſer, Städte,
100 Stück 1 Wiederverkäufer hohen
Rabatt. Florinsky, Leipzig, Elſterſtr. 11.

Wo bist Du?
Wort S Pfennig

Albin Simon, Kaufmann, Käſe
fabrik, und deſſen Vater, von Leipzig
Gohlis verzogen nach Beucha und
Grimma, von da unbekannt. Wer weiß
die Adreſſe? Bitte ſenden an Möbel
Panſter, Leipzig-Gohlis. [3750

ſonſt



Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau

Natur-Heilanstalt Hygienia“
e r JMagdeburg, Breiteweg 2514

Strassenbahnhaltest. Hasselbachplata Fernsprecher 2531
Geöffnet von 9 Uhr früh bis 7 Uhr abends, Sonntags 9 bis 12.
Sprechstunden des Direktors: 10 bis 1, 4 bis 6.

Naturgemässes Heilverfahren
mit nachweisbar besten Erfolgen Zahlreiche Danksagungen.

Spezielles Ver fahren
bei Rheumatismus undl Nervenleiden

Abteilung
für HIaut- und Geschlechtsleiden

selbst in noch so Veralteten Fällen mit bestem Erfolge
bewährtes Heilverfahren.

Abteilung für Haarer krankungen
und Haarpflege

nach der „Kiri-Methbode“ D. R. P. No. 266 471.
Glänzende Erfolge bei Haarausfall, Kopfschuppen,
Kreisförmigem Haarausfall usw. Haaruntersuchung
und Erklärung zur Selbstbehandlung Kostenlos.

UVrin-Vntersuehungen. [8297
Danksagungen und Anerkennungen stehen Heilung suchenden
Kranken, soweit dies gestattet wurde, gerne zur Verfügung.

Roch
Atelier für feine Damen-Maßschneiclerei

Magdeburg Peiterstr. 17 (Jelephon 1347)

Je Idbcnen vachecht, unt. R wir

wundervoll wirkende Garnierung für ät p. t tKleider, Decken, Kissen ete., evtl. nach Satze, ass en etc, etc.

eigenen Entwürfen, 346 5e ne ürfen m A. H AlellerVollbtändne Frat für Hapdſchere. ren erzee e

Beachten sie die Ausstellung am Dienstag, 2 Dezember 1913

SDene J JIJ ce See l eS Die praktische Hausfrau
erfreut man

W S zu Weihnachten Jd mit den folgenden Büchern:
J Feine häusliche Küche r. von Bureharc) mit
C besonderer Berücksichtigung der Fisch- u. Pflangen- 7
9 Kost. Geschrieben für angehende Hausfrauen uncl 7

junge köchinnen. Preis elegant gebunden M. 1.25 d

J Die Konserven (Frauv: 82.). 451 zuverlässige Re- 2
J zepte zum Einmachen von Früächten und Pflangen-
3 stoffen. 15. Auflage, elegant gebunden A. 150 J

Das zusammenstellbare Monogramm
9 (Freymann). Jedes mögliche Monogramm in zwei ea verschied. Grössen u. Arrabgements. In Mappe A. 1.50 L

S g. B.BEraktisches Wirtschaftsbuch tär sperame
Hausfrau n, herausgeg. von Fürs Haus““. Bestimmt
zum Eintrag. der tä I. Ausgab. 3. Aufl., geb M. 1.20 28

78
Zu beziehen darch alle Buchhandlungen, sowie gegen Eio-

sendung des Betrages auch portofrei vom Verlage

Deutsohos Druck und Verlagshaus o. m. m.
Berlin SW, Lindenstrasse 26.

Ge
n

J S
r 77

W

Freis pro Wort 7 F. A. nzeigenschluß:(bis zu 15 Buchstaben). Stellen -Anzeiger 12 Tage vor Grscheinen.

Geſu D. kleinenAngebote. et eSt s Mä v g ſi iches Mädchen für alles, zuverläſſigSt Junges Mädchen, welches ſich und umſichtig, welches bürgerlich kochen
im Haushalt und der ff. bürgerlichen k tig eKüche vervollkommnen will, aber im Zu zeinrich. Bendir, LichterfeldeSchneidern und Dir en etwas ge Weſt, Pfleidererſtraße 8. 132945
übt ſein muß, wird zum 1. Januar Tr F z ründſi1914 für ein Penſtonshaus im Harz an Erle r nett ſucht. zur gründlichen

Auſchrif Trau J ung des Haushalts. Schlicht umpair geſucht. Zuſchriften an Frau Jda chli Frau e Allrode Diſtharn S F ſchlicht. Frau Bendix. Allrode, Oſtharz.Scheurich, Braunlage (Harz), Haus eJrmgard. [32908 Suche zum 1. April 14 erfahreneKinderpflegerin oder Kinderfräulein
„Suche zum 1. Januar einfache für 2 Kinder, Knabe 2 Jahre, Mädchen

Stütze für Hausarbeit und Schneidern. i WMongte. Zeugniſſe, Gehaltsan
Hilfe vorhanden. Angebote mit Zeug ſprüche, Bild an Frau von Diezelskynisabſchriften und Photographie an Ferſin, Kreis Lauenburg. in Pommern
Frau Oberlehrer Dorr, BerlinOber-
Schöneweide, Köpenickerſtaße 8. [32863 Jch ſuche baldmöglichſt für unſern

kleinen Privathaushalt ein junges, ge
h t s c e in den a Mädchen zur Hilfe der Haus2 ſtaatlichen eil Pflege- und Er rau bei familiärer Stellung. Mädchen
ziehungsanſtalten werden tüchtige ar- vorhanden. Angebote nebſt Gehalts-
beitsfreudige junge Mädchen (18—35 forderung erbeten an Frau Liſa Michel
Jahre alt), zur Ausbildung als Schwe ſen, Mölln in Lauenburg, Birkenallee.ſtern geſucht. Sie erhalten guten Ge er r rnhalt, Staatsdienereigenſchaft und Pen Gebildetes, zuverläſſiges, jünges
ſionsberechtigung. Kurſus 2. Januar Mädchen (Lehrerstochter bevorzugt) als
und. 2. April. Aufnahmebedingungen tatkräftige Geſchäftsſtüte zu ſoförtigem
werden verſendet. Hubertusburg. bei Antritt geſucht. Familienanſchluß. Frau
e Bezirk Leipzig, Königliches Prof. Schmidt, Berlin, Kottbuſerſtr. 19.
Schweſternhaus. 4302 Stü nStütze zu Januar für einzelne, äl

W e Gelee u v tere Dame mit kleinem Haushalt vhnear t e n S Mädchen. Zentralheizung, Warmwoſſer,
Mädchen für Küche und Haus. Offerten Sehalt 20 Offerten Frau Paſtor
Ebittet W. Pätzold. Weidenau an der Fiſcher Berlin-Lankwitz, Deſſauer

Sieg. (32932 ſtraße 3. 32950e de Suche zwei junge Mädchen aus beſZum baldigen Antritt oder 1. Ja ſerer Familie zu ort 9 ſpäter
muar wird für kinderloſen Haushalt ſo gründlichen Erlernung des geſamten
lides, einfach erzogenes junges Mädchen Haushaltes. Schlicht um ſchlichte ad
aus Heſſerer Familie, welches etwas en vorhanden. Luftkurort Allrode am
ſchneidern kann, möglichſt nicht unter Oſtharz. Fr. Bendir 4 3292720 Jahren, als Stütze geſucht. Hauss S Smädchen vorhanden. Familienanſchluß Suche für ſofort oder ſpäter ein
und Taſchengeld monatlich 15 Gefl. fache, zuverläſſige Stütze. die dem
Offerten, möglichſt mit Bild, unter „D. Haushalt vorſteht, gut bürgerlich kocht
H. 2014“ an die Geſchäftsſtelle der Und zwei Kinder, 3- und (Hjährig, be

esdner Hausfrau“, Dresden, Ma aufſſichtigt. Mädchen vorhanden. Klin
ſtraße, erbeten. [32948 ger, Berlin-Karlshorſt, Hentigſtr. 10.

Junges Mädchen, 19 Jahre, inGesuche. häuslichen Arbeiten gut bewandert,
Stütze, welche gut kocht, ſucht Stel ſucht Stellung als Stütze mit Familien

lung. Fröbelſchule, Berlin, Bülow anſchluß in feinem Hauſe. Angebote
ſtraße 82. [22560 unter „F. H. 4690“ an die Geſchäftsſtelle der „Dresdner Hausfrau“, Dres

ehe de e Mädchen den, Marienſtraße. [32931aus beſter Familie, 24 Jahre, gut er n n e hfahren im Haushalt bürgerlicher Gebildete, alleinſtehende Fran ſucht
Küche, bewandert im Schneidern, Stellung in frauenloſein Hauſe, Kochen,
Wäſchenähen, muſikaliſch, kinderlieb, Haushalt firm, langfähriges Zeugnis,
ſucht zum 1. Januar oder ſpäter Stel ſelbſttätig. Offerten Berlin, Augs
lung als Stütze und Geſellſchafterin bei burgerſtraße 26, 3 Tr., Donath. [32930

Talmirtengnſch Dienſtmädchen und Saſchengeld Bedingung. Offerten „E. „„Junges Mädchen aus guter Familie
H. poſtlagernd Wittſtock a. Doſſe. möchte gern in Landpfarrhaus den

e en er e anGeprüfte Kleinkinderlehrerin ſucht per er, Obergrund a. Elbe, beiFlug in einer Familie als Er Bobdenbach. [32929
zieherin h i 2 ieſe S für mer iährigeno ofsher ſelben ige e Sein r neiner Schule und kann beſte Zeugniſſe deg Ha ne Stellirng zur Erlernüng

weit e e r s Haushaltes mit Familienanſchlußaufweiſen. Offerten unter „F. H. ohne gegenſeitige Vergüt DieS an „gürs Haus Berlin, Lin- ter Ferg i gecetinge Beedenſtraße 26 t 32919 ere iſt ſeit 2 Jahren im Putz bewanS e e berrrugt Offertenr ß unter „H. H. 33815“ an die GeſchäftsSuche für meine 19fährige Tochter ſtelle der „Hamburger Paneſean eg
per 1. Januar 1914 Aufnahme in gu burg, Mönckebergſtraß 9 3293tem Hauſe zwecks gründlicher Erlernung Gdes Haushalts, ohne gegenſeitige Ver Aeltere, ſehr rüſtige Dame ſucht
ütung, bei Familienanſchluß, wo von Anfang Januar bis i SſDienſaadchen vorhanden. Offerten un hilfsſtelle n a r

en r V. 43“ Luckau, Lauſitz poſt- Hausdame in kleinem Haushalt oder als
lagernd. 32946 n e Offerten erbeten anS 3farrhaus Allendorf a. d. Krei„Junges, gebildetes, anſtändiges Weblar m
Mädchen, 19 Jahre, aus beſſerer Fa Smilie, ſucht Stellung zum 1. oder 15. Suche zum 1. oder 15. Januar für
Januar 1914 in feinem Haushalt oder meine Tochter, welche Nähen und Plät
zu einzelner Dame. Selbige iſt im ten erlernt hat, im Haushalt und HandKochen nicht unerfahren und kinder- arbeit nicht, unerfahren iſt, auch Klavier
lieb. Gefl. Offerten bitte an Spediteur ſpielt, Stellung in beſſerem Hauſe, wo
Lorenz, Sangerhauſen i. Th. zu richten. ihr bei Familienanſchluß Gelegenheit

S b geboten iſt, ſich im Häuslichen und geBeſſeres, junges Mädchen ſucht bis ſellſchaftlichen Verkehr weiter auszub li
1. Januar Stellung in rubigem, feinem den und wo Dienſtmädchen vorhanden
Haushalt als Stütze, wo Hilfe für grobe iſt. Etwas Gehalt oder Taſchengeld er
Arbeit vorhanden. LKochkenntniſſe vor wünſcht. Provinz oder Umgebung von
handew. Offerten Mühlhauſen, Thürin- Berlin bevorzugt, Offerten „L. D.“,
gen, poſtlagerud „E. P, 300. [32933 poſtlagernd Lübbenau (Spreewald). [87

87
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Annahme von Abonnements und Inseraten in der Geschäftsstelle: Halle a. S., Schmeerstrasse 17-18. Fernspr. 228

Lokales.
Die Elternſprechſtunde im Statiſtiſchen Amte

der Stadt Halle, Stadthaus, Eingang Schmeer
ſtraße, 3. Stock, findet für Schüler Dienstags und
Freitags nachmittags von 5-—6 Uhr ſtatt. Die
Anfragenden müſſen den Geſundheitsbogen, der
vorher dem Herrn Schularzt in ſeiner Sprech
ſtunde vorzulegen iſt, mitbringen. Für weibliche
Perſonen gibt die Auskunftsſtelle für Frauen
berufe, Heinrichſtraße 1, Erdgeſchoß, Freitags

5 Uhr, Ratſchläge.
Bei der letzten Veranſtaltung des Volksbil

dungsvereins beherrſchte den dichtgefüllten Saal
eine kirchlich-feierliche Stimmung, welche dem
Thema des Abends: „Der Tod in Dichtung und
Muſik“ vollkommen angepaßt war. Die ſehr gut
ausgewählten Dichtungen von Heinrich Seidel,
Wilhelm Hertz, Ferd. Freiligrath, Gottfr. Keller,
Konr. Ferd. Mehyer, Theod. Storm, Frd. Hebbel,
Otto Ludwig und Ferd. Avenarius trug Herr
Dr. Geißler den andächtig lauſchenden Hörern in

ergreifender Weiſe vor. Der muſikaliſche Teil,
unter Leitung des Herrn Chordirektors Klandert
vom Stadtſingechor ausgeführt, trug zur Er
höhung der Feier weſentlich bei. Am 18. De
zember, nachmittags 5 Uhr, findet eine Weih-
nachtskindervorführung ſtatt.

Die Schülerinnen der 4. Klaſſe des hieſigen
Seydlitz-Lyzeums hatten aus eigenem Antriebe
eine kleine Geldſpende geſammelt und an den

von 4

Grafen Zeppelin zum Bau eines neuen Marine
luftſchiffes geſandt. Dieſer drückte den Kindern
in einem in herzlichen Worten gehaltenen Briefe
ſeinen Dank aus und rief damit eine begeiſterte
Freude hervor. Aus dem Jnhalte dieſes Briefes
dürfte eine Stelle von allgemeinem Intereſſe
ſein. Der Graf, ausgehend von dem Worte:
„Wem die Jugend gehört, dem gehört die Welt!“
fährt unter anderem fort: „Was könnte mir grö
ßere Freude ſein, als Jhr Ausdruck glaubens
froher Zuverſicht zu dem Werke, in deſſen Beſitz
die deutſche Jugend, wenn ſie einſt in reiferen
Jahren ſein wird, treten ſoll, um es dann in ſei
ner bis dahin entwickelten Vollkommenheit anzu
wenden, zum Stolz und zum Segen unſeres lie
ben Vaterlandes.“ Dieſe Worte zeigen, mit wel
cher feſten und frohen eigenen Zuverſicht der
kühne Graf Zeppelin an ſeinem Lebenswerke
weiter arbeitet und an deſſen ſicheren Erfolg
glaubt.

Die Reichspoſtverwaltung wendet ſich auch in
dieſem Jahre mit dem Erſuchen an das Publi-
kum, mit den Weihnachtsverſendungen bald zu
beginnen, damit die Paketmaſſen ſich nicht in den
letzten Tagen vor dem Feſt zu ſehr anhäufen. Na
mentlich für weite Entfernungen kann eine Ge
währ für rechtzeitige Zuſtellung noch vor dem
Feſte nicht übernommen werden, wenn die Pakete
erſt am 22. oder 23. Dezember eingeliefert wer
den. Die Pakete ſind dauerhaft zu verpacken.
Aeltere Aufſchriften und Beklebezettel müſſen be
ſeitigt oder unkenntlich gemacht werden. Die Auf

ſchrift muß dauerhaft ſein und ſich deutlich ab
heben. Am zweckmäßigſten ſind gedruckte Auf
ſchriften auf weißem Papier. Auf Sendungen in
Leinewand verpackt, die Fleiſch und andere Ge
genſtände enthalten, die Fett, Blut oder Feuchtig
keit abſetzen, darf die Aufſchrift nicht auf die Um
hüllung geklebt werden. Die Paketaufſchrift muß
groß und kräftig geſchrieben ſein und ſämtliche

der Poſtpaketadreſſe enthalten, auch den
rmerk. Empfehlenswert iſt auch die

gung einer zweiten Adreſſe innerhalb der
ng.

Zur Krankenverſicherung weiblicher Hausange
ſtellter ſei noch ergänzend mitgeteilt, l
gemeine Ortskrankenk durch ſtatutariſche Be
ſtimmung von der geſetzlichen Befugnis Gebrauch
gemacht hat, den Unterſtützungen und Beiträgen
für Dienſtboten anſte

daß die All

s den
Slohn iſtinzwiſchen durch das Oberverſicherungsamt feſt

Die nach ihm berechneten Bei
träge der Dienſtboten betragen vorausſichtlich
pro Woche für männliche Perſonen unter 1 Jah
ren 0,45 für männliche Perſonen von 16 21
Jahren 0,75 für männliche Perſonen über
21 Jahre 0,93 für weibliche Perſonen unter
16 Jahren 0,33 für weibliche Perſonen von
16--21 Jahren 0,39 für weibliche Perſonen
über 21 Jahren 0,48 A. Die Dienſtherren haben
daher nicht nötig, in der Anmeldung von Dienſt-
boten zur Krankenverſicherung den Arbeitsver

Verkünden laut im Chore:

Heiz Alle mar
h rm

Ptahblisement. Wintergarten

Magdeburgerstr. 66
Jeclen Sonntag und Donnerstag ab 8 Uhr

Grosse NMilitärkonzerte nene enden (eellchaftsball
Grosser Spiegelsaal als auch kleinere Säle von 800-40 Personen noch
einige Tage in der Woche frei. Konzession für Theater u. Variete

Im Café täglich grosse Künstler Konzerte.
üröhter I. 5chöngtes bartenlobal von Halle, ca 4000 Sitrplätre!

Inhaber: Ferdinand Hamacher.

Telephon:

dienſt anzugeben.

Privat-Schule
feinen Damenput u. Sehneiderei,

77 Zuschneiden eic.
Gründlichste Ausbildung für Berut

und eigenen Bedarf.

O WMüssiges Honorar. K.
B. Biese-Pulvermacher, Halle a. S.

Leipziger Str. 12, nur 1 Tr. rechts,
der Ulrichskirche schräg

327

geg ber

HaIIoreJ DamenExistenz Beruf
durch Ausbildung für die

Kontor Praxis

werden
sauber frisiert. Presech,

Nicolaistrasse 12. 3308
Artikel zur

schiek und Achtung Dentung der Hanädlinien.
Seit Jahren bekannt. Brachmann, IIalle a. S.
Kurzestr. 1, a. d. Leipziger Strasse. [3286

Oberhemden- u. feine hwanen-Drogerie, Unt.
erſtr. gegenüber dem Gardine

Eintritt zu allen Kursen täglich.

Lewin's Lehranstalt
für moderne 379

Krankenpflege,
moderne Spülapparate, Bruchbänder, Gerade-
halter. Krampfaderbinden und -Strümpfe.

Bidets und Kloseitstühle.
Damenbedienung. [23942

Herrenwäsche
wird sauber geplättet, auch gewaschen.

Berliner Plätterin.
Höhere Musikschule
nach Klindworth-Scharwenka, Berlin, f. Gesang
u. Klavier. Gründl. Unterricht, mäßig Honorar.
Frau Marta Schmidt-Valentin, Konzert-Handelswissenschaften.

Halle a. S., Steinweg 45. sängerin, Halle a. S., Geseniusstr. 6, I. [3379

Haarfarbe
schwarz, braun und blond,
für lebencdes und totes Haar

Flasche M. und M. 2.
haardumnkelndes

WUugvöl
Flasche 60 Pfg., empfiehlt

Drogerie Max Räcdler
Halle a. S.

Rannischestrasse 2.

3 RALILE a S.F. Hellwig, BarfüBerstr. 10.
Fernruf 2620. Gegr. 1831. Vorkstr. 65, part. links 3247

Restaurant

Thalia- Säle
Ceiststr. 42. Telephon 818.
Empfehle meine renovierten

Restaurations- und Vereins-
räumlichheiten,

Vorzüglicher Mittagstisch, reich-
haltiger Abendstamm, Gutgepflegte

Biere als 3237Rauchfuss Goldhell und
Münchner Spaten-Bräu,

Hochachtungsvoll

Emil Osburg-

Privat Hancdelssechule 3378franzWehmer &Sohn, Poststr.
Gründliche Vorbereitung für den kKaufmännischen Beruf

K i M hi 5 rSchreiben nach en Meisterschaftssystem

Für den Weihnachtsbedarf
Haus und wirtſchaftsſchürjen

Zierſchürzen
Kinderſchürzen

in Waſchſtoff und Alpaka
Ferner

W Unterröcke, ſowie Leib- und Bettwäſche
in bekannt nur guten Qualitäten zu billigſten Preiſen.

W Anfertigung aller Wäſcheartikel in kurzer Zeit. De

J Halle a. S.Albert 2hlet Skane 9. Anna Rettig Albert Sohmist Straße 9.



Sie sagte:
„Nein, ich
bleibe bei

a
Schuhcreme

Kleine
Gesehäfts Anzeigen

Wort 3 Pfennig.
Unter dieſer Rubrik finden Anzeigen
von Geſchäftsleuten, vonLehr und Unterricht Anſt alten uſw. Aufnahme. Schluß derAnzeigen- Annahme Sonnabends.

Dauernd lohnender Verdienſt:
Abonnentenſammler und ſammkerinnen
bei hohem und leichtem Verdienſt ge
ſucht. „Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau“,
Magdeburg, Tiſchlerbrücke 17, Halle,
Leipziger Straße 58, J. Erfurt, Schlöſſer
ſtraße 11—12.

Für Jnſeraten Akquiſition rede-
gewandte Dame oder Herr bei hoher
Proviſion geſucht, eventuell auch als
Nebenbeſchäftigung. Offerten an die
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes, Magde
burg, Tiſchlerbrücke 17.

Wichtig für Männer and Frauen.
Gegen Gicht, Nierenleiden, Gallenſteine,
Zuckerkrankheit, Blaſenleiden führe ich
einen vorzüglichen Tee. Fragen frei.
Preisliſte gratis. Frau Seppelt,
Magdeburg, Katharinenſtr. 7, 1 Treppe.
GBedarfs Artikel für Damen. Spül
ſpritzen uſw. billigſt zu haben bei Fr.
Seppeli, Magdeburg. Katharinenſtr. 7,
1 Treppe. Preisliſte gratis. Nach außer
halb gegen Einſendung des Portos. An
fragen vhne Rückporto werden nicht be

antwortet. [330Maſſage, Elektriſieren, Nachtwachen,
Hühneraugenoperation. G. Schulze,
Heilgehilfe und Maſſeur, Hohepforte

ſtraße 50. [3211Maſſage für Frauen von ärztlich
geprüfter, früherer langjähriger Heb
amme. Katharinenſtraße 12 bei Starke.

Stephan. 13216Leidende Frauen wenden ſich in
allen Frauenangelegenheiten an Fr.
Seppelt, Magdeburg, Katharinenſtr. 7,

1 Tueppe. [339Maſſage für Damen von ärztlich
geprüfter Maſſeurin. Seppelt, Magde
hurg Katharinenſtraße 7, 1 Treppe.

Bücher aller Art kauft zu höchſten
Preiſen A. Breßler, Buchhandlung,
Magdeburg, Jacobſtraße 6. 3323

Maſſage für Damen, von ärztlich
geprüfter, erfahrener Maſſeuſe. Martha
Bangert, Lödiſchehofſtraße Nr. 1, vorn
parterre, Eingang Dreienbretzelſtraße.Wichtic für Hausfrauen! Bettfedern
werden ſorgfältig gereinigt und ge
ſchwefelt bei Frau Reinicke, Magde
burg, Kutſcherſtraße 2. [3333

Aufpolſtern Sofa 6 Matvatze
4 ſaubere Arbeit. Perinſchitz, Spie
gelbrücke 9, 2 Tr. [3433Pelzwaren werden ſauber repariert
und moderniſiert. Magdeburg, Johan
niskirchhof 3a, nahe Altermarkt, Kürſch

nerei. 3432Pflegerin, geübte, empfiehlt ſich zur
Krankenpflege, auch Wochenpflege wird
angenommen. Waldg. Zſchokkeſtr. 13,

Sr. rechts. [371Sophie Baetz, Heilmagnetiſeuſe,
empfiehlt ſich. Sudenburg, Langeweg 3.

Ohne Verantwortung der Redaktion

links. Frau Günther. [357Phrenologie. Sprechſtunde, Hand
liniendeuten für Damen und Herren,
den ganzen Tag, auch Sonntags.
Lödiſchehofſtr. 1, parterre rechts, Ein
gang Dreienbretzelſtraße. 359

Deute Zukunft und Vergangenhett.
Auswärts brieflich Frau Bubon.
Magdeburg, Marſtallſtr. 3, ptr. l. [2,133

Sprechſtunde Zſchokkeſtr. 10, parterre

SächſiſcheThüringſche Hausfrau

Seit 16 Jahren littieh
an ganz gefährlicher Flechte. Seifen, Creme, Salben, nichts
half. Mein Leben wurde mir zur Qual. Selbst Violett-
beleucktung war ohne Erfolg. Ein Geschäftsfreund riet mir,
Ihr „Hautwasser Leda“ anzuwenden, da es ihm und allen
Bekann'en geholfen. Mein Erstaunen war großh, denn nach
kurzer Zeit schälte sich die kranke Haut und die neue
Haut war vollständig gesund. Warum geben Sie nicht
durch genügend Reklame dies allen kund? Eine derartig
gerechte Sache muß segenbringend wirken und allen Haut-
leidenden bekannt werden. Jeder Tropfen „Leda“ ist
Goldes wert, usw. Hochachtungsvoll Ir

J. O. KöHLER, CHEMMNITE

„Mautwasser Leda“
n reinigt die Maut n
auch Wo bis jetzt alles versagtel Viele Dankschreiben be-
stätigen dies, Machen Sie alle Bekannten aufmerksam,
welche mit Pickel, Mitesser, gelben Flecken, Röte, Sommer-
sprossen usw. behaftet sind, jeder wird Ihnen dankbar sein

Originalflasche mit Gebrauchsanweisung Mark 6.
Porto und Nachnahmespesen extra 3297

Direktor Berlin
MAGDEBURG, Breiteweg 251 a, I-

S. nde Rotekrebsſtraße 27/28, Sprechſtunde Bismarckſtr. 17, EinHof e 3149 gang Blumenthalſtraße part. links. 365
Sprechſtunde, auswärts brieflich, Sprechſtunde von 9—9 für Damen

nur für Damen. Frau Kerſten, jetzt und Herren. Frau Luther, Margarethen
Charlottenburg, Göthepark 15, p. [3205 ſtraße 8, parterre. [360

Sprechſtunde. Krumme Ellbogen 3, Sprechſtunden für Herren und Da
parterre links. [3185 men. Frau Haß, Venediſcheſtr. 19, vart.Sprechſtunde den ganzen Tag. Frau Sprechſtunde hält Frau Koch,
Ley, Jakobſtraße 29, vorn parterre. Zſchokkeſtraße 7, vorn 2 Tr. links. [3468

Sprechſtunde, Apfelſtr. 10a, vorn Sprechſtunden für Herren und
2 Tr., früher Apfelſtr. 8, parterre Damen. Auswärts brieflich. Frau
dicht am Markt. 3262 A. Wendt, Magdeburg, Kl. SteinerneSprechſtunde den ganzen Tag. tiſchſtraße 18, part. 1352
Katzenſprung 11a, vorn 1 Tr. [3356 Sprechſtunde. Bandſte. 1, parterre,

Sprechſtunde, nur für Damen. Frau Hagedorn. [3466
Schmidt, Zſchokkeſtraße 19, vorn 2 Tr. Sprechſtunde nur für beſſere Da

Sprechſtunde 9—9 Uhr. Neuerweg 19, men. Magdeburg, Apfelſtr. 6, 2 Tr.
vorn 2 Treppen links. [3355 Frau Schuchardt. [3467

90000000000000000000000000000000000000000009

GUTSCHEIN
Gültig bis 31, Dezember 1913

Gegen Einsendung dieses Gutscheines und
10 Pfennig in Marken veröffentlichen wir unter

PRIVAT-ANZEIGEN
Kaufgesuche, Stellenanzeigen, Kauf- und Umtausch-
Angebote und -Gesuche, Suchen von Pensionären,
Wohnungs- und Zimmervermieten und dergleichen

10 Worte gratis
Jedes weitere Wort od. Zahl wird mit 2 Pfg. berechnet,
Für Chiffregebühren sind 20 Pfg. extra einzusenden,

Wortlaut der Anzeige:

0000

90000

M in Marken einliegend 2

90000 000000000000000000000000000000000000008
Verant für Hauptart. u. Lokalredakt. Johanna Vetterlin g
übrige Elsbeth Sellien, Berlin. Druck und Verlag: Deutſches

LEIPZIG R CHSST Ria
See Sperial-Prejsligte Hr. 13

meiner kompletten [249
Drstlings-Aussteuern
Frieda 25 Tejle für 10
Flen 50 Teile für 25Prinzess 60 Teile für 44
Franko ab 10 M. Umtausch geslatlet,

Drivat Anzeigen

Wort 2 Pfennig.
In dieſer Rubrik finden nur Anzeigen
von Privatleuten. Aufnahme, geſchäft
liche Anzeigen ſind ausgeſchloſſen. Für
Chiffregebühr werden 20 Pfennig extra
berechnet. Anzeigenſchluß Sonnabends

mittag.

Penſion Jacob (vormels Paſtor Dr.
Jacob), Frankenhauſen. Thüringen,Solbad. Schulpflichtige Mädchen finden
liebevolle Aufnahme, Einzelunterricht
oder höherer Töchterſchule, Muſik,

Handarbeiten, Umgangsformen, glück
liches Familienleben, kräftige Koſt,
eigene Villa, roßer Garten. Beſte
Empfehlungen. Proſpekt. 3398

Hoher Nebenverdienſt durch ſchrift
liche, häusliche Tätigkeit. Offerten un
ter „F. G. 130“ poſtlagernd Eiſenach.

Villa mit Garten, Gernrode (Harz),
7 Zimmer, 6 heizbar, Küche, Speiſe-
kammern, Waſchhaus, Keller, Boden für
12 000 3000 Anzahlung, zu verkaufen oder für 600 zum I. April zu
vermietew. Förſterking, Quedlinburg,
Neuendorf 34. 729Herzlichen Dank! Frau Schäßfer,
welche mich, ſowie ſchon viele Leidende,
von meinem langjährigen ſtkrofolöſen
Glieder- und Augenleiden in kurzer
Zeit geheilt, ſo daß ſich ſchwer Leidende
wahrheitsgetreu auch durch ſchriftliche
Briefe Heilung ſuchen können. E. Ditt
mar, Lohmühlenweg, Eiſenach. [728

Adoption. Beſſeres Ehepaar Kind in
Pflege oder als Eigen an, Erziehungs
beitrag erwünſcht. Offerten unter „E.
H. 100“ poſtlagernd Hettſtedt.

Damen Hüte, ſowie Zutaten, we
gen vorgerückter Saiſon billig. Halle
a. S., Charlottenſtraße 1, parb.

Wohnung auf dem Lande, möglichſt
mit Garten, zum 1. April 1914 zu pach
ten geſucht. Offerten unter „R. B. an
die Geſchäftsſtelle der „SächſiſchThü
ringſchen Hausfrau“, Halle a. S.,Schmeerſtraße 17 und 18. [730

Echt nußbaum Büfett, Nähtiſch, Ser
viertiſch, Damenſchreibtiſch zu verkau
fen. Halle a. S., Rudolf-Haymſtraße 21,
Schütte.

Weihnachtsgeſchenk. Alte Geige 25.
Photoapparat, komplett, verkauft Kla
rehn, Knochenhauevufer 23.

Kind nimmt in Pflege gegen ein
malige Abfindung. Offerten unter „M.
66“ poſtlagernd Deſſau.

Zum Weißnähen und Schneidern
empfiehlt ſich Fr. Schleichert, Magde
burg, Bahnhofſtraße 47.

Vertrauensſtellung ſucht Lehrer em.
Schröter, Erfurt, Lützowſtr. 3

22799999 S o
Raben Sie ein Zahy

dann sind für Sie von un
schätzbarem Wert meine

KReform-Amorhvettehen
ges gesch., mit weißer Haarfüllung
Im Sommer kühl Im Winter warm
Leinen- oder Drellseite Trikotseile
Hygien. Erstlings- u. Kinderwäsche
allen gesundheitlichen Wünschen ent-
sprechend. Katalog gratis u. tranco.
Betten-Baum, Dortmund 64 5

r

d
W

L

agdeburg; f. Moden u. Hanynrbeſten EliſeFalkenthal, Berlin f. Inſerate u. Preisaufg. Robert Jlgner, Magdeburg; für alles
Druck u. Verlagshaus (G. m. v. H.), Zweigniederl.: Magdeburg, Tiſchlerbrücke 17, Erfurt, Schlöſſerſtr. 11-12, Halle, Schmeerſtr. 17/18.
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